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Zwei abgetane x 


Scheint der nene ue Luft⸗Augriff auf engl. 
Heer und Flottenanlage gewelen zu \ein. 


Neuer Sieg der Deciterreidher! 


— — 


(Selichert Trei ‚United Bros NAffoctatten®“.) 

Berlin, 6. (lleber London 4 Ihr Nadm.) Tas deutiche 
Danptauartier meldete am Nadnnittan: 

Ein deutſches Unftitreifaeidtmader hat iiber 5000 Niloaramm Bom— 
bein auf Militaranlanen zu Sheernch, Ennaland, abaeworfen, Gute Iref: MR 
fer warden beobadıtet. | 


bon Der ‚Affoatirten fe” und den 


Juni. 


London, 5. Juni. Die britiſche Admiralität meldete geſtern Nacht: 


„Ein Aeroplan-Angriff wurde heute Abend von einem 
etwa 16 Maſchinen zählenden Geſchwader ausgeführt. Der Feind über— 
flog die Eiicrfüite um 6:15, warf einiane Bomben ab und wandte fid | 
fedann zum Angriff anf die lottenanlagen in Medwan. Cine betradt- iS ——— 
liche Zahl Bomben wurde abacweorfen, and Schaden in aewilier Höhe |Yondon berichtete) unjerer Torpedobonte an, welde Wadje hielten. Nach 
au Häuſereigentum angerichtet, aber der Schaden, der den militärifchen | heftinem Kampfe wurde das Torpedoboot „EZ 20“ verienft; es jenerte bis | 
and lottenanlanen zugefügt wurde, war „fait faum erwähnenswert.“ | zum leiten Angenblid. Gin Teil der Bejasung wurde von uns| 
„Die feindlichen lieger wurden mit Seichüsfener angenriffen und | gerettet. u 3 
bon Meroplanen verfolgt. Nachdem fie zwei Maichinen verloren hatten, | „Wir erzielten mehrere Treffer anf die feindlichen Streitkräfte, 
madten fie fich icewarts davon. ‚und diejelben zogen ji) vor dem Feuer unjerer Nüjtenbatterien zurück.“ 


„An Berluften wurden bisher zwei Tote, Deutiche Flotte ſchlachtbereit! 


und 27 Verwamdete gemeldet.“ Berlin, 6. Juni. (eber Amiterdam und London.) in Bejprehung| 

(Ein deuticher Bericht hierüber iſt noch nicht erfolgt.) einer Rede, welche der britiſche Admiral Sims am Sonntag in London 

London, 6. Juni. (4220 Uhr Nachm.) In einer neuen britiſchen gehalten hatte, ſagt der „Berliner Lokalanzeiger“: „Die deutſche otte | 
Meldung werden die Menfhhenveriuite bei dem neiterigen deutschen Flie— wünſcht nichts ſehnlicher, als einen neuen Zuſammenſtoß mit dem Feind, | 
neritreifzun gegen britifche Floitenitationen u. f. w. auf 12 Tote und 36 — und wenn der Letztere bewogen werden kann, ſich wieder zu zeigen, 
Verletzte angegeben. fo werden wir das llebrige jchon beiorgen!“ 
| 
| 


London, Juni. (2 
noch demeidet, dah der in Neptuns Reich hinab. 
Flottenſtation heimſuchten, Paris, 5. Juni. (Verſpätet. Wie amtlich mitgeteilt, hat ein feind— 
stört Interfecboot anı 29. Mei den franzöfiihen Dampfer „Narra“ 
Irmppentransportichff) im Mittelmeer mit einen Tor- 
An Bord befanden fih 690 Berfonei, | 


N | 
zwei Schwerverwundete 


6. :38 Uhr Nachm.) Später wurde britiiſcherſeits 
16 deutſchen Aeroplane, wolche eine britiſche 
auf der Rückkehr durch britiſche Flieger zer: | 
liches 
(wahrſcheinlich 
pedoſchuß in den Grund gebohrt. 
36, darunter acht arabiſche Heizer, vermißt werden. 
Dampfer hatte eine Waſſerverdrängung von 1163 Tonnen. 
6. Juni. Die Flottenabteilung des öſterreich-ungariſchen 


daß 
worden ſeien. 
britiſcher 
chen verfolgte, 
britiſche Maſchinen. 
deutſche Maſchinen u 


Ein 


hin 


Flieger, welcher die deutſchen Flieger nach 
ſchoß zwei Maſchinen herab. 

lche von Dünkirchen gekor 
nd möttgten noch vier andere zu 


Meitliche Rampffelder. | Nriegsamtes meldete gejtern Abend: wi 
Yuni. (Meber Yondon 4:03 9 * a | In der Sonntagnaht wurde in der nördliden Nödrta ein öfterrei- | 
on SE —8 ne | hifches Torvedoboot von einem feindlichen Tauchboot torpedirt und ver- | 
arıff, weldher geitern unternommen wurde, fonnte nur am Bahnhofe von! fenft. Der aröhte Teil der Beiagung fonnte gerettet werden.“ 
Moenr in die deutichen Stellungen dringen, und dort dauert der Kampf " 
um fleine Zeile von Schübengräben fort. So meldete am Nadhmittan | Deutihland fanı durchhalten. 
das dentihe Danptquartier. (3 wurde amtlich befannt nemadıt, dak in ciner 


Dünkir 
zerſtörten 10 
waren, noch 


zum Niedergehen. 


Später — 
denen 
mmen a 
ıtı 


Wien, 


von 


IK zwen 


Berlin, 6. 


| Berlin, 6. Juni. 

von Mitgliedern des preufiichen Herrenhanjes nnd den hödjiten Regie: | 

|rungsbeamten abgehaltenen Konferenz, in der Alles wohl eriwogen wurde, 

Nach— —58 werden konnte, daß die Bevölkerung mit den zur Verfügung 

ſtehenden Nahrungsmitteln aut durchhalten könne, bis die nene Ernte 

geſtern Nacht nördlich von der Scarbe an und machten |einseheimit und ein fiegreicher Friede geichlojien jein wird. Den Vorfit 
sortichritt an dem weltlichen zen des Greenland?) in der Stonferenz führte der Mintiter des Innern. 


Much gewannen wir ein wenig weitlicy von Für MDiede rherſtellung chineſiſcher Monarchie! ? 


Amoy, China, Juni. Die Militärgouverneure der aufſtändiſchen 
Provinzen haben an die Pekinger Re— »gierung die folgenden fünf Forde— 


Der Bericht fügt hinzu, daß der Artilleriekampf im Vorſprung Wyt— 
ſchaete mit nur kurzen Unterbrechungen fortdauerte. 
London, 


6. Juni. Das britiſche Kriegsamt meldete anfangs 
mittags: 


W + J 
ir arirreit « 


wmeiteren 


Hügel 8. 


Abhän 
Boden 


kn 
x 


sechs 

Paris, 
ſtehende Mitteilmn 
lichen Front: Während der 
großen Teiles der 
Aillette und der 
Geſchützfeuer ſehr 
Moulin 


un mi 5 
5, zum. Das franzöftiche 


Kriegsamt 
uber den Verlauf der Kerndieli 


machte beute nach 
yfeiten an der weit 
Nadt war die Namwftätiafeit entlang eines 

des Dame 


ı 
| 
| 
| 6, 


innen 
Asia hl 


rungen geitellt 


‚Chem Auflöſung der 


und weiter weſtlich zwiſchen 
Straße ſehr lebhaft. Spät am Abend wurde das 
ſtark, beſonders öſtlich von Vauraillon, nördlich von 
Laffaur und im Gelände nordweſtlich von Prane Yaon: | 
Ber Hurtebtie machten die aeitern Mbend nach vorber- 
gegangenem heftigen Arttliertefener zwei vergeblide Angriffe auf 
unsere nordöltlid des Tentmals befindlichen Stellungen. erlitten | 
dabei ſchwere iſte. 

An der 
Zuſamme 


nationalen Volksvertretung. 

der Verfafiung. 

Ratgeber des Präſidenten. 

ig des früheren Miniſterpräſidenten 


Laon 


Reviſion 
Entlaſſung der 
Wiederernenn 
ſchui. 
Kriegserklärung an Deutſchland. 
Die erſten beiden Forderungen dürften am ſchwerſten zu erfüllen 
ſe Beide Fraktionen hegen aber, wie es hier heißt, die Zuverſicht, daß 
len zufriedenfteltendes llebereinfonmen erzielt werden Fann. 
| 
| 
| 
| 


——JV 
DC 01 
144 


-—en Tuantſchid— 


nois. Deutſchen 


Si, 
zit 
Maut 

Werl 


beiatiben Aront fanden 
mitöre Statt. 


zu jpater Stunde ebenfall® beftige 


Der ruſſiſche Hexenkeſſel. 
Petersburg, 6. Juni. (Ueber 
welche vor der Abfahrt der ſoz 
erlaſſen wurde, lautet: 
Die proviſoriſche Regierung, welche anerkennt, daß die jeige Lage 
‚der Dinge in Kronitadt dDrobend und unerträglich fit, hat die jozialtitiichen | 
| Minifter Tieretelli und Sfobelew eriudht, der Feitungsitadt einen Pe | 
„Am öftlichen fer der Struma lebte Artilleriefener an vereinzelten | juch abzufiatten, zu dem Vebuf, ihre Saltung gegenüber der Zentral: 
Tunften wieder auf. Nudı fanden VPatrouillegefechte ſtatt. Britiſche regierung aufzuklären. Dieſe Abgeſandten ſind beauftragt, die Vertei- | 
Flieger warfen Brandbomben auf reifende Kornfelder.“ digung der Feſtung, den Karatter der örtlichen Rechtsverwaltung und 
die Verhältniſſe, unter denen Gefangene feſtgehalten werden, 
Oe ſterre icher ſiegreich — ſuchen und einen vollſtändigen, die Einzelheiten 
Wien, 6. Juni. (Ueber über das Ergebniß ihrer Unterſuchung an 
quartier meldet heute: 


damit unverzüglich Maßnahmen getroffen 
Ein wichtiger Teil der italieniſchen Schüßengräben 


zur Erledigung zu bringen.“ 
Jamiano wurde bon uns genommen, und wir madıten 171 C Braiiten und Neutichland. 
6500 Gemeine zu Gefangenen. 


Nio de Saneiro, Sunt, Pralilien bat auf Die deutiche Proteitmote 

Ter jest von uns re Poden war erit Fürzlid von den wegen der Peihlagnabme deuticher Schiife mit der Erflärung geant- 
Stalienern bei ihrer Iffenfive mit furdtbaren Tpfern genommen | wortet, die Nepublif hätte dabet dem Geiet gemäh geyandelt 
worden. vom Deutichland ielbit ausgelegt würde, | 
Fu braſiliſche Handelsſchifſe von deutſchen Tauchbooten verſenkt 
worden ſeien. Die deutſche Proteſtnote, die der holländiſche Geſandte 
Die im Namen der deutſchen Regierung dem braſiliſchen Miniſter des Aus— 
Admiralua meldet über das geſtrige Seegefecht: |wärtigen itlrreidhte, hatte wie nachſtehend gelautet: „Ich habe die Ehre 
„Feindliche Monitor bombardirten am Morgen des 5. Juni Dft- bei der brafiliichen Regierung dagegen Einwand zu erheben, daß deutſche 
ende, füteien und verwundeten eine rohe Zahi belgiiher Ein- Schiffe, die in Häfen der Republif liegen, beichlagnahmt und in Ge-! 
wohner und verurladten einigen Sadidaden an Häniern. Grfun-| brauch aeitellt wurden, umd ich behalte mir das Net vor, Erfat für! 


Unſere Flieg 
ſieben deutſche 


ſen. 


er beſtanden zahlreiche Luftkämpfe mit dem Feinde, 
oplane und em Selfeiballon wurden beriumter aeicho‘ 
Nadıträgli wurde hefannt, da; am Montag ein weiterer 
ich von Filain abgeſchoſſen wurde, 


Berlin, 6. Juni. Das eutiche Hauptquartier berichtete am N ach— 
mittag von der mazedoniichen Kront: 


Sondon.) Eine amtliche Verfün- | 


Na .» Yen, +» 
Run talittiichen Miniiter nadı Nronitadt | 


dung, 
deuticher ! | 
leroplan öitl | | 


Ä 


su unter: | 
umfaſſenden Bericht 
die Regierung zu erſtatten, 
werden können, die Wirren 


6500 Gefangene! 
London. Das öſterreich-ungariſche Haupt— 
Füdlich von 
Offiziere und 


i, wie es 
Die Veichlaanabme jei erfolgt, | 


Der jüngite Seefampr. 


Berli samt. (lleber Yondon, 11:55 Uhr Vormittags.) 


wi 


tiche 


— 6. 
den 


dungsſtreitkräfte, ſtark in der Uebermacht und mit den vorrückenden Schaden zu verlangen, der deutſchen Intereſſen durch eine derartige 


Monitoren zuſammenarbeiteud, banden mit zwei (aljo nicht ſeche, wie Maßnahme zugefügt wucrde.“ 


Störeunfriede. 


ſſchen Ende letzter Woche 


zwei der Verhafteten geſtanden.) 


und dem beſagten Knabenraub feſt— 
geſtellt. 


Wolkenbruch und gewaltiger Sturm— 
richteten geſtern Abend en den 


Northweſtern 
dabei ſehr bedeutend, 
trieb wurde geſtört. 

des Städtchens Papillion itieg das 
Waſſer ſo hoch, 


wüteten, 


‚ihnen zwei Frauen und ein Kind in 
‚Richmond, 
mar der Sturm belonders heftia, jo 
' blieb 
‚Elment nur ein ganz 


aus 
Depeſche zufolge 


Häuſer zerſtört worden. 


Wut darüber zog Swiatkowski einen 


mehrere 


Schwager 


hatte, verſuchte er ſeinem Leben ein 


Vorhaben, und er wurde eingelocht. 


dpost 
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Ausſchuß ſoll mit Bräfident Buzıy wei 


ter verhandeln. 

Die Straßenbahner haben in ihrer 
geitrigen Verfammlung die von der 
Geſellſchaft angebotene Lohnzulage 
von 2 Cents die Stunde einſtimmig 
abgelehnt und den Tarifausſchuß mit 
weiteren Unterhandlungen beauf 
tragt. Ein Antrag, ſofort über die 
Streikfrage abzuſtimmen, wurde ver-⸗ 
worfen. 

Der Ausſchuß wird nun bei Prä— 
ſident Busby um eine weitere Konfe— 
renz nachſuchen. Er darf nichts an 
nehmen, was gegen die Hauptforde— 
rungen der Gewerkſchaft, Achtſtun— 
dentag und ein bon 36 bis 50 Cents 
im erften Jahre auffteigender Lohn, 
veritößt, fondern muß etimaige Kom= 
'promißporfchläge der Gefellichaft der 
Gewerkſchaft vorlagen. Ob dieſe ſich 
mit einem Kompromiß zufrieden 
geben würde, iſt zweifelhaft. | 

EpllteBusbn, der jcehon erklärt hat 
daß die Gefellfchaft feine wei teren! 
Dorf * zu machen habe, ablehnen, 
ſo will die Gewerkſchaft eine ſchieds 
gerichtliche Löſung der Streitfrage 
rbehuf hren ſuchen. 
daß in dieſem Falle ſo verfahren 
wird, wie vor zwei Jahren, nämlich 
daß zuerſt der Unparteiiſche ge wählt! 
wird und dann erft Die Parteien fid | 
ihre Mertreter ausfuchen. Busbys 
Wunſch iſt aber, dat diesmal umae: | 
\tehrt verfahren werde, doch die Ge- I" 
merfichaft fürchtet, daß die Gefell= | 
ſchaft dann die Wahl eines Unparteii- 
ſchen auf die lange Bank ſchieben 
würde. 

Vertreter der Gohbabnangefteilz 
ten werden morgen Präfident Bubd | 
jbon ver Hochdahngejellichaft Beicheid | 
en über den Gegenvorfchlag, den | 
‚er auf ihre Forderungen gemacht hat. | 
| Wahrfcheinfich werden fie ihn zurüd= | 
weiſen. 


— 
| 


Kleine Ariensnahricten, 


= 


Dextiche Komplotte“ ohne Ende! 


6. 
die 


Sprinaficid, Mo., 
der jech? Männer, 


Juni. Einer | 
meaen ber 
gemeldeten) 
Entführung von Lloyd Keet, UAjäh— 
rigem Söhnlein eines reichen Ban 
tiers feſtgehalten werden, Namens 
C. J. Pierſol, hat angeblich die Exi⸗ 
—* von Plänen geſtanden, einen 
St. Louiſer Munitionsfabrikanten zu 
——— — als Teil einer deutſchen 

Verſchwörung, den Verſandt ſolcher 
Vorräte zum Einhalt zu bringen! | 
Noch mehr derartige Komplotte follen | 
beitepen. 


(Nach einer fpäteren Angabe haben | 


8 


Es iſt indeß noch keinerlei Ver-⸗ 
bindung zwiſchen dieſen Geſchichten 
| 

| 


—-— +. — —— 
Lincolnparfbe hörde organiſirt. 


Erwählte geſtern Francis T. 
zu ihrem 


Simmons 


Stürme in mehreren Staaten, Präſidenten 
b si . 


Smabe, Nebr., 6. Sun Ein] 


Die neuernannte Lincolnparf: | 
dehörde hielt ihre erjte Geichäft: 
Iftgung geftern in den Räumen des 
ze be Nıiddan Club im Gebäude der 1.| 
——“ Nati tonalbant ab. Die folgenden 

B zeamten wurden erwählt: Präſi— 
Eiſenbahnen litten |, Hrancis IT. Simmons; Vize | 


d der Be. | ent, 
PR OD: ur | präfibent, * Hardin: Rech 
sn einem Teil! a a : — 
jungs zführer Andrew Lanquiſt 

Sekretär und Schatzmeiſter, Frede! 
rick H. Rawſon; Suvperintendent, 
John C. Cannon; amtirender An 
walt, Francis O'Shaughneſſy. Die 
Mitglieder der Parkbehörde ſind: 
Nelſon M. Lampert und Bertram 
IM. Winiton, wiederernannt; Sa 


ide ı 
weirlichen Wororten von 
deutenden Schaden au 

der Unton Pacific, } 


S 
d. 


daß Familien S 
Wohnungen verlaſſen mußten; Ver— 
luſt an Menſchenleben gab es jedoch 
nicht. Die tiefer gelegenen Teile! 
der Stadt Kormeil Bluffs in Koma | 
wurden durch den Wolkenbruch ſtark 
N Y * 
in Mitleidenſchaft gezogen. i Fund M. Felton, Francis T. Sim 
Kanſas City, Mo., 6. ‚uni. In⸗ mons, William Wrigley \r., An 
en —— 3 die —* über drew Lanquiſt und John H. Hardin. 
anſas und einen Teil von Miſſouri Sie ließen ſich geſtern von Richter 
wüteten, haben, wie —9*— den bisher Zcanlan vereidigen und Ttellten 
ſpärlich eingelaufenen Berichten zu Vuürgſchaft in der Höhe von 
erſehen iſt, nicht weniger als neun 830,000 
Perfonen ihr Leben eingebüht, unter |" — —— 


Wohin es führt. 


Miſſouri. In Kanſas u. ie 


In der Herberge 2450 WM. 
diſon Str. verſuchte geitern der i 
| jährige Arbeiter Sobn Meßuite jei 
Inem Leben ein Ende zu machen, in- | 
St. Louis, Mo., 6. Juni. Einer! dem er fih mit einem Nafirmejler 
Centralia, Mo., eingetrofenen ; mehrere Schnittwunden am Halſe 
haben dort geſtern beibrachte. Er befindet ſich im 
Abend waͤhrend eines Tornados, von Countyhowital auf dem Wege der 
dem die Stadt —— wurde, Beſſerung. McGuiſe ſoll in letzter 
fünf Perſonen ihr Leben eingebüßt, Zeit ſtark getrunken haben. 
und mehr als dreißig Verletzungen — 
erlitten. Außerdem ſind fünfzig — 


in dem Ort‘ 


feines Häu3- 


unter Anderem 


chen unverſehrt. 


— ⸗—— — | 

Rajend vor Wut. 4 

ah \ Chicago und ÜUmgegend: Hente Nadı 

mittag (ewitter, hente Abend teilmeiie 

bewölft und Fühler. Morgen klar. 

| Sturmartiger Südweit- oder Weitwind, 

'der am Donnerstag Morgen abflaut. | 
Straf e i | 36 3: Hente Abend uno morgen im Milz | 

hast * hatte geſtern SRH | — — Abend li bier. Im nord | 

Etreit mit ferner Frau Mary. Deren mweitlimen Zeil ntorgen wärmer, Sturmarsiger 

Bruder rant Szymtomsti mar zu: | Zühweft- oder Heroin, Ser Marne TEE 

fällig zu Befuh da und nahm die 

Partei jeiner Schiweiter. \n größter 


Grichient Gattin, verwundet Schwager ' 
und macht erfoigloien Selbftmordveriud 


Richard Smwiatlomsti, 1450 Blad- 


ve 
Kebmittag und wahr: | 
nd Regenihauer md 
Gewitter; im fſüdw Teil beute Nacht 
ühler Morgen im Allgemeinen fair, ım den 
nördlicher und weitligden Teilen  wärnter. | 
s 3 — Sturmartige tüdmeltithe und meittiche Winde 
Revolver ‚aus ber Tale und gab‘ = he Tonngrstag Morgen abflauen. 
Schüſſe ab. Einer diefer | Indiana: Heuie Nadmittan Gerit ter. Beute 
z * > R = * e| Abend und mergen llar. Deite Abend Fübier 
traf jeine Sattin und tötete jte auf| "iesermihiaan: Heute Abend Re onen: in den 

— 2** — — ı füi: "ar 
der Stelle, wahrend ein anderer den | weitliden und m ttleren Teilen kühler/ Mor 
ſchwer verwundete. Als 


gen klar. 
— Beute: 
der Rafende jab, mas er angerichtet 


Heute 
heute Abe 


ichen 


Wisconſin: 
ſcheinlio auch 


Sonnenuntergang, 1:22. 
Scnnenaufgang, morgen: 4:15 
Mondaufgeng: Heute Moerd 5: 


Temperaturitand. 


Nachitebend der Temperaturitand nah 
den amtlichen Ungeben de3 Wetter: | 
amtes: 

z Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


Ende zu machen, indem er Gift ver—⸗ 
ihludte, die jofortige Anwendung . 
der Magenpumpe vereitelte jedoch fein — 
4 Upr 
5 Ubr 
; Uhr 

nr 


Morgen 
Morgens 
Morgens 
Morgen2....: 
Morgens....67 
Ar Moraena....60 | 
Uhr Morgen3....72 
Uhr N 
I Abe 
über 


Rad... 
Nadm...... Rt > 


— — — —— | 
Immer im Gejhäft. — Reilender: | 
„Nehmen Cie die Beleidigung SR 
die Sie gegen mich ausgeitogen haben?“ | 
Kaufmann: „Ich nehme bring! —B 


zurück “aber umraniepen id 12 


Abends —5 
Ahends. 
Abends. .... 
Abends 
Abends. 


—— 


Zahl der Drü 


Sie wünſcht, A 


delsvolk, 


hatte, 


ı Staat: gouverneure, es 


regiſtriren ließen. Das Zer 


her 


die Regiſtrirung in New 
ſtoutt. 


rungen 


J 
von 


die Flotte 
zu 


geſpart hat. 


gibt der amerikaniſche Kriegsminiſter 
für das amerikaniſche Volk 


und legt es als Beweis dafür aus. 


eug greift britiſche Flottenſtation an! 
—— Regiſtrirung ſoll über 10 


gebracht haben! 


Ieberftieg Erwartungen? 


Mehr als 10 Millionen ließen ſich eine) 
fragen, wie cs heißt, 


Keine Nrawalle. 


(Geliefert von der „Aſſoztirten Rreife‘ Breß 
Waſhington, D. C. 6. Juni. Die Ziffern über die geſtrige mili⸗ 
tärregiſtrirung in allen Teilen der Ver. Staaten ſind noch nicht voll· 
ſtändig, was aber davon bekannt iſt, läßt es als ſehr möglich erſche— 
nen, daß die erwartete Geſammtzahl von 10 Millionen Eingeſchrieben . 
ide mar erreicht, jondern fonar überjchritten wurde! Offenbar war di 
feberger jchr gering, und es famen Feine Ilnruhen vom 


sro 


und Den „United Nifortationd”,) 


Nelang vor. 
(Seit 


efert von den Fre Nifociations“.) a 
Waſhington, 2: 5, Juni. Amerifas junge Männer, melde: 
| geitern dein Keniernngsanfruf entipracden, werden binnen mehrerer 
u willen, ob fie fir den Dienit gezogen find. 3 

Selbſt wenn jie Aniprucd anf Dienftbefreinng vorgebrad;” haben,“ 
‚mmüfjen fie ihre alle örtlichen Behörden zur Aburteilung unterbreiten. 
örperiiche Prüfungen für Diejenigen, welche dienittaunlid befunden 
werden, dürften beträchtliche Zeit in Aniprech nehmen; aber man erwar« 
tet, dai; die Vente für die tatlächliche Berufung zur sahne vor der fehl“ 
sgeiesten Zeit, im September, bereit jein werden. 

Es ſcheint jewt feitzuitchen, das mehr als 10 Millionen Männ 
ſich — einſchreiben ließen. 

Die erwarteten Krawalle blieben aus; trotzdem die Nenifrirungs 
I\majdinerie in Cleveland, Detroit, Gary, And., Chicago und eilis 
fleineren Pläasen auf einige Schwierigkeiten jtieß, waren diefe Sch ao ö 
rigfeiten fait nur tepmiicer Art. An mehreren Pläsen fand man «4 
einfach unmöglich, die Arbeit neitern Abend zum Mbidhlup zu bring 
Cleveland, Chicago und Garn hatten nicht nenug Regiitrirungsfarten. 

Waihington, D. C., 6. Juni. WBrai, Wilfon bielt eine Beni 
fonmmingsaniprade vpr der Reunion der Nonföderirtenarmee dabiert 

Die Quinteſſenz feiner Nede war, dab; da3 Schieffal die Ber. Staafe: 
aufgeipart babe, Wenichbeit zu befreien, und die Wehr 
jetzt erfahren müſſe, die Amerikaner mehr ſeien, als ein bloßes Han 
und ihr Geld nicht ſelbſtſüchtig aufgehäuft hätten. 

Waſhington, D. CE. 6. Juni. Der Provoſt-Marſchall Gene 
Crowder, welcher die militäriſche Regiſtrirung unmittelbar unter fich 


gab bekannt, daß noch am Mittwoch zu ſpäter Stunde vollſtänd 


United 


6. 


um durch ſie die 
daß 


5} 


|gere Werichte über die Ergebiitfe erwartet werden fönnten. Die Reges 


itratoren erbieiten bis Mittwoch Vittag Zeit, ihre Berichte zufamme® 


zustellen, Bi 

Zugleich erflärte General Krowder in einem Telegramm an alle} 
jei wintichenmivert, bezitglich der aus irgend einene“ 
$runde nicht Negiitrirten mod} tır den nächiten paar Tagen eine liberaleres 
Rolitif zu befolgen, obwohl jeder einzelne Fall forgfältig auf eiwarges 
ſträfliche Abſicht hin geprüft werden iollte. 

Waſhington, 6, Juni. Vollſtändige Berichte aus New Jerſey, 
erſten, die eingelaufen ſind, beſagen, daß dort 302,866 Männer fie 
iſusbüro hatte auf höchſtens 309,563 gerech 
net. Noch Gouverneur hat einen vollſtändigen Bericht 


kein anderer 


eingereicht. 


New York 
ite Abend ode 


6. Die Regiſtrirungsbeamten werden kaum vb 
r morgen einen genauen und vollſtändigen Bericht übe N 
Yorf nad) Wafbington jenden fönnen. Sn vi 
die Yinmellimgen noch bis heute in der Frühe 
Es wurden bisber die Namen von 446,438 Negiftrirten gezäbll,* 
de dürfte ji) die endgiltige Yabl 


ichr 


\ * 
Juni. 


len Wahlbezirken fanden 
auf nahezu 520,000 belaufen. 
— 
wenige. 


Mehr Soldatenſchuhe. 
C. Es ſind Kontrakte für die 
noch einer Dreiviertelmillion Schuhe 
worden. Gegenwärtig wird 
jchmittlich 84.75 pro Baar zu zahlen b 
Einſchließlich dieſer 
Ganzen 3,360,000 Paar 
beſtellt. 
zahlen ſein, 


gab es nur 


Lieferu 

für das neue Kriegsheer ve— 
Regierung für dieſelben durc 
aben. 
Nontrafte find bon der Regierung is 
Schuhe für die Armee. und S50,000 Paar fies 
Susgefanmt werden dafiir 20 Millionen Dollar 
obwohl die Regierung beitmöglich bei den Beitellunges 


6. Juni. 


1 43— 
Waſhington, D. 


* 


geben die 


zu 


teten 


Ilmerifaner zerjtört deutihbes U-Boot? 


Waihing’on, D. E., 6. Juni. Das amerifaniihe Staatsdepartem 


glaubt auf Grund amtlicher Meldungen, daß in einem „Rennkampf“v 


anderthalbſtündiger Dauer zwiichen einem amerifaniichen beitüdten Han“ 


delsſchiff und einem deutſchen Tauchboot das letztere verſenkt worden * 
| a 


Das Tauchboot ſoll 35, der D 
Schließlich ſoll das Tauchboot, 


Dampfer 25 Schüſſe abgefenert haben 
nachdem es einine Minuten auf d 


Kopf geſtanden, verſchwunden ſein. 


Die 


Amſierdam, 
tung“ ſagt: 
„Wie unſer 


Anſicht der „Frankfurter Seitung“. 


(Ueber Lond 


m: 
ii vie 


6. Juni. on.) Di 


Frankfurter 
Sonderkorreſpondent am 3. Juni aus New York kabelt 
zu, dab das Konipripfionsgeiege 
„eine Foiche Neuheit daritellt, dai ein ge = 
fer Widerwille fich zum Tierit bei den Jabnen zu melden, veritändit 
erſcheinen muß.“ J 
Frankfurter Zeitung“ sur ein erniie® Sumpion 
dal; ver Hirieq don dem Volte 
nicht weil die Amerifaner Teig 


Die halt dies 
Ver. Staaten. verdanmit werde, aber 
ſei ien oder gleichgiltiger als Andere. > 

„Der Amerikaner“, fährt das Blatt fort, „iit cin geborener Kane 
'pfer und würde freudig zu den Waffen greifen, wenn er überzeugt mat e 
daß die Lebensintereſſen, die Ehre und der Beſtand ſeines Lande 
dem Spiele ſtänden. Augenſcheinlich mangelt es aber an dieſer F 


lasugung. Bon alleri Aniana an war dicler ara Bus Bü 





EL GL BL L GL LE L LE LS LI LAD 
Seidene 
Strümpfe für 
Damen —dop= 
pelte Sohle u. 
„high ſpliced“ 
Ferſe; ſchwarz 


i E H R5 I, Ni ED, u. farbig; Paar 


EEE | 20c 
2 Artikel von außerordentlihem Wert „".. Cloak = Bept. 


g DEE” Renımt Donnerdtag und fcht fie Euh an. — Es bebdentet für Eu eine Griparnii. - 
50 Beimtleiver für Mädten, 6 Did 14, etwas gerdrüdt 

—* veitze beſticte Madchen atelder, aile ſehlerlos, zu 

85.00 reinwolicne voplin Damen-Sfirtd, marinebiau und fhwarz nn ———— le Je 


— — 


51.00 Tub-Mleider für Sinder, 2 bis 6, hübiche Tallond, ZW ...uunnsooonnnnnnnnnnennn a 49: 


* 


Floor 


3 


U Tr Zub Kieider für Ninder, 2 Dis 6, Pinnham uud Percale 
36.00 elenante Grüßiahr Gsats für Mädsen, 6 bi3 14, Gfirtel und Tafıten .. 
59.00 jeidene Zaffeta Tamentleider, marinebte u und ſchwar 
$15.00 Fruhlahr Coats füt Damen, wollene Serge und Voplin, zu ...... RETTEN: en 
$1.50 nd $2 Grepe Kimonos, elegante Faffons und Dintter, zu i ae 
51.50 Waid-Sfirtö für Damen, einiah weiß und geſtreift, zu J—— 
The Secrſuder Gingham · Unterröce für Damen, zu nur . 
89.00 feidene Poplin Coats für Mädden, 6 bis 14, roſa, blau und gelb, a re 
$2.50 Waſchticidert fur Madchen, 6 bis 14, Heite Sorte Ginsham, zu 
37.00 Madchen Coats, reinwollene Miſchungen, Serge und Nodelty, zu 
833.00 und $4.00 mweli;e beitidte Kicider, 8 bis 14, etwas beihwtugt, zu 
$8.00 karrirte und Pleib Damen Goats, Sport Falfon, an 
$1.00 Hausfleider, Gingham und Percale, Groͤhen 36 und 8, zu 
51.50 Hanstieider, alle Sröhen, helle und dunfle Muiter, zu 


$2.50 Hauzfleider, ertra Gröhen, aus bunlelblaucr Vercafe, zu . 
81.25 mweihe und farbige Wallis, in bübimen Fafions, zu 
$10.00 lange Sommer Goats für Damen, frhtvarze und marineblaue Serge 


Der größte Hemdenverfauf während der ganzen Saiſon 


— 


In dieſem Verkauf ſind Tauſende von Hemden von wohlbekannten Macharten, wie „Perfecto“, „N. S.“ und Fer— 
ſon Mekinnen. ‚ Dieje Hemden nd gt < br, ſie ſind generös zugeſchnitten und paſſen. Der weitſehende 
un wird ſich dieſen Verkauf zu Nutzen machen, indem er wenigſtens ein halbes Dutzend Hemden kauft. 
A. S.“ and Feranſon Megtinney Hemden, aus eOtfarbigen Fer „R. ©.“ und Fergufon Mestinnen Heiden — aus einer fchr au 
caled, Madras und Pongccs nemaht einfach weik und ſanch ten Zualität Bercales gemadt --- aehügelte oder doppelte fran 
Streifen — doppelte weihe Manfcetten oder gebügeite Manfei: ! zöfifhe —— ſowie weiche Hemden mit feſtem Umlege— 
ten, weiße Hemden mit * ragen, — in arotzer Aus 
abem oder milttäriihem wahl von Mufter in 
zogen, ſchöne Sporthem— allen Größen von 14 bis 
den — Groösen 14 bis 1714 e3 find Werte 
19 — cs find dicle $1.00 9 bis au 85c "br habt 
e — die duſewabl 
Sorthemden und Blu— Berfecto“ und R. 
ſen für Knaben aus Reglinechemden, — 
feinem Ponaee, in fan- mercerizcd Shirtings, 
& geitzeiften Eifelten—- Ronaces u. Bercales; 
fowie Hemden mit mi» dopv. weidhe Manfchet: 
Nach. Kragen, T5C hen dazu daft. Sal ten od. gebüg., Gr. 14 | fragen, alle Sr, 14 db. 
Werte, alle Größen, zu: binde, 1.25, Ic u bi 19, befte 1.50 Werte 1715, ganz ſpegiell 


Oc/Ic We Ydc4Ac 


Kleide rstoffe zu einem j eittel bis zu cin Halb 


| unter Dem regulären Verkaufspreis 
Banch Worited Streifen und Diagonal\ Te nnd She Ganzwollener 36351. Bartit und faneh\ 85e and 1.00 
mwollene Blaids, Nard 39e. Werte, 


9 Be. _ wolfere Challies, NMard 40c. Werte, 
B2zöllines Fancy Sport Streifen Mohair Nard 


; 0:01, Shepberd Plaids, ichiwara umd Yard 
Silverbloon, Yard 38c. 20 


— Ne, 


alas 


yamyı 


Kur 


.“ 


l 


u 


„Berfecto" und M. 

Sport Hemden, 2 
Seiden Vongee 
dras und Percales 
macht — einfach weiß 
fancy Streifen u 
binatisnen, einige 


S. 
aus 


300  Zuwend Nrbeits- 
bemden für Männer— 
aus chtfarbia. blauem 
Amosteaa und Bluebell 
Sbirtings, mit Umlege— 


d 


Hard 39c. a n wer und fanch Jarbenfomb., Pd. 49e, 
86- und 3Szöllige Moritod Storm < 


- Senzwollene Storm und franzöftichel 

> es, alle Farben, Nard zu 38c, Zerges, quie Farben, Yard 49, ; 

2 Di > Worſted Skirting Panamas, in Navy, 
Schware, Braun und Rot, Yard 49e. 
Schwere Worſted Diagonals, ausgezeich— 
net für Stirts und Suits, Hard 49e. 


er⸗ 
er 
us 


td breite wollene franz. Serge?, gu— 

Sortiment Schattirungen, MD. 39e. 
San Toy fanch Plaids, Ichiwarz, grau 
und fanch Farben, Mard zu 39. 


J 


100 und 1.25/44361l. importirte ganzwollene Crebes, 1. 25. und 2.00 / 
Werte, 


u; | 
— =” 
n — 


505öll. importirte Beiges in naturfarbi⸗ 

gen Kombinationen, Yard 1.00. 

dard !4300. Sport figurirte Seide Boplin in 
Abend» Schattirungen, NMard 1.00, 
5038. ganztosllenes Granite und Maz- 
ket Cloth, Navn und Copen, Nard 1.00, 
503011. wollene und jeidene Moire für B 
Frühjahr und Herbit Coats, Nard 1.00, 1 
143011. Eeide und Wolle gemitchte Exepe 


\Stapel 2.25 Wert, Yard 1.00, 


Sommer - Schuhe für Damen, Runben umd Mädrhen 


fir Damen, in al- | Weide Schuhe für Damen, au: feitten Nile 
N, aus qiaftriem, | Glotb und Cca NIslan) Canvas, einige mit 
ganz einfao, Fieine | weihkem Ki) Cuff verziert und Bail Straps, 
solfons, bienfame ! bicafaınce Sohlen mit itbergononcht oder veder 3 


jvaniihe um) > 95 Jos Abfühen, S neue Wuiter, Gr. © 
.95 2.45 


aut 84 wt $5 Werte ſpeziell, per Vaar 
300 Paar ſolid lederne Knabenſchuhe, 1.19 
Gemacht von Satin Kalbleder, jolide Leder Er 
tenſion ⸗Sohlen, Pug Zehen., Knöpfen. 
Größen + und 5, 82 Werte, 
tte weichen, da3 Baar 


helfe und dunkle Echatt., Yard, 69«. Meite, 
Veoderne wollene Bedford Cord3, braun 

und Naby, Yard 69. 

/4436[1. import. engl. Mobair, lobfarbig, 

Napeblau und braun, Yard, 69e. 

Fanch zweifarbiges Suiting, Serge, ſo— 

wie wollene Whipcords, Nard 69e. 

Reide Gabardines und Soleilo, ſowie 

443ölt. ſchwarze wollene Voile, Yd.69c. 


Da ————— 


Hachieine mederne Pumps 

neueſten Somme d 

u. Dull id x 
Golonial u 

en Sohle ‚bohe 

uis Abfäte, Gr. 3 


<tran 


= 


N 


zu 


M Doktor mit dem romantifhen Nas ı 
4 men benfen? 


| 
a fragen, ob er wirklich tüchtig feL Ge= 
Emiß, das ift er; mas aber feine Ver— 
A megenbeit anbelangt . . .“ 

EB „ch, vermegen ifl er auch? 
g erperimentirt wohl 
a | ielleicht if ir, | 2 4 
FR er — — Springfield, Ill., den 5. Juni. ferner die Vorlage des Abgeordneten 
Mer unternimmt häufig Dinge, die ich 
4 an feiner Stelle gemik nicht täte. So 
a hat er bor zwei Tagen an einem 
| Kinde eine äußerft gemagte Operation 
A | torgenommen; | 
BR itarb mohl nicht, inar aber fehr nabe | A ou ) 
B taran. SFairfar, einer unferer fon- |tmenn bie Bemilligungsporlage nicht 
Mfultivenden Werzte, hat diefe Ope- auf unerivartete Hinderniſſe ſtößt, 
Jration ſehr mißbilligi, wie man mir am Samstag in acht Tagen zu er: 
ſagte, und ich muß ihm darin bei— warten iſt. Die allgemeine Bewilli— 
J ſtimmen. Doch weil das Kind mit gungsvorlage, ete— 
M dem Leben davontommt, fo wird die Smejkal eingebracht, ſieht Bewilli- in gewiſſen Induſtriezweigen einen 
J Geſchichte ſehr bald vergeſſen ſein.“ 
J IIhre 
ganz den Tatſachen!“ 
Maus, die bisher geſchwiegen hatte, ſich * ahrer 
aber nicht —* rn —* ſammtbewilligung für die neun Ver—⸗ 


J junge Mädchen, deſſen Wangen lei— 
I chenblaß geworden waren. | 
Al „Sch war bei der Operation zu: Davon entfallen $1,444,000 auf bie | 
gegen,“ fuhr fie troßdem fort; „und | Abteilung für Handel und Gemerbe, 
a Sie fielen die Dinge nicht ganz |$1,132,000 auf die für öffentliche 
J wahrheitägemäß dar. Das Kind war |Arbeiten, $1,000,000 auf die für 
4 dem Xode nabe, fein Leben zählte | Landiwirtfchaft, $800,000 auf die für 
Mivielleiht nur nah Minuten noch, | Urbeiterfragen, $533,000 auf die für 
a und Doktor Digby rettete e3 in des | Erziehungsmefen, $234,000 auf bie 
M Wortes jtrenaften Sinne durch feine 


4 Dich!“ rief Mr3. Lancafter jtrengen 
JTones aus. 


J Charlotte, ſobald ich berichtet habe, 
J was ich weiß. 
| Schilderung gegeben. 
J verwegen noch unbedacht, nur vafch | Pfohlen morben find, zur dritten; 
N im Entfeließen und Handeln. Kein |Lefung borgerüdt. Die Oppofitton 
J Menſch iſt der Hochachtung fo wür— 
dig wie Doktor Diaby. 
9 ichelfte md ebrenhaftefte Mann, den !aus der Vorlage, die Erteilung drei= 
ich fenite 


$ ausbredyender DBeneiflerung aus. 


B | Iriumph-regte fich einen Moment in Vorlage, welche bie Verſchmelzung 
Phillips 
des Haufes zu und meinte in leicht ı möglichen foll, wurde mit 24 gegen 4 
A ironifchem Tone: | 
A| „36 hatte e3 ja gejagt. 
4 Damen beivundern Digon.“ 
A „sh muß Sie an Stelle meiner gemäß dem Chicago nur die Hon- 
Nichte um Entihuldigung bitten, 
m fagte Mr. Lancafter. 
any. . 2* * J — 
8 fähig, ihren Gefühlen Ziang aufs | ten foll, wurde mit 24 gegen 7 Stim= | peu und fonfigen Verlegungen auf 
H | Sie, ihrer Unhöflichkeit nicht einge: 
4 dent zu bleiben.” 


Senatdvorlage zur Annahme, 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 6. Juni 1917. 
fuer sen daß die Kandidaten fürs | 
'Superiorgeriht von Coof County im 


tyınple, bewohnt, und biefe wirb ihn Das (Ende in Sicht 
a. nächſten Herbſt durch Konvente er- 


offenbar zu Rate ziehen, wenn ſich 
die Notwendigkeit für ſie ergeben 

— — | 

— — am nannt werden ſollen. Nur zwei 
Samſtag in acht Tagen beendigen. 


ſollte. Iſt er aber wirklich ein tüch— 
tiger Arzt? Sagen Sie uns ganz 
unverhohlen, was Sie von dieſem Stimmen wurden gegen die Vor— 
nantt] * lage Senator Datleys abgegeben, bie 
| ‚E€3 will mich bebün- ı n. Wählern, die von ihrem Wohnort ab- 
fen, als verheimlichten Sie etwas.“ ! Bewilligungsporlage eingereicht. | wefend find, da3 Recht gibt brieftich | 
„sh berheimlie gar nichts, ba- | | abzuftimmen. | 
bon können Sie überzeugt fein. Sie — —— Hude Abfähe verboten. | 
zur dritten Sefung vor. — Oppofition ' Mit 78 gegen 7 Stimmen fam die 
war fhwanh. — Landitrafenvoringe Vorlage des Abgeordneten Kirby im | 
von beiden Häuſern gutgeheißen. Haus zur Annahme, die das Tragen | 
‚non Abfäten von mehr als 135 Zoll 
| Höhe verbietet. Angenommen mwurbe 


Er 
on 


gerne? 


| — 


Die allgemeine Bewilligungsvorlage Carter, daß Theater, die unzüchtige 
wurde heute Abend im Haus einge- und anſtößige Vorſtellungen geben, 
bracht, ein Anzeichen dafür, daß die als Gemeinſchäden geſchloſſen wer— 
Tagung ihrem Schluß zugeht. Füh- den können. 

rer in beiden Häuſern ſind der An- Den Empfehlungen Gouverneur 
ſicht, daß das Ende der Beratungen, Lowdens in ſeiner Sonderbotſchaft 
folgend, brachte der Abgeordnete 
Hicks eine Vorlage ein, die einen zehn⸗ 
ſtündigen Maximalarbeitstag für 
weibliche Arbeiter beibehält, aber der 
vom Abgeordneten Induſtriekommiſſion das Recht gibt, 


| 
| 
| 


| 


der fleine Patient 


gungen bon neunzehn Millionen für geringeren Marimalarbeititag vor— 
ftaatliche Vermaltungszmede vor, d. | zufchzeiben. 

h. drei Millionen mehr als die gleiche 
Vorlage vor zmei Jahren. Die Ges 


Morte entiprechen nicht | 
rief Cecilie 


Von der Pite auf. 


Aller Augen befteten fich auf das |maltungäabteilungen, die durch die | Gafgelellihait befett babe Beamten 
poiten mit jüngeren Rräften. ' 


neue Verwaltungsporfage ins Leben | 
gerufen werben, beträgt $5,900,000. | ı v ig de 
Gas, Light & Coke Co. iſt ein wich— 


nen. Durch den Ruͤcktritt des bishe- 
rigen Sekretärs, des Hilfsſekretärs, 
des Schatzmeiſters und des Hilfs— 
ſchatzmeiſters, die ſämmtlich penſio— 
nirt wurden, war der Geſellſchaft 
Gelegenheit geboten, bewährte jün⸗ 
gere Kräfte in die Stellen — 
zu laſſen. Die Neuernannten, die 
fammtlich bei der Geſellſchaft von 
der Pite anf gedient haben, ſind: 
DT. V. Purcell, Sekretär, Nachfolger 
— nz von Lyman W. Wiley: Robert Blair, | 

Im Senat wurden bie drei Chica- gitfsjefretär, Nachfolger von €. I.) 
goer Derfehrsporlagen, die vom Chi:! 5 Mright: Nofeph R. Dougberth, 
cagoer Stadtrat zur Annahme em=| Schagmeiiter, Nachfolger von W.| 
. MeCrea: U. 2. Toffell, Silfe- | 
hakmeiiter, Nachfolger von ®. D.| 
Sregorm. Much des bisherigen | 
' Silfsfefretärd %. U. Crane Antrag | 
‚auf Penfionirung wurde angenom: | 
nen, doch it für ihn noch Fein Radı- | 
folger beitimmt worden. | 
———— | 


Tot auf dem Bürgerftcig. 


* 
r8, 


für Gefundheitämejen, $227,000 auf 
Operation!“ die für öffentliche Wohlfahrtsbeſtre— 
Cecilie, ſchweioe! Du vergißt bungen und 8188,000 für Bergbau. 
Für öffentliche Schulen ſind neun 
Millionen ausgeworfen. 

Tante 


Chicagoer Vorlagen zur dritten Leſung. 


| 


| 


ih werde fchmeigen, 
Herr Philips Hat 
bon Doktor Digby eine ganz faliche 
Er ijt meber 

| 
war nur ſchwoch. Senator Clarks— 
Antrag, die Einführungsbeſtimmung 


Er iſt der 


ru 


! |Bigjähriger Straßenbahngerechtfame 
„Bravo, Gecilie!“" rief Georg in möglic) macht, zu ftreichen und damit 
‚die Diaßreael abzufäaen, wurbe mit, 


und 120 gegen 8 Stimmen abaelehnt. Die 


Sin Gemiih von Zorm 


Er wendete fich der Frau!der Straßen und Hochbahnen er— 
dein SFenfter und ftürzte ab. 


| Der in der Anlage der Kleider: 
'fabrifanten Iadore Horween Co. an 
\Meft Divifion und Nord Brand 
Straße ald Nahtwädhter beichäftigte 
‚66 Jahre alte E. Anderſon wurde 
heute Morgen mit einem Schädel: 


Stimmen zur dritten Leſung vorge- 
ie | rüdt. Der Abänderungsantrag zur 
Chicagoer Gelbftregierungäporlage, 


J trolle der Verkehrslinien, nicht auch 
„Sie iſt un- die anderer Nutzeinrichtungen erhal— 


zuerlegen, und ſich der Tragweite men 


Senator Clark 
ihrer Worte nicht bewußt. Ach bitte | 


angenommen. dem Bürgerfteig vor dem Haufe ber 


‚Tägjlichfte Gegner ber,brei Vorlagen, Her im nierten Stodiwerf offen ftand, 
gegen bie auch Senator Böhm fprad. | it anzunehmen, daß Unberfon jich zu 


In der Verwaltung der Beoples || 


tiger Perſonenwechſel zu verzeich⸗ 


| 


| 
'Nahtwächter lehnte fih zu weit ans] 


bon South Chicago mar ber Haupt- Firma tot aufgefunden. Da ein Fen⸗ 


bie ı® 


Arbeiter, 
Haltet an md nehmt Notiz! 


Seid Ihr ein Mieter? 


Wenn Ihr es ſeid, warum kommt Ihr nicht zu uns 
und laßt uns Euch zeigen, wie leicht es iſt, Guer eigenes 
Heim zu beſitzen und unabhängig zu ſein. Wir haben 
ſolche, für die Ihr 8100 anzahlen und den Reſt monatlich 


bezahlen könnt. 


Spezi el 
10 Zimmer-Haus, Bad und Gas, 
$100 und 520 per Monat, 


an Nord Racine Avenue. 


Wir haben Farmen von allen Größen und in allen 
Teilen in den Vereinigten Staaten von Amerika. Wir er— 
ſuchen Euch auch, falls Ihr ein Grundbeſitzer ſeid und 


zu ſprechen. 


Eure Agenten Euer Eigentum in nicht zufriedenſtellender 
Weiſe verwalten, uns zu beſuchen, um mit uns geſchäftlich 


Flanigan & Beeman, 


716 und 717 Temple Bldg., 
108 S. La Salle Strasse. 
Dffice offen bis 6 Abends, 


Thone Main 7142. 


Einbrecherzunft bei der Ausübung 
ihres Handwerks benutzten Werkzeu— 
gen nicht vertraut iſt, glaubte Brun— 
dage, daß die Handtaſche einem 
Schloſſer gehöre, der ſie wohl ver— 
ſehentlich hatte ſtehen laſſen, und be— 
fahl den Knaben, die Taſche wieder 
dort hinzubringen, wo ſie ſie gefun— 
den häiten. 


Folge zu leiſten, ſchleppten die Kna— 


Schuppen und machten ſich daran, 
den Inhalt ihrerſeits gründlich zu 
unterfuchen. Die halbgeleerte Flaſche 
erregte ihre beſondere Aufmerkſam— 
keit. Sie hatten keine Ahnung, daß 
ſie Nitroglhcerin in flüſſiger Form 
enthielt. Der kleine McMahon nahm 
die Flaſche und ſchüttelte ſie kräftig, 
Imorauf eine Erplofion folgte; deren 
|Gemalt fo groß mar, daß bie eine 
Wand des Schuppens hinausgetrie⸗ 
ben wurde. Der linke Arm und das 
linke Bein des kleinen MeMahon 


wurde ihm buchſt 


den die Taſche nach einem leeren 


| 
| 


| 


äblich abgeriſſen, 


m 


vdimti 


Mode⸗Neuheiten. 


Eigenbericht der „Abendpoftꝰ.) 


Frauenrock. 


Ein Rock, wie der hier gezeigte, 
Anſtatt dem väterlichen Befehl bleibt immer beliebt; in zwei Crüf: 


2 | chelnv. 
4 Nichte Schon früher vom Sehen, denn 


legen?" fragte der junge Mann [ä- 
„sh kannte Khr Fräulein 


ich babe fie im Hofpital wiederholt 
geſehen, und obſchon die Kranken— 


k ‚wärtertracht den Menfchen unglaub- 


(ih veränhert, habe ich zu meinem 


#4 nicht geringen Eritaunen ihre Xdenti- 


|_ „Der wird biefem fleinen Zwi⸗ Fin Antrag Senator Clarks, in die 
a fchenfall irgendwelche Bedeutung bei: 


| . a a ze je weit aus dem Fenſter hinauslehnte und er ſtarb kurze Zeit ſpäter unter 
— 
——— Fahrpreis fünf |, Der 10jährige Williom Gottmer | Brundage erlitt ſchwere Verlegungen 
|Genta ne —J — —14 — wurde geſtern in der Ortſchaft am ganzen Körper, und er wird ei 
|9 ge .. Stimmen abgelehnt "Late Yoreft bon einem bon Frau nen Ungehorſam vorausſichtlich 
9 —** 8 te : Fe üßrt Jeremiah Huſſey von Waukegan ge= | gleichfall3 mit dem Tode bezahlen 
| aften Debatte führte Tentten NKraftivegen miedergerannt | müfien, während fein Bruder Gil- 
ein Antrag Senator Barbours, die. np febensgefährlich verleht. Der pert nur betäubt murbe. 

Knabe jah mit feinem neunjährigen' 3 ift anzunehmen, daß die Hand- 


/ 


Y 
Ten it er vorn glatt, auf dem Rüden 


! gefältelt und durch einen Gürtel zu- 


| jammengehalten. 
| 258 


und 


Knaben 


'Einführungsbeftimmung aus der 
tät jofort feititelien fönnen, a Bruder der Barsde zu, die anläßlich 


taſche, die ſo großes Unglück anrich— 


Na 


sur Größe 24 braucht man 
rds 36 Zoll breites oder 


91, 


Bumps für warrende Mädchen 
junge Damen, gemahı von beiten Pa 
tent Eoltifin, foliden Oak YVederlohlen, 
1rStrap Diarn Nane oder Anitev Srrap 


Styles, niedrige Nbjäte 


und Kinder: Sandalen, scmadt 
arbigem und ſchwarzem Kalb 
der grüne Elchlederſohlen. 


der 
mit Schnallen Sityles. 


lobf 
Dak o 
os 


von 
leder, 


2 * 
zIie 


Grösen S% bis 2, Größen 2 Yab 


BD ee... 1 
...eo =Berte....« 


Sröken 6 


bis 
m. Minute 
cWerte, 9 
5 
SE — 


’ 


S,: Stöhen 8% bis ? 
She Werie, 69 —— 
le... C . 


81.50 ö 
Werte.. . 
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Mann — bewundert namentlich ſei— 
tens des weiblichen Perſonals.“ 

Er hatte gedacht, Cecilie werde bei 
diefen Worten die Lider ſinken laſ— 
dem moraliſchen Niedergang der ſen, ſtatt deſſen blickte ſie ihn un— 
Maſſen und den tapferen Bemühun- verwandt an. Nachdem er ſie flüch 
gen des Pfarrers ihres Sprenael3, ıtta angefeben, 
die verirtten Schäfchen mieber auf, 
den Pfad des Mechten zurüdzubrin= |als bemerfte er gar nicht, dak das 
gen. ſchöne Geſicht ihm gegenüber ab- 

Phillips war genötigt, dem Vor- wechſelnd erbleichte und errötete: 
trag der Hausfrau zu folgen und ibr! „Ja, unſer Doktor Digby macht 
Rede und Antwort zu fteben; doch nach Belieben Sturm und fhon Tet- 
ließ er Cecilte trogbem nicht aus den ter in ©t. Chrifioph. Es wird ihm 
Augen. Gr batte fie erit Abends ficherlih fo mande Träne nadae- 
vorher im St. Ehriftoph-Hofpita! | weint werden, wenn er nah Ablauf 
geſehen und fragte ſich, was fie ver- "feiner Zeit da3 Sirantenhaus ver: 
anlaßt haben mochte, Digby aufzu= ‚läßt, denn unfere Chefärzte behalten 
jucen, nachdem fie am Morgen das ihren Poften ftets nur ein Jahr bei. 
Krankenhaus endeiliigq verlafien Er aehört zu den Männern, die fich 
hatte. Was führte fie zu ihm? für unfehlbar balten und ven jeder- 
Brachte der Doktor der fehönen  menn unbedingten Gehorfam verlan- 
MWärterin vieheicht zärtlihe Gefühleigen, aber die Strantenmwärterinnen 
entgegen? ‚fcheinen Dieie Urt Leute zu lieben.“ 

Obne zu: willen, weshalb, begann | Er lachte und blidte wieder auf 
ıMre. Lancafter über pas Cecilie. 

Chriitoph - Hofpital zu fprehen.i Mrs. Lancafter, die der Richtung 
Philips beantwortete zuborfonımend | feines Auges gefolgt war, beeilte fi, 
ihre Fragen und veranlakte fie ge |ihn wieder ins Geſpräch zu ziehen, 
'fchidt, immer neue zu fielen und damit er fi nicht etma mit ihrer 
fih nach dem Perfonal des Kranten- Nichte beichäftigen fünnte. Lind fo 
haufes zu erfundigen. Wllmählich | fagte fie: 

waren die Sondergeiprähe ber! „DVerzeiben Sie meine \nbi2- 


(tebe für die eigenen ausgab. “hre 


FE a Gtheimniß de Arztes, drs. Dalrymple hingegen 


reundin N 

— behandelte mit ebenſobiel Behagen 
Homer von 2. Z. Meade. wie Ausführlichteit das Thema von 
Fe (5. Fortieguna.) 

Er Am Abend war die ganze Gefell- 
Sähaft bereits um den Tifch verſam— 
Emelt, alö Gecilie geräufchlos in den 
Speifefaal trat und Phillips gegen 

Füber Plah nahm. Mit leicht zit: 

+ ber Hand tauchte fie ihren Löffel 
Ein die Suppe, die ein Diener, den 
man für die Gelegenheit direft ac- 
Simietet hatte, gerade vor fie hinftellte. 
Ehre Zoiletie mies nichts Be: 
Merienömwertes auf. Sie trug ein 

8 an den Hala zugelnöpftes dunk— 
fe Fuchkleid, das cben mit einer 

Glichten Spitzenkrauſe abſchloß, die 
illels einer feinen Perlenbroſche 
iedergeſtedt war. 

Ohne den Gegenſatz zwiſchen 
Duntlem Tuhb und Geſchmeide in 
Betracht zu ziehen, hatte fie ihr 
Daar mit einem Schmeiterling ae: 
Ahmüdt, der gleihfells aus mert- 
bollen Perlen war. 
E/Niemand fchien ihr Aufmerffam- 

it zu fchenten, als fie eintrat; doch 
18 fie fich fomeit ermannt hatte, 
ob fie den Blid zu erheben wagte, 
Hab fie das Auge Geora3 und Phil: 


ruhig und gelaffen zu fpredien fort, 


rs 
* 


. 


Es 


ir 
Di 


„tn 
ir 


Aiin Das 


| 


fuhr er volltommen ' 


_. für Veteranen des VBürgerfriegs vor: 
\Tieht. Der Antrag wurde abgelehnt, 
Tancafter verlieh, hatte er und die Maßregel zur dritten Lefung 
na bezaubert, ausgenommen | Dorgerüidt. 
und Georg. ; | Arseitervoriage anscheinend aeliefert. 
| Die Beratung ber Vorlage, welche 
ı Einhaltäbefehle 
keiten verbieten joll, und die von ber 
organiſirten Arbeiterſchaft befürwor— 
Itet wird, wurde mit 17 geaen 13 
Stimmen bis nächſten Dienstag ver— 


Zimmer trat ...“ 


Phillips an dieſem Abend die 


rlie 


VII. 

Mrs. Lancaſter empfand eine 
namenloſe Angſt, denn es ſchien ihr, 
‚als wöre ihr Sohn Georg auf einen 2 
gefährlichen Abhang geraten, auf 
‚dem er immer tiefer hinabalitt, bas | schoen. 

‚Heißt, — a immer Annahme der Maßregel unmöglich. 
meyhr e 2 | m4+ ©£ m + m 
| „Meile Qual do Cecilie Harvey de Du en z a 
für mi IR fopte. fie Fi im neiautten mar air ae 
| Stillen x — — 
Pr i Yon... zum ftratlichen Zivildienftgefek, bie 
— Nacht: dab gegen Morgen Sr den republifunifcen Partei 
— * ein alänzenber Gedante führern befürmortet werben, an. 

‚durch den Kopf, der fte vor Fyreube | 
‚erfchauern ließ. Gie hatte einen Weg Am Haus fan der Konferenzaus- 
‚gefunden, um fi ihrer Nichte zu ſchußbericht über die Verausgabung 
—ñ— und damit zugleich einen von Pfandbriefen im Betrag von 
Alt des Wohltuns zu begehen, der 860,000,000 für Landſtraßenbauten 
einer entfernten, armen Verwandten mit 105 Stimmen zur Annahme. 
zugute kommen würde. Der Bericht iſt bereits vom Senat 
In „ſehr gehobener Stimmung gutgeheißen worden, und die Vor— 
I ee De ee ‚lage bedarf nur noch der Unterichrift 

Beore ectlie ar ( us! & her & of r- 
zugegen. Sie legte eine ganz unge- E= — — — 
wohnte Freundlichkeit an den Tag, | Gefeh in der Rovemberwahl im näc- 
fiir die * —* ihr * dankbat | fen Yakt —— er gr 
war, und Gecilie erinnerte fich üher= |: ,; 5 — 
haupt nicht, Tante — — bet om EIER * 
ſo liebenswürdig geſehen zu haben. ——“ > 2 
‚Die Sache erfüllte fie mit Staunen! ” FE, 3 : 
‚und Unruhe zugleich. 
| Rah dem Frühftüd begab fich 
‚Georg ganz glüdlich und zufrieden | 
‚in die Stadt, nachdem er noch einen 4 
zärtlichen, liebevollen Blie auf feine |; 


Sehzig Millionen für Landitraken. 


Haus die 


in Wrbeiterftreitig 


Dieſer Aufſchub macht die 


(8 fie Vorlage zu ſtreichen, welche eine 
mongiliche Staatspenſion von Sio ges Regiſtrationstages in jener Ort⸗ tete, den Kerlen gehörte, die den er— 
ſchaft ſtattfand, und ſtand gerade hin- folgloſen Einbruchsverſuch in das 
der dem Schnauferl. Frau Huſſey Hillſche Geſchäft machten. — 
'Tieß dieſes, um beſſer anfahren zu 
können, rückwärts laufen, worauf die, Bom Bafebalifeide. 
Räder den Knaben faßten. Frau Geſtrige Spiele gewünſchten Grüße und Ser betreifenden 
Huſſey hatte ihn nicht bemerkt gehabt. — Nummer gegen Einſendung von 10 
| — jene | „Rational League—E Hicago=|Cınte zu beziehen burh die „Modendtei- 
— * — Vhilodelohi erre zittsburg- lung der Abendvoſt“, 223 Belt 
Gefährlihes Spielseug. | een ” ——— rg BWaihington Str, Chicano, JH. Cred3 
| ) N Brootlyn verregnet; Cincinnati 8. umd Wioncnorders sollten anf „The 
Von Spindentinadfern in Stich gelailene Nem Nor! 5; St. Louis 3, Bolton | Mperdpoit 69.“ orsgeitellt werden. 
'Ansrüftung richtet ichweres Unheil au.2 (11 Gänge.) ae & 

Montag Nat machten Geld-| „Americon League— EC hicago|) -— Der Gipfel ber Frechheit. — 
ihrantfprenger einen vergeblicen :67 Philadelphia 3; New York 5, De- Bei mir erſcheint der Nachbarsſohn, 
Verſuch, den Kaſſenſchrank ber F. troit 1; New York 4, Detreit 6 (2. beſtellt einen Schönen Gruß vom 
A. Hill Real Eftate Co., 5638 Welt | Spiel); Bofton 11, Efepeiand 4; St. Vater, cd ich ihm nicht Heute Nach 
Late Straße, zu fprengen. Cie Loui? 6, Wahhington 2. Imittag meinen Negenſchitm leihen 
wurden verſcheucht, ehe ſie ihr Vor⸗ Bigheriger Stand diefer Ligen: fennte. Ich gebe ihn bereitwilligſt 
haben ausführen konnten. Geſtern Rational Legane. hin, nach zehn Minuten klingelt der 
fanden drei Knaben beim Spielen Gew. * Junge wieder und erklärt mir, daß 

= . m Im $ R ‚39 } . .p — — 
hinter dem Parkſide Hotel an NOTD | Auicane — — 2 sn; Deter mit biefem Edhirm nit aus: 
Parkſide Ave. und Weit Obio Str. | Borlascıyöin "22 'gehen möchte, ob ich ihm nicht das 
eine Handtafche. Die Drei, Zebulon | Ronan ....\............... ‚24 Geld für einen neuen Schirm borgen 
Brundage, 11 Sabre alt, und fein | yuranmatı wolite. 
Bruder Gilbert, 10 Jahre, ſowie ihr vinsburge. 1) — Ausſichten. Mit 
Freund und Spieltamerad. der Villa haben wir eine herrliche Au 
sjährige John MeMahon, glaubten... = fit gefauft.” — „Selbftverftändlich 
einen wertvollen Fund gemadit 3U | Guicans ....\........ 5 ‚ar — nämlich daß das Haus in drei 

. . 15 ey om sr! 2 ur * 9— 
‚haben und Tiefen mit biefem ſchneut e st | Xahren dasDoppelte wert fein wird. 
nah der Brundagefhen Wohnung, |? 4 
Nr. 5651 WM. Ohio Str. Brundage, | x. 
der Vater, öffnete bie Tafdhe ——— sen 18 
‚fand darin mehrere Sägen, Bohrer, Heutige Spiele: 2 
| „National Leaaue”— PHtladelpbia| as 

Brooklyn in Pitis: S— 

Rem | 


Yards 54 Zoll breites Material. 
Schnittmwter Nr. 8325. Gro- 
hen: 24 bis 32 Zoll Taillenmaß. 


— - | 
| Shnitteanfter find unter Angabe der 


— 
mtr 


Berl 


— 
dieſer 


American Lenane. 


Gew. Bros 


495 * 


3 J 


| RT 
Stemmeifen, eine eleftriiche Batterie, |_ N 
fowie eine mit einer farblofen Zlüj- in Chicago; Broofinn Ir 
figteit halbgefüllte Flaſche. Da er burg; Bolton in St. Louis; 
mit den von ben Mitgliedern der York in Cincinnati. | 
| „American Leaque‘— Chicago)! 
‚in Wafhington; Detroit in Boften; | 
| Gfeveland in New York; St. Louis 
pr Philadelphia 


Ä Seid vorbereitet 


-— ee —— - 
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auf ſich gerichtet. Lehterer 
bien böchft überrafht zu fein, dab 
Be junge Krantenmwärterin, die er im 
bi. Ehriftoph -» Holpital miederholt 
Kiehen, eine Verwandte der Familie 
heafter fei, und mährend er fi 
ante, daß fie die einzige intereffante 
onlichleit in der aanzen Gefell- 

art fei, ertmog er die Ssrage, wie er 
das Geipräh auf Diaby Ienfen 

nd ihn in ihren Augen herabfehen 
inte. 
Die Mitalieder der Fkamilie Lan: 
fer waren nichtä Weniger denn 
Kiltia bochliehende “diniduen, und 
FE heiwente Tich denr hie linterhal- 
ma auf ziemlich niedcisem Niveau. 
EB. Bancafter jhöpfte ihr gefamm- | 
"MWiffen aus gewiffen Zeitungen, 


\ 
‘ 


£ fie regelmähig lad und deren An- | 
bien und Meinungen jie mit Vor: ! 


Kein einziger 
Doktor Diaby — Lorenz Diaby — | 


ftummt, die die übrigen Tifchaäjte | 


untereinander führten, und in ber 
enilitandenen Stille 
die Klare, tiefe Stimme Phillins': 
„Sie mwünfchen, ih möge Shnen 
Einiges über unfere Werte jagen. 
unter ihnen ift mit 


zu vergleichen. Er ift ein überaus 
beliebter und allgemein bewunderier 
——— — — - 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
al GEBRAUCH SEIT MEHRÄLS JO JAHREN 


Immer mitder 
nterschrift 


 Unte 


u 


bernahm man 


kretion, allein es mill mir fcheinen, 
‚ols bradten Sie felbft diefem Aller: 
melisliebling feine fonderliche Hoch— 


‚Bofe gerichtet. Diefe bemerkte ven | J 
‚innigen Yusdrud feiner YUugen nicht | WE 
alle en — F dies dagegen | MB 
— en : ‚hatte ihn um fo deutlicher mwahrge: | Wh 
‚ ‚Phillips zudte die Achfeln und er- nommen, und fie beatlichnünfehte N J 
widerte leichtdin ‚im Gtillen zu der glänzenden bee, | 8 
„Meine perfönliche Anficht fommt pie ihr in früher Morgenftunde ge- 
hier, nicht in Betracht, denn ich bin |gommen mar : : 
bloß Affiftent in St. Chriftoph.; Kurs m 
Wenn uns Digby verläßt, jo wird er Fie ihre Tür. 
‚obne Zweifel den Rundenkrei® eines Gang burd den Hhbeparf machten. || 
'Koliegen im Weitend faufen, falls er „est wollen wir miteinanber ! MB 
die Mittel dazu bat. Db er reich ift| ausgehen, Gecilie,” fagte fie, als fie UM 
\oder nicht, weiß Niemand bon und, | mit ihrer Pichte allein geblieben. | | J 
‚das tit ein Geheimath für alle.“ ‚„Pimm Deinen Hut und Mantel.” |R 
(Fortfegung folgt.) | 
— — — — 


Wie alt iſt er?“ 

Er dürfte ungefähr zweiund⸗ 

dreißzig Jahre zählen.“ | — Aus einer Erzählung. — Heller | | 
„Wenn er fich im MWeftenb nieder: | Lichtichein fiel aus der Tür des! 

‚läßt, fo fommt er in den Stadtteil, | Wirtshnufes auf die Straße hinaus | 

ben meine Freundin rs. Dal- und gleich darauf ein Gaft, 


} 
| 
l 
! 
I 


Forniꝰs 


Alpenkraͤuter 


it ein Heilmittel, welches die Probe eines über hundert Sabre Iangen 
Sebrauds beftanden bat. Er reiniot da3 Blut, ftärft und belebt das 
u ganze Enftem, und verleiht den Lebenzorganen Stärke und Spann» 
ein Frühftüd fhidte EN Ma 
et fort, damit fie einen Aus reinen, Gefunbheit Sringenden Werzeln und Kräutern herge- 
ftefft, entgält er ne Weftandtheile, welde Gutes than. Gr hat als 
Medizin nit feines Girichen in Källen von La Grippe, Rzeumatis- 
mne, Mogen-, Leber: und Nieren-Leiden. 


Er tft nicht In Wpoihelen zu haben, fonbern twitb den Leuten direft durch 
Dermittelung don Epecial-Agenten r!iefert. Wenn fih Fein Agent in Ihrer 
——— befindet, dann ſchreiſß⸗GSie ar die alleinigen Zabrllanten und 

g eg 


Dr. Peter Fahrney & Sons Co. sr im. Chicago 


Kurz und Men. 
65. Straße wurde geitern Abend ber 
Zahnarzt E. H. Caß von bier ftraft- 
magenbanditen, die einen erfolalofen 
Verfuh machten, ihn zu berauben, 
angefchofjien. Die Kugel ftreifte ihn 
hinter dem Iinfen Ohr und riß ihm 
ben Hut vom SKopfe. 


— —— — 


3% DH BAVINGB 


| 


— Aufmerfjam. — Herr Schulte! 


hat Abends in feiner Stammineipe 
ein Wiener Schnitzel beftellt. Da 
das Gericht ungebührlih lange auf 
fih warten läßt, nimmt er endlich 
feinenHut und gebt nad) Haufe. Na 
einer Weile Hlopft’3 am FFenfter feiner 
Mohnung, — „Wer ift denn da?“ — 
„Der Kellner aud’m ‚Zamm’, i 


bringe Jhr Schnigel, Herr Schulze.” 


K 


FORT _DEARSORN NATIONAL 


Laizt nicht noch einen Tag ver: 
geben, ohne die Annehmlichkeit 
und Sicherheit, die ein Spar: 
fonto mit fih bringt. Dieie 
große LoopsBanf Iadet Eud) 
freumdlichit ein. Verjpricht die 
bollfommeniten Bankeinrich— 
tungen und Vedienung. 


W ee m 2 

3% anf Spareinlagen 
Eine Tafhen-Time-Banf mit 
jedent neuen Konto. 


Spnreiningen, am oder bor 
dem 10. Juni gemacht, bringen 
Binfen dom 1. ab. 


Fort Dearborn Trust 
ard Savings Bank 
ES Meuroe zub Glart Stzafe, 


En u eg 


SONIAYa NO %E_ MNTG BONAVGP Land Naouuvao 1005 ——— 





die geitrige Regiktrirung. 


ahezu 309,000 Dienitpflihtige in 
die Stammrollen eingetragen. 


Ohne Ruheftörung verlaufen, 


'I’n fünf Wards der Stadt überitieg die 
| Zahl der regiftrirten Dienftpflichtigen 
| die der regiftrirten Wähler. — Haben 
|  ftarfe ausländifhe Bevölkerung. 


Nahezu 309,000 Dienftpflichtige 
im Wlter von 21 bis 30 Jahren 
(ließen ji geftern gemäß ben 
‚Beitimmungen des Wehrpflichtge- 
‚Teßes in die Stammtrollen eintragen. 
| Die Regiftritung verlief recht ruhig. 
INur wenige Storungen Waren zu 
|verzeichnen, und nur wenige Verhaf: 
tungen wurden von dem WRiejenheer 
von Bundesgeheimpolizijten, Agen— 
ten des biefigen Unterfuchungsamts 
|des Jujtizminiftertums und ber Po- 
Iligei vorgenommen. Die einzige 
| Störung mar auf den Mangel an 
Regiſtrirungskarten zurückzuführen, 
der ſich infolge des großen An— 
drangs in vielen Teilen der Stadt 
bemerkbar machte. Der Kanzleivor— 
ſtand der Regiſtrirungsbehörde Denis 
J. Egan hatte auf ungefähr 210,000 
Regiſtrirungen gerechnet und den ein— 
zelnen Regiſtrirungsbezirken, die mit 


* 


— 


Frau, deren Namen 


"Mbendfoft, Ghicäge, Mithöokh, den 6. Yunt 1917.) 


Glabanghs Berhaftungen. 


sn den Räumen von 9. ©. Cla- 
baugb, dem Boriteher des Unter— 
ſuchungsbüros des Juſtizdeparte— 
ments im Bundesgebäude, wurde 
heute berichtet, daß während des 
geſtrigen Tages und heute am 


frühen Morgen im ganzen Amts: | 


bezirk vierundzwanzig Perſonen 
verhaftet worden ſind, die im Ver— 
dacht ſtehen, entweder ſich der Regi— 
ſtrirung entzogen oder Andere dazu 
aufgefordert zu haben. Von den 
Verhafteten ſind zwölf Neger, von 
den zwölf Weißen ſind ſechs in Rock— 
ford, Ill. drei in Gary, Ind. und 
drei in Chicago feſtgenommen wor— 
den. Bemerkenswert iſt, daß im 
Staate Wisconſin mit ſeiner ſtar— 
‚fen deutſchen Bevölkerung keine 
Verhaftung notwendig geweſen iſt. 
VUeber die Verhaftungen befragt, 
erwiderte Clabaugh, daß er Namen 
und Einzelheiten nicht angeben 
Ifönne, da fie ihm felbft noch nicht 
‚alle befannt jeien ımd die Unter: 
ſuchung noch nicht reif dazu ſei. 
Es wurde aber bekannt, daß die 
drei in Chicago Verhafteten zwei 
Künſtler ſind, Charles Larſon und 
J. Blanding Sloan, ſowie eine 
nicht bekannt 
iſt. Dieſe Drei ſollen, wie geſtern 
berichtet, ſich durch den Anſchlag 
eines Plakats an 57. Straße der 
Agitation gegen die Regiſtrirung 
verdächtig gemacht haben. 


| Ein Eremplar dieies Wlafat3, da 


den Wahlbezirken zuſammenfallen, die Form eines Flugblattes bat, 


Deutſches viltenheim. 


Feier des 39. Stiftungsfeſtes des 
Frauenvereins. — Rege Beteiligung. 


| Das Wetter war geftern nicht ge: 
rade fehr einladend zu einem Aus— 
flug ins Freie, und einen folchen 
fann man eine Fahrt nah dem 
| Deutfchen Altenheim immerhin nen= 
nen, beſonders für Solde, die in den 
nordöftlichen oder füdöftlihen Zeilen 
 Chicagos wohnen. E83 war beshald 
um fo erfreulicher und e& bewies das 
‚große Interejfe, welches fich für diefe 
jegengreiche Anftalt tundgibt, daß 
\Tih geitern nahezu 400 Damen und 
auch eine Anzahl Herren zur Feier 
des neunumbbreißigjährigen Be— 
ſitehens des Frauenvereins dort drau— 
ben eingefunden hatten. 

Nachdem dann ſeinerzeit ſpäter 
auch ein Herrenderein gegründet wor— 
den war, wurde ein aus Damen und 
Herren beſtehender Vollziehungsaus— 
ſchuß geſchaffen, in dem jedoch die 
Vertreterinnen des Frauenvereins die 
Mehrheit beſitzen. Dieſem Voll— 
ziehungsausſchuß unterſteht die all— 
gemeine geſchäftliche Leitung, aber 
dem Frauenverein iſt es doch in er— 
ſier Linie zu verdanken, daß ſich das 
Altenheim immer mehr zu ſeinem 
jetzigen Umfang entwickeln konnte. 
Die Zahl der Mitglieder hat wäh— 
rend der letzten 5 Jahre bedeutend 
zugenommen und beläuft ſich jetzt 
auf 560, und das iſt zum großen 
Teil der Anregung der Präſidentin 
des Vereins, Frau Klara Rehtmeyer, 





| 


| Es floh Blut, 


Anfruhr in Joliet konnte nur mit 
vieler Mühe unterdrückt werden. 


| 
| Gin Toter, viele Berichte. 


I 
| 
Zuchthäusler haben die ihnen gewährten. 
Freiheiten mißbraucht. — Neble Wir: | 
fungen der von gewilfen Frauen an 
Tag gelegten Gefühläduielei. 


| Bei der Unterdrüdung des im| 
Staatszuhthaus in Soliet ausge: 
brochenen Aufruhrs, über welchen 
geitern in der „Abendpoft“ ausführ- 

lich berichtet wurde, hat einer der In— 

Taffen der Anftalt feinen Tod gefuns 
den, und mehrere andere wurden 
derartig zugerichtet, dap fie Wochen | 
lang darniederliegen werden, falls fie 
überhaupt mit dem Leben davonfom= 
men. Mber auch verfchiedene Solda- 

ten des Erften Slinoifer Infanterie: 

tegiments haben nicht unerhebliche 

Verlegungen dapongetragen, da die 
Zuhthäusler mit Hämmern, Bad-' 
fteinen uf. auf fie einhieben. Der 

Tote ift Dan. FFlaherty, welcher vom | 
Kriminalgeriht in Chicago wegen | 
Mordes auf Lebenszeit ins Zucht-— 
baus gejhidt worden war. Michael‘ 
D’Eonnell, ebenfalls ein zu lebens- | 
länalicder Einterferung verurteilter | 
Mörder, erlitt, al3 er von einem ter 


zu verdanten, die überhaupt während in Brand geftedien Gebäude fprang, | 


4139-4141 W. North Ave. 


Leonard Eisſsſchränke 


—XC 


Haben auf der PanamaPaciſic Welt 
ausftellung den 1. Breis erhalten. Welt: 
berühmt wegen ihrer miffenfhaftlichen 
Koniteuftion. Gin trodener, falter 
Luftſtrom durchzieht beſtändig alle Ab 
teilungen der Vorratskammer und erhält 
die Nabrungsmittel in einem frifhen, di 
appetitlihden Zuſtande. 


Sehnfade Wände 


Die zebnfahen Wände im Berbindunga 
mit den abfolut Iuftdicht jhliegenden Tü 
ren bewirken cine aukerordentlide Er 
iparnik im Eisverbraud. Leonard Eid: 


Iränfe find die gefündelten, geruchloie 
ften und ſparſamſten Eisſchränte 
giot, 


6.95 bis 59.50 


die e3 
Preife don 


1046-1056 Belmont Avenue 


PETERSEN | 


FURNITURE COMPANY’ 
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3660—64 Irving Park Bind. 


Feet 
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Ein eleganter 
Kinderwagen 


Sebr modern, äußerſt ge⸗ 


125 Karten zugeſtellt. Es zeigte ſich war heute im Bundesgebäude zu der vielen Jähre, in denen ſie dieſes tötliche Verlezungen, während dem 


J 


mehr Karten notwendig waren. In 


giſtrirungslokale ſo überfüllt, daß es 
unmöglich war, alle Dienſtpflichtigen 
vor der amtlichen Schlußſtunde, neun 
Uhr Abends, zu regiſtriren. Auf 
Anordnung von Waſhington aus 
wurden die Lokale offen gehalten, bis 
der letzte Mann in die Stammrollen 
eingetragen war. Die Folge war, 
das verſchiedene Regiſtrirungslokale 
bis heute Morgen drei Uhr offen 

Zenſurverkürzungen haben keinen Ein— waren. 
fur auf Handlung des Bildes. Mehr Dienftpflichtige ala Wähler. | 
Gilbert Y. Baillargeon bat von! 2 vr ir et | 2 — E 1 
Philipp Blazer zu nicht genannte | ap, pas une ED ne Sn fünf Wards der Stadt, bie, 
Breife, angeblich $300 für benFront= | per, — ‚Be Ser eibiid DON MD- eine ſehr ſtarke im Ausland geborene 
fuß. ein Grundſtück von 150 bei 173 nern, „abe Spirit of (6 ,,Benölferung aufmeifen, mar bie 
igt| Dahl der regiftritten Dienftpflichti- | 


Doppelte Stamps am Donnerstag | 
Berfanf Gröffnet 9 
Donneritag, u monatlidies 
Freita SR Anſchreibe⸗ 
re RER WALTER RE "© 
nnd Konto⸗ 
Samſtag Der Laden der reellen Bedienung. — Gegr. 1880 bei uns. 
es. . “ 
Ein riejiaer Einlauf von 
$ ä vr ” 
Brobe : Frühjahr: Mäntel 
er ... 
für Damen und Mities 
Gefanit von Percival B. Palmer & Co. 
Ko \ 237 W. Adams Strasse 
-4 $10.00 und $12.50 
Mäntel zu nur.. 
UN N Dies ıt pojitiv der größte Mäntel-Ver- 
NV \ fauf in umierer Geichichte— nichts Aehn— 
| liches wurde jemals zuvor in Chicago 
h oder irgend einer anderen Stadt angekündigt. 
\ „Balmer leidungsitüde“ werden niemals ge: 
macht, um, für weniger als $10 verfauft zu wer- 
den. Sie find befannt als „Mode Kübrer”, und 
nur die feinere Qualität Stoffe und Be 
tab werden zu ıbrer Anfertigung ber= 
wendet. 
Jeder gewünſchte Stoff iſt einbe 
griffen: Ganzwollene Serges, 
Gounten Glub Belour, fancy Be- 
lours, Blaids, Gheds etc. Große 
Kragen-Effefte — Shirred fitten 
Styles — mande mit Gürtel, an- 
dere iind beiett mit großen No 
veity Knöpfen. Das Farbeniorti- 
ment ift Das vollitändigite. 
Nicht ein Goat it in der Bartie vorhan 
den, der nicht durdı die Hände von 
Schmeider-Sxperten gegangen it. Ahr 
werdet erjtaunt fein über die Arbeit 
und die Fertigftellung — denn jolde 
Qualität wird nur in den feineren Goat3 
geiunden. Borbanden iind Gont3 
fowoh! für Promenade wie audı 5 
für Drei: fpeziell zu 


' 
(Srofer Geihäftsban an der Mioric Ave,, | 
Nogers Bart. 


Bom Grundeigentumsmarft. The Spirit of ’76. 


Fu s ‚dos jegt in Orcheitra Hall 
Fuß an der Morie Uoe. in Rogers) I cheſtra Hall 


Park, weſtlich von der Shervdan ird, durch 
Mani ne oma det zu jo erbitterten mehrmwochent: 
Road, eriworben und den Bau eines} (hen Kämpfen. ; en 
jweiftödigen Gebäudes zum “reife |... ". mpfen im Gericht führte, 
son 860.000 in Anariff genommen; | att in ſeinem weſentlichen Inhalt 
eieies wird neun Zäden und eine) Peeintrachtigt worten ift. Das ift 
aroke Senelbahn enthalten. Drei der Abt teineswegs der Fall, Als das 
Läden find zu je $3300 dasXahr und) Bild aufgenommen wurde, maß es 
die Kegelbahn auf eine Reihe vom “UT dem Plan 16,000 Jup. Es 
\abren zu insgefammt $20,000 ber. | Dat damit gerechnet worden, daß 
mietet worden. Hinter dem Gebäude | DON diejer ganz ungewöhnlichen | 
wird eine Remife für hundert Kraft: | Yange etwa 4000 Fuß ausgeichaltet | 
wagen aebaut, die bereits am einen !?erden müßten, um cs auf die ridh- 
Iinternehmer zu insgefammt $60,000| — ——— 2 2 . 'ern beiwohnt. 
f Kal d e 30 Minuten zu bringen. Der nz ; 
u! a ra = Gang der Handlung Tollte Baburc| Andererſeits wieſen die eleganteren 


nur noch eneraifcher und fchneller| B 2 . 
giſch ſch \tung zum meitaus größten Teil ame- 
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männlichen Wähler, ein Beweis da— 
für, daß ein großer Teil ihrer Be— 
wohner nicht das Bürgerrecht er— 
worben hat oder ſich nicht an den 


pflichtigen Alter die der Wähler über— 
fteigt, find die 10., 11., 17., 19. 


| Böhmen, Polen, Juden und Lithaus 


Das fechs Läden und fünfzehn u | 
Wohnungen enthaltende dreiftödige |‘ — u 2 Ahr . u 
Gebäude an Der Nordoitede ber) Das Bild murde der Zenſur — ne in 
Main Str. und Martfibe Mve.,| er pofen Muödehnung gezeigt. Rad | yer alten Gemeinde Hyde Part feine 
Srund 100 bei 160 Fuß, mit $58,-| Entfernung der beanftandeten Sze:|, * Refultate eur x ihnen 
000 belaftet, ift zu rumd $65,000|nen und Herftellung des überlicht- | iegen fich nur 42 be . 43 Prozent 
von Neil E. Xordan an Kohn Dunn en der —— —* "ae "männlichen Mähler 
verfauft imorben. nen ipurde erjt von Robert Golditein | .. .: Er htin in in hie Gigiife 

3. Ciarte Dean hat Charles ©.) ng gene erg — — — 25. 
Moores Wohnhaus an der 49, Str.,|Tühtung bes Bildes mod) ein großer Ward in Late Vier die Zahl der re- 
246 Fuß meftlich von ber Mooblamn| au.. "m, Aer fünf mal fo bie | gifteieten Dienftpflichtigen nur 40 
pe, Grund 91 bei 200 Fuß, zu] uß, als der Zenſor — ng ent der regiftrirten männlichen | 
angeblich $35,009 und James 2. D’- hatte, ausgefänitten, um den ilm |smäßler kehren | 
Sonnor Louife Watts’ Wohnhaus, |auf die beabfichtigten 12,000 Fuß zu | “"° —E 
65 Weſt Schiller Str., zu nicht ge⸗ verkürzen. Selbſtverſtändlich wurde Regiſtrirung nach Wards. 
nanntem Preiſe gekauft. kleine der großen, bedeutenden Sze- Das Ergebniß der Regiſtrirung 

Sinshausverkäufe: 4220 big 2g; ten, lole ber Ritt bes Paul ‚Nevere, |in den einzelnen Warbs der Stabt 
Michigan Boulevard, 25 Wohnun- a Duell zwiſchen Katherine und war, wie folgt: 
gen, Grund 104 bei 150 Fuß, mit Lecilie. die Schlacht bei Lexington, 
65,000 belaftet, zu angeblich $140,-| die Unterzeichnung der Unabhängig-⸗ _ 
000 von Fred Bedienderg an D, E.|feitserklärung mit dem Läuten ber, "7" 
Sroft, Stevens Point, Wis, in ‚reibeitäglode und der Mefjertampf | 


Regtitririe 
Dienft 
pflichtige 
8231| 
10,865 
7,781| 
7,304 
8,825 
8,668 
9,505 
09,872 
9,175 
6,283 
71,860 | 
7,661 | 
5,609 | 
1,887 | 
11,525) 
6,904 
8,900 
8,484 
8,173 
6,058 
9,699 
5,908 
7,116 
6,066 
10,986 
9,109 
19,19 | 
1,346 
12,527 
0,656 | 
1,229 | 
10,024 
10,659 | 
11,181 


Männliche 
Wähler 
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Landbezirke 
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Wollen Streifen. 

Yaltwagenfutider fordern eine gehn. 
sulage von $3 die Wade, 

Tie 3500 Mitglieder itarfe Ge: 
werkſchaft der Laſtwagenkutſcher er— 
mächtigte geſtern ihre Beamten, in 
von 24 Stunden den Streik 
anzuordnen, falls die Arbeitgeber 
nicht eine ſofortige Erhöhung des 

enlohnes um 833 oder eine 
ſchiedsgerichtliche Entſcheidung be— 


⸗ n+ ‘ a = 
Zeit Zufammen.....23,382 | 


iR 
Koch 
Woch 


prings 


am D 
NDICHID 


Taufe für eine Farm von 1320|5WtIhen Walter Butler und Gomah 
Yeres im Count Portage, Wis. An|von den Verfürzungen betroffen, fie 
der Südoftede der Weit Monroe| wurden nur in fchmellerer Tyolge nä= | 
Str. und Lotus Abe., zwölfMohnun- | bet an einander gebradt. | 
aen, Grund 51 Lei 124 Fuß, mit! — — | 
$15,500 belaftet, zu $40,000 voni Aus VBereinsfreifen. | 
Auguit Dumbrow an Xnnie Coot| | 
und Klara Vaugdn; diefe gaben das) Der Gegenjeitige Unterftügungs- | 
mit $10,000 belaftete Sechsfamilien= |perein Deutfhe Waht makt! 
haus 3526 und 28 Kolorado oe. | befannt, daf er am zweiten Diene- | 
und zwei Bauftellen in Kauf. Un der |tag jeden Monats in Syleiners Halle 
Süboftede der Part und LaCroffe|gtr. 1638. N. Halfted Str., eine Ngi- 
%oe., vier Wohnungen, mit $7500|tationsverfammlung abbält und fie 
belaftet, von Leslie %. Kane an Wil-|purch Unterhaltung und Tanz fo] 
Itam Uderin, im Zaufh für 640 imtereifant mie möglich macht. Der: 2" 
and ig (eds Bohrungen unp| Sntrit Bi ... Verfammlungen | 32 
: —— — 3 \ f 23 
Remiſe, Grund 60 bei 125 Fuß, ———— en 124 
328,500 von Charles Lindahl an Anſchluß fuchen ich sedht auhlenidh | 2 
—* ruhen, |; ht zablreih | 5 
William U. Welchee. 4641 und 43 | pazu einfinden merden - 
Michigan Boulevard, jeh3 Woh-| * 
nungen, zu 827,500 von Edward M. Der beutfhe Unierjtügungsperein | 5. 
Bertha an Hermann 9. Behrens; Cwig Treu beranftaltet am| 30 
diefer gab ein Grundftüd, 100 bei; Sonntag, dem 29. Jult, in Schivaß’ ;: 
180 Fuß, an der South Shore Ape.,|Ave., Foreft Bark, ein großes Pid- |» 
nabe 72. ©Str., zu $10,000 in Rauf.nid mit allerlei Beluftigungen fur | 5 
Die Yim Motor Co. hat das Jung und Alt. Es wird au Aai-| 3: 
dreiitödige Gebäude 1840 Süd Mi-|tation betrieben werden, um dem 
hiaan Boulevard, zu insgefammt| Verein neue Mitglieder zu gewinnen, | 
$19,500 auf längere Jahre gepachtet.| und zwar unentgeltlih. Der Verein | — 
Auf fünf Jahre hat zu 5.5 Prozent bezahlt Kranken- und Sterbegeld Coot J 
Zinſen John C. Krietenſtein von der bei nur 50 Cents Monatsbeitrag In den Landbezirken. 
Chicago Title and Truſt Co. als | und ohne Sonderiteuer bei Sterbe _ j | 
Ireubänder $175,000 aegenSnpothet! fällen. In den einzelnen Towns von 
auf das 68-Familienhaus 4882 bis Am Sonntag, dem 14. Juni wird Loot County waren die Zahlen, wie 
54 Vincennes Ave. geliehen. er Shwäbiid- Badi Ihe folgt: | 
* Frauen-Verein Vr. 1 fein] yermmen 111,088 | Dar aevoact 233 
jahrliches Picknick, verbunden mit 2loom . J—— ee — 
Preiskegeln für Damen und Herren, | Catumeı wonenen EEE vursensaens WR 
in Vogels Garten, Ede Harlem Ave. | Ci hs | ho a0 
und Harrifon Str., oreft Park, ab- | Cvariton ........3,161 573 288 | 
halten. Für Unterhaltung hat ein |semont ......... 545 Stdneh u... 125 
tüchtiges Romite umter Leitung der | Kennen +0... 503] Abeeling ou... 400 
Präfidentin Kofephine Ihannhaufen Neaine 3 8 a oe 675 | 
fich verpflichtet, fein Möglichftes zu | fttes nn. 18 
‚tun, um den Bejuchern einige ver: | Norbfield 
'gnügte Stunden zu bereiten. Für die) Aus anderen nit in Coof County 
| Mitalieder des Vereins kommt eine gelegenen Landgememnden werben bie 
goldene Vereinänadel zur Verlofung | Folgenden Zahlen gemelbet: | 
willigen. Die Leute erhalten jegt/und für Nichtmitglieder ein Wünfz | Stencoe „un. I = 
s15 die Wode für Ein- und $18 | Dollar-Goldftüd. Die Loje müffen Küimene ...71 308 | Sailer Yard .. 
für Zweifpänner, Ein Streif würde, jedod vor 7 Uhr im Garten abgege- | Sale Soreft 417 | Franklin Barf... : 


' 
| 
| 
| 
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280 to 


u “ i | Mahywood ..... 175 Elmwood Barf.. : 
wie Sekretär Daniel Ready ſagt, die ben werden. Anfang 1 Uhr Nach— 


|2« Stange, — 1,008 Sinsbale —8 
a Se > u * io 5 AN t Barlf...... River Brobe ... 
gejfammte Sradhtablieferung lahm. |mittags. Eintritt 25 Cents Die ore 4 

lesen, 8* erfon. 
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ee HM iles Eenter.... 13 
i 60 | Renilwortl; ...... 
54 land Bart. ⸗ 
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| nod) heute 


Unten Againit Militarism” beraus: | 


geitern Fälichlich mitgeteilt worden | 
war, die Militärpflichtigen auf, fid). 
nicht regiitriren zu lafien, jonderi | 
befagt ausdrüdlih: „Laßt ud! 
regiitriren, aber verfäumm nicht, | 
Befreiung vom Militärdienit aus) 
Gemwiliensgründen zu fordern.“ Das | 
Hauptquartier der Yiga befindet ſich 
in New Horf, die Zettel jind in den | 
legten Tagen mafjenhaft in Chicago | 
verteilt worden. | 


Beginnt Nachtragsregiſtrirung. 


früh am Vormittag, daß bedeutend ſehen. Es iſt von der „American Amt bekleidet hat, unermüdlich und 


mit großem Erfolg zum Beſten dieſer 


mehreren Stadtteilen waren die Re— gegeben und fordert nicht, wie deutfchen Anſtalt gewirkt hat. 


Das wurde auch geſtern erneut 
allgemein anerkannt, u. Frau Reht— 
meyer wurde außerdem mit vielen 
prächtigen Blumen und einem ſchö— 
nen dauernden Andenken an den ge— 
ſtrigen Tag, das ihr im Namen vie 
ler Freunde mit ſehr herzlichen Wor— 
ten von Frau Chriſtian Meier über— 
reicht wurde, bedacht. Eine der ei— 
frigſten und hochgeſchätzteſten Stützen 


derinnen, Frau Guſtava Rockener, 


| Sträfling Kohn Murphy von einem 
der MWärter der Schädel eingefchla 
gen wurde. 
| Soldaten befinden fih &. %. Stahl, 
IE. 9. Gregory, Sergeant 
Nuesnow und U. H. Miller. Seht 
Ijchlimm tft e3 ferner Peter Waters, 
|dem Verfaufsagenten der Unitalt, er- 
| sangen, da er von einem mit großer 
| Gewalt geichleuderten Baditein ge— 
|rade ins Auge getroffen wurde. Man 
|befürchtet, daß er auf diefem erblin- 
|den wird. 


| des rrauenbereins, eine feiner Grün: | Folgen der Scentimentalitätsdnielei. 


Natürlich ift jofort eine eingehende 


Auf Anordnung von Waihington war ebenfalls antefend; fie hat ſeit Unterſuchung eingeleitet worden, wel— 
aus jegte Stanzleivoritand Egan von langen Jahren das Amt der Selre- che ergeben hat, daß die den Gefan- 


der Regiſtrirungsbehörde | 
Regiitrirung dienftpflichtiger Chr: | 


ren, die jich geitern aus dem einen 
vder anderen Grund nicht haben in 
die Stammrollen eintragen lalien, 
fort und richtete zu dem Ziveck ein | 


lich auch 
nird. 


morgen geöffnet bleiben | 
Bis Mittag haben filh unge: | 


und 20. Ward, alle auf der MWeftjeite | Fahr 200 Mann regiitriren laifen. |alS das erfte Anftaltsgebäube vor - nen 
gelegen und zum großen Zeil von | der iiberaus großen Mehrbeit Jahren bezogen werben fonnte, ge- ‚ oder den anderen Sinlaflen das größte 


der Fälle erklärten ite, daß fie in-, 
folge des großen Andrangs geitern 
Abend niht im Stande gemelen | 


rollen eintragen 


M 
V 


zu laſſen. Auf 
orſtellungen der Firma Armour 


ausſchuß, und ihr wurde ebenfalls 


den Eingriff der Zenſur, Fen größer als die der regiſtrirten cagoer im Alter von 21 bis 30 Jah- große Aufmerkſamteit zuteil. 


Aufs Freudigſte überraſcht wurden 
alle Anweſenden durch die Gabe ei— 
amerikaner, des Herrn Henry Det: 
eigenen Fabrik ſtammendes 


prächtiges Klavier zum Geſchenk 
machte. Ein ſolches hatte er auch, 


32 
ſtiftet. 


Die geſtrige Feier wurde mit ei— 
nem von allen Anweſenden einge— 


Bezirke der Stadt, deren Bevölke- ſeien, ihre Namen in die Stamm- |nommenen Gabelfrühltüdt eröffnet. 


Paſſende Anſprachen hielten dabei 
die Damen Johanna Loeb, eine der 


heute die tärin inne, auch im Vollziehungs- |genen eingeräumten und bon ifmen 


mifbrauchten weitgehenden Rechte o- 
mie die Befuche, welche angeblich im 
Dienſte der Menfchlichkeit ſtehende 
‚Tentimentale Frauen in der Anftalt 


Ines unferer befannteften Deutich- machten, beziehungsmeife die don 


ihnen an die Inſaſſen geſchriebenen 


Wahlen beteiligt. Wards, in „enen | Regiitrirungsbüro im Sigungsiaal mer, der dem Altenheim ein aus fei- Briefe, die Schuld an dem Aufruhr 
Idie Zahl der Perfonen im bienft- | des Stadtrat3 ein, das vorausjicht- | ner 


tragen. Zahlreiche der jogenannten 


Unter den verwunbdeten | 


I 


E.N.| 


|Gefellfchaft angehörige Frauen pfleq- | 


ten dem Zuchthaus regelmäßige Be- 
'fuche abzuftatten und für den einen 


Sinterejfe an den Tag zu legen, mit 


ihn in Korrefpondenz zu treten u. 
f. m., alles natürlih nur, um ihn! 
auf den rechten Weg zurüdzuführen. | 
Natürlich glaubten die Herren Mör-! 


der und Räuber dann, daß fie diefes 


& Co. wurde ein ähnliches Negijtri- Cründerinnen des Frauenvereins, |Interejfe oirklich verdienten, und da 
rungsbüro für Nahzügler aud) inı!B. Singer, O. Bühl, $. Holinger, A. die menfhliche Gejellihaft ihnen ein 


Schlahthofbezirf eingerichtet. 


Ein Kirchftein, M. Herzog, U. Wieboldt, !bittere® Umrect zufügte, als fie fie 


Vertreter der Firma teilte dem!G. Rapp, 3. Unger. Daran reihte hinter Schloß und Riegel fepte. Die 
tanzleivoritand der Regiitrirungs- |fich ein prächtiger von Frau Gecilie | Sträflinge durften aud nad Her- 


behörde Egan mit, dai 


’ 


) 


) 


Nachfragen Frankenhuis verfahter Prolog, der |zensluftBafebalt jpielen u. jich ander- 


'Nebe, welche ungefähr 3000 Perf 


in einem Betricbszweig der FZirma|von Frau H. Heine ganz vorzüglid; | weitig unterhalten, fie beleftirten fich | 
an eingefhmuggelten Echnaps und; 


allein heute ergeben hätten, dab 75 
Angeitellte jih nicht hätten in die. 
Stammrollen eintragen lajien. | 

Auch Stadtſchreiber Igoe ſetzte 


licher auswärtiger Dienſtpflichtiger 
fort, ſtellte die Arbeit aber kurze 


chen Quelle wieder ein. | 
Tabellirung der Ergebnific. | 


Hleichzeitig beganı Kanzleivor: | 
ttand Egan init der amtliden Ta- | 
bellirung der Ergebniffe der geitri- | 
gen Regiitrirung nad Wahlbezir- 
fen, wozu 175 Mann nötig ivaren, 
Sobald diefe beendet ift, wird er die— 
jelben Arbeitsfräfte zur Heritellung 
des amtlihen Berihts an Gouver 
neur Nowden und die Bundesregie- | 
rung in Wajbington venivenden. | 
Dieje Berichte werden wahricheinlicdh | 
Abend abgeben. Sie| 
enthalten Angaben über die Zahl! 
der regiltrirten Berionen, die amt- | 
liche Stellungen als Vollziehungs- | 
beamte, Richter oder Mitglieder ge- 
jeggebender Störperichaften  beflei 
den, von Perjonen, die völlig dtenit- | 
untauglic iind, von Berfonen, auf) 
deren Erwerb andere Berionen an: | 
newieien jind, und von PBerjonen, | 
deren VBeihäftigung fie vom Dienit 
befreien würde, iiber dte Yahl der 
Yusländer und über die Zahl der) 
jeindlihen Ausländer. 

Sobald Diele Arbeiten beendet | 
iind, wird mit dem Noichreiben der 
Regiitrirungsfarten begonnen wer 


I 


! 
I 
! 
\ 


8 


den, wozu 600 ſtädtiſche Angeſtellte 
herangezogen werden ſollen. 


Von 
jeder Regiſtrirungskarte ſoll eine 
Abſchrift hergeſtellt werden. | 

Manor Thompion erflärte auf 
die Frage, was er iiber die Regitri- | 
rung zu Sagen babe, Niemand | 
brauche über das GCrgebnif; ent: | 
täuscht zu fein. 

* Weil Dr. John A. Hornsby, 
Maijeverwalter des Maintonides: | 
hojpitald, die Tätigkeit von Dr, | 
Benjamin Breafitone, chemal3 | 
Oberarzt der Anitalt, gerügt haben 
foll, hat legterer ihn wegen Ehren- 
fränfung aut $100,000 Schadener: | 
ſatz verklagt. 


— Ein praktiſcher Verein. — Be— 
kannter: „Wird denn von den Mil | 
ben, denen Eie mit Inapper Not ent: | 
famen, noch inmer jeder F5remde ge- 
freſſen?“ Forſchungsreiſender: 
„Freilich, ſie haben deshalb auch ſo— 
gar einen Verein zur Hebung des 


axverlehts gegründet!“ 


Ar; 


ıjammlung de3 Bollzugsausichuff 
‚am 


gefproden wurde. Sn dem Jehr 
padenden und forgfältig einjtudirten 
Feftipiel mirften mit die Fräulein 
Hildegard Pablt, B. Meyenichein, 


ten. 
Allgemeine Bewunderung erregten 


Klavierfünftlerin Mae Doelling und 
der trefflihen Sängerin Lotta xa= 


throop. 


— — — - —— 


Verbündete Vereine. 
Die regelmähßige Monatsverſamm— 
lung der Delegaten der Nordſeite der 


Verbündeten Vereine iſt vom nächſten A. L. Bowen die Disziplin zu einer 


zu geſtalten ver— 


auf den übernächſten Montag, den 
18. Juni, verſchoben worden. Sie 
findet in der Nordſeite Turnhalle 
ſtatt. und zwar um 8 Uhr Abends. 
Verſchoben wurde die Verſammlung, 
weil erſt das Reſultat der Beamten— 
wahl der Verbündeten Vereine abge— 
wartet werden ſoll, die in der Ver— 
es 
Donnerstag, dem 14. Juni, 


Abends 8 Uhr, im Hotel Planters, 


an Clark nahe Madiſon Str. ſtatt— 


finden wird. 


ei 


* Mer jein Örundeigentum ver» 
taufen will, erreichr ſchnell feinen 
Bmed dur eine Kleine Anzeige in 


| der „Abenbpoft“. 


Frei an 


Aſthma-Leidende. 


Eine neue Heimbehandinng, bie Neberma 
ohne Unbegnesnlihteit oder Zeitverinft 
gebrauchen kaun. 

Wir baben eine neue Methode, die Aſthma 
beilt, und wir wollen, daB Ihr auf unfere 
stoiten mit tbr einen Berluh maht. Ganz 
gleih, ob Euer Fall alt it oder ob er fih ertt 
türzlich entiwidelt hat; ob er als gelegentiiches 
oder als hroniides Aitbma borbanden sit, 
Ihr forte um einen jreien Verſuch mit mie: 
rer Metbode ibiden. in melden Klima Nbr 
aub leben mögt, wie alt Nbr aud fein umd 
melde Beſchäitigung br auch baben moat 
wenn Ihr bon Withma geplagt werdet, folite 
uniere Methode Euch fhnell helfen. 

Wir wünihen es beionders an jene anihei- 
nend boiinungeloien Fälle zur berjenden, bei 
denen alle Arten _ von Einalmungen, Brauie: 
bader, Üptumpräpazate, Dämpfe, 
Räucherungen ufiv,. beriagt baten. Wir wün- 
iben einem Neden auf unfere often zu et 
gen, daß diefe neue Metbode dazu enimorfen 
wurde, um mit allem ichiwierigen Atmen, als 
lem Schnaufen umd allen jenen fhrediiden 


| Unfällen fofort und ein für allemal ein Ende! feiner an und brachten ibn 


su maben. * ur 
Diefe ſreie Oſſerte iſt zu wichtig, um ſie 
auch nur einen Tag nicht zu beachten — 


| Schreibt _jegt und beginnt mit der Methode 
| tefort. Sendet fein Seid. Schidt einfach den 


untenitebenden Koupon. Tut e3 heute, 


Freier Kthbma Koupen 
Frontier Ahthına Go., Zimmer 74 S Nia- 
gara mid Hudfon Etr., Buffalo, R, 9. 
Shiden Sie ireien Berfuh Ihrer Mie: 
‚thoöc an: 


........... 


Patent⸗ 


—— überdies in ihrer freien Zeit 


allerlei Andenken an, die ſie dann 


an die Beſucher verkauften. Daß 


auf Anordnung vom Generaladju. Sylbia Guttermann und B. Detlef- dieſe Andenken zum Teil Meſſer wa— 
tanten die Regiſtrirung hier befind ſen, die ſich außerordentlich bewahr-⸗ 


ren, und daß jeder Einzelne ſich mit 
einem ſolchen verſah, ſcheint der 
Zuchthausverwaltung nie aufgefallen 


Zeit ſpäter auf Anordnung der glei- natürlich auch die Darbietungen der zu ſein. 


Die Folge wird nun wohl ſein, daß 
es mit dieſen den Inſaſſen einge— 
räumten Freiheiten zu Ende iſt, und 
daß man dem von Gouverneur Dunne 
eingeführten ſogenannten Ehren— 
ſyſtem ein Ende macht. 

In ihrer „Ehre“ gekränkt. 


Als der ſtellvertretende Verwalter 


etwas ſchärferen 
ſuchte und die Anordnung erließ, daß 


gen empfangen dürften, fühlten jene 
ſich ſchwer gekränkt, und der Aufruhr 
war die Folge. Er begann geſtern 
Morgen beim Frühſtück und währte 


vier Stunden. Die 90 Wärter waren 


daft redet. 


as dentiche Militarinitem und das 
denticdhe Rolf, 


a 
L 


Nur eriteres der Feind. 


Redner veriucht einen Gepeniat zwi- ! 
ihren beiden zu fonftruiren. - Lobt 
die Dentſchamerikaner. Scmett: | 
ler Bürgerpolizei. Bondfanf. | 


Der frühere Präfident Taft fagte 
geitern Abend in jeine: Rede im 
Auditorium, mit dem Eintritt der) 
Vereinigten Staaten in den Welt: | 
frieg babe das legte Stündlein der | 
legten großen Militärautofratie der | 
Welt gejchlagen. Die Phrafe fchmei- | 
chelte und aefiel den Zuhörern, und | 
fie belohnten jie Daher mit braufen= | 
dem Beifall. Mor Der 


Taftichen | 
D=! 
nen anhörten, murde durch Geſang 
und Blehmufit Die  patriotijche | 
Stimung der Unmwejenden gehörig | 
angemärmt, um dann bon Herrn | 
TIaft zur Siedehige gebracht zu mwer= | 
den. Neue Gefichtspuntte eröffnete 
der Rebner nicht, er wiederholte nur | 
Thon taufendmal Gefagtes, — Bel- 
gien, „Lufitania”, unbarmherziger | 


‚Taudbootfrieg, die Langmut Ames | 


titas, die fchliehlich ein Ende gehabt | 
babe. Nun gelte es, den Sieg zu| 
erringen, und dazu mülfe jeder för= | 
perlih tüchtige Mann und jeber| 
Dollar aufgeboten merden, denn | 
Deutfchland fei noch nicht erfchöpft 
und Amerifa nicht vorbereitet. Das | 


Land habe die ſchwerſte Verantwor— 


| 


\die „Herren Verbrecher“ in Zukunft, 
zur noch den Bejuch ihrer Angehöri- 


|den Hunderten von Injaffen gegen: 


|über völlig machtlos, die darauf her- 
‚beigerufenen drei Kompaanien des 
‚Erften linoifer Infanterieregi— 
Iments, weiche in der Nachbarſchaft 
|tampirten, machten aber, al3 fie mit 
'gefälltem Bajonett auf diefe eindran- 
'gen, dem Aufftande fchnell ein Ende. 
Major Elennin Fieß icharf laden und 
\erklärte den Sträflingen, daß er auf 
ſie Fchiegen laffen werde, falls fie fi 
Inicht innerhalb einer Minute ergäben. 
|&3 mährte nicht einmal eine Minute, 
|bis fie alle die Hände zum Himmel 
\ firedten. 


I 


ı U 8. Bomwen wurde mit vieler 
Mühe von dem Anftaltstaplan, Peter 
'&rumbley, in Sicherheit gebracht. “in 
'aroßer Gefahr fhmebte eine Zeit lang 
!aucdh der als Sträfling in der Anftalt 
weilende frühere Chef der Chicagoer 
|&eheimpolizei, John %. Halpin, da 
|verjchtedene andere Inſaſſen, die ſei 
ner Zeit von ihm dingfeit gemacht 
imorden waren, die Gelegenheit wahr- 
nehmen mollten, fi an ihm zu rä- 
hen, die Wärter nahmen ich aber 
in ein 
'Verftel, mo Niemand ihn finden 
ıfonnte. 

' Der Schaden an den fünf Gebäu- 
‚den, welche bie Aufrührer in Brand 
fetten, beläuft fid auf ungefähr 
820,000. 


ı  * Holländer, Extra Pale und 
' „Bairifch“ der Conrad Seipp Brem» 
ling Eo., in $lafer und Fälfern. 
| Telephone Ealumet 730. 


— — — 


wie Kamnagne. die nächſtens eröffnet 


tung in dem Krieg übernommen und 
werde vielleicht 10,000,000 Mann 
und ſein geſammtes Kapital opfern 
müſſen, aber gewonnen müſſe der 
Krieg werden. Deutſchland habe mit 
Vorbedacht die Nation ſich zum 
Feinde gemacht, welche mehr Geld, 
Hilfsmittel und Menſchen aufbrin— 
gen könne, als jede andere. 
Nachdem Herr Taft behauptet 
hatte, die deutſche „Militärkaſte“ ſei 
darauf aus, die Freiheit der Welt 
gbzumurtfen, machte er fi daran, | 
einen wirffamen ®egenfat berzuitel- 
(en, indem er dem braben deutjchen 
Bolt wohlmollend auf den Rüden | 
Hopfte. In ihm, fagte er, lebe jeit den 
Urzeiten die Liebe zur Freiheit, das 
habe es im Kampfe gegen Napoleon | 
und im Sabre 1848 beiiejen. Da- 
mals feien die Beiten des Voltez ber= | 
übergefommen, aber dann habe fich 
unter dem böfen Biämard leider das 
Spitem entmwidelt, das „mir“ ver 
nicsten .nüffen. Die fait 50 Fsrie 
densjahre nadı 1871 begeichnete ber 
Medner als „Yahre der Verdauung 
deifen, was verichludt worden jei.“ 
Das deutiche Wolf fer durch die Idee, 
daß der Staat über Alles gebe, ver: 
giftet worden; daher feine Anbana- 
(tchleit an den Kailer und daber die 
ungeheure Kraftentwidluna in bie- 
fen Sampfe. Da die „Autofratie 
des Militarismus“ feine internatio- 
nale Moral fenne, bedrohe fie den 
Frieden der Welt und müjle zeritört 
werden, Jonit jet Amerifas eigene 
Eriftenz gefährdet. Den Deutic- 
amerifanern und ihrer Lopalitat 
ftellte Herr Taft das beite Zeuanig 
aus, nur alaubt er, daß fie noch ver 
blendet find, hofft aber, daß ihnen 
bald die Schuppen von den Augen 
fallen und fie die Dinge in dem von 
ihm gezeiaten Linhte jehen werden. 
Dann befann der frühere Präfi- 
dent fich auf den eigentlichen Zmed 
feiner Anmeienbeit, die angebliche 
örberung des Werkes der Menjchen: | 


\ 


iliebe, wie fie im Roten Kreuz zum 


Ausdrud fommt. Er erwähnte die 


'foll in 


| beleumundete Mann 
ſchen 


ſchmackvolle Ausführungl Der 
große, geräumige Korb iſt aus 
ech tem Rohrgeflecht und ruht 
auf ausgezeichneten Sprungfes 
dern, die jede jhädliche Erichütte- 
rung dem Sinde fernhalten. 
Weiche Boliterung, verftellbare 
Nüdlebne und Schirm — fpeziell 


twin DLO.ID 
® 


verfauft zu 


J 
Wichtig für Männer. 
ſtig 4 
Benn erste od. Arzneien Euch nicht — 
verſucht unſere erprobien Heilmistel, die f 
fehlichlagen, bei joigenden geheimen Mr 
ten: Zurmelare Nr. 1 u. 2 heilen bie 
ned fo bartnädigen Fälle bon geheimen 
beiten und Urinleiden, wie Ratarrh-Aus * 
und, Satz im Urin, Breis $1.00 die Ylafhe, 7 
Rottor Zuders Blut Specific für Hs _ 
tung in allen Stadien. Preis $2.00 bie 
— Trof. Tr.Boi3 Stärlungs-Baftillen für 
nerimmäde. fchlaflofe Nächte, Rerbofität, 
!andolte md nicht aufriedenftellendes@hel i 
Preis $1.00 die Schachtel 3 für 82.50. X 
obigen Heilmitter find nur bei und zu babeg, 


Beylkes Dentihe Apotheke, 


715 Si) State Straße, Ghicago, SU. 
ahnärztiiche Wirbeit 
liberalen Preiſen. 


DR. NELSON,DENTIST 


Nachfolaer Des nö 


UNION DENTAL CO. "ng 


zen Strade uud Wabafh 
Dierg. 3 9 bs ı 


“ 
er 


ei F 


r 


werden ſoll, um dem Roten — 
im ganzen Lande 8100, 000 000 37 
zuführen, d. h. einen Dollar von 
der Perſon im Lande. — 
Ueber den Heldenmut der Belgi— 
wußte Frau Vernon Kellogg zu be 
richten, und Charles W. Fods ſprac 
über die Kriegsanleihe. 3 
Bürgerpolizei. vi 
Polizeihef Schuettler hat bu 
einen ITagesbefehl eine „Home E 
fenfe Leaaue of Chicago“ ind Leben 
gerufen, eine Organifation Freimile 
ger, welche, wenn nötig, Poltzeibierer 
verrichten wollen. &3 haben fie 
ihon etwa 700 Mann dazu gemelde 
der Chef mödte aber noch meign 
haben, beſonders Beſitzer now 
Perfonen- und Laftfraftmagen. Zw 
wenigen Iagen wird die Liga eine 
QVerfammlung abhalten und Vorteh-® 
tungen zum Unterricht im Polizei 
dienjt treffen. Die Bürgerpofizer 
„Beiten befonderer Gefah 
der ftäbtifchen Polizei Hilfreich 3 
Hand gehen. 


N 


* 


Jeder geſunde und gu 
im Alter zwi⸗ 
und 60 Jahren kann bei 


4 


32 


U 


PL: 
rn 


treten. 
Familie Field fanft Bonds. ; 
Die Famile Field bat geftern fürs 
$4,500,000 Kriegsbonds gefauffs 
Der Nahlak von Marfhall Field ex 
ftand davon für $3,000,000, une 


| Stanley Field faufte für $1,500,000= 


für fich felbft und für die Rahläffı 
von %. N. Field und Frau Z. 
Field. 


Die jaubere Staatsauffiht. 
Schon vor zwei Jahren hatte bez 
Staatsbantprüfer feftgeftellt, ba 
das Gebäude und Grunbdftüd bei: 


J 


Auburn State Bank als Vermögen 


BI 
U 


teil mit $50,000, meit über 


Wert, gebuht und mit ber gleichen 


Eumme bopothefarifch belaftet mor#@ 
den war. Dem damaligen Staat 
rechnungsführer James J. Brad 


wurde zwar Bericht erftattet, er Habs 


aber nichts zum Schutz der Einleger * 
getan. > 


Gewitter. 
Während des Gemitters heute 
wurde die elettriiche Stromleitung® 
der Abwajjerbehörde zmwilchen Lod= 
port und Chicago dur Big beſchä⸗ 
diot, infolge deifen 40,000 Lichter it 


Das 


a 
iD 


‘den Parts und Straßen erlofhen 


Nah einer Stunde mar der Stroi 


umgeſchaltet. Der Blitz hat auch 


mehreren Stellen eingeſchlagen, aber 
teinen ſchweren Schaden verurſach 


Kinder schreien 
_ NACH FLETCHER’S 


CASTORIA 
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m@econd Class Matter Sentember 9th 1889 at the Post Office 
u under Act of Marcel ärd, 1879, 


Bei 


Die geſtrige Regiſtrirung der jungen Männer im 
Ber von 21 bis 31 Nahren für den SHeeredicenit, 


der Wahrheit bleiben! 


Bo. die „auswählende Aushebung“, verlief überall | 
"Sonde ruhig und ohne ernite Zmifchenfälle. Sie | 


u ls ein glänzender Erfolg bezeichnet werden. 
En Regierungäkreifen zeigt man fich darob hoch 
freut. Und mit Reht und autem Grund. Das 
me Volk bat alle Yriache, mit dem geitrigen Tage 
eden zu fein und ji feines glänzenden Ergebnif- 
Bau freuen. &8 ftellte durch die Ruhe und Ordnung, 
3 an dem bedeutiamen Iaae bewahrte, fidy felbit 
Blänzendes Zeugnis; aus. Es zeigte, daß es fi 
chen kann und will und die von feinen Vertre- 
Be Opfer von ibm verlangen und ihre Notwendig 
BE nicht Kar erfichtlich iit. Die „Regierung“ ftellte 
& ein auies Zeugnis aus durch die Art und Weife, 
ie fie Die Lage beherrichte, und durch die Vorberei- 
gen und Einrichtungen, die fie für den großen ft 

etroffen hatte. 

E Megierung, Volk und Zand haben auten Grund, 
BE ben geitrigen Tag, fein Eraehnil; und die Rolle, 
te fie dabei fpielten, einigermaßen itolz zu jein und 
© für die Zukunft Gutes davon zu verfprehen. Der 
Fierung muß das Grachniß ganz befonders will- 
| fein, denn die Kunde davon Tanıı nicht ver- 
len, im Auslande itarfen Eindrud zu madhen und 
fe Bolitif zu ftärfen. Es ift der Regierifng und de- 
en, bie ihre Volitif, jo weit man fie fennt, bejubeln, 
Be au verdenfen, wenn jie fih heute auf das hobe 
DB jeken und triumpbirend verfünden: Das Volf 
eht, Toyal und patriotifh, Dinter feiner Regierung. 
= Sie haben aber fein Recht zu jagen, das Ergebni 
EB geitrigenTages zeiae, dak dasNolf begeiftert fei für 
en Srieg gegen Deutichland, und die zehn Millionen 
ser mehr Männer, die fich geitern einſchreiben ließen, 
cc befundeien, daß fie bereit und begierig Seien, 
den Shübengräben Franfreihs und Flanderns 
gen die Deutichen zu Tämpfen. 
Mor Dahingebende Behmiptungen sind ohne jede 
dlage. 
Boiftriren, weil das Geich e& verlangte und die Be 
Beden (die nationalen, Staatlichen und örtlichen) die 


HE: 


n 


einliciten Vorkehrungen getroricn hatten, eine gawvil- | 


inbafte Befolgung zınd Durchführung des Gefetes zu 
; fie Tießen jidy regiftriren, weil fie mußten, und 
fich ohne viel Murrens dem Zwang, weil fie die 


He 


‚\GIe 


Bohn zuverläffigen Bolfsarnice für geraten, ja not 


Big erachten un d glauben, dal; e3 zur Entfendung | 


bon!iausgehobenen Truppen nad Frankreich nicht 
Ommen wird. 

€3 mag nicht rätlicdh fein, das Lebtere dem Mus: 
inde zuzupofaunen: fan aber auch nicht aut tim, 


S 


u 


snenteil zu verfünden 


Mich mehr ganz fo oberflählich wie e&$ war, dent 
ht mehr nur in Ucberichriiten. ES Treit heute, was 
u 
Zeilen zu Iefer. Es fann nicht aeleuanet werden, 

d fan nicht gut tun, e8 Teuancı zu wollen, dab des 


olkes Vertrauen in feine Prefie itarf erichüttert iit, | 
in die Sundgebungen der | 


au das Vertrauen 


erlafienen Seiete reipeftirt, auch dann, menn fie | 


Denn das tt wicht | 


Die zchn oder mehr Millionen Iichen ich . 


'ficherite Weg zur Peendigung diejes fchreeflichen Srie- 


er fteht und bat angefangen auh zwiiden; 
Reichstag zu vertagen. 


— — —— — —— 


eures hen 


entziehen darf und die mißzuadhten man niemandem 
bergeben wird.“ Der Le’chtfinn, mit dem man in den 
Ber. Staaten mit dem eier umgeht, gehört ins Ge- 
biet diejer unentihuldbaren Fehler der Vergeudung 
und Ertravaganz. Na der Statiitif find im legten 
Sabre über fünfzig Millionen Buihel Getreide durd 
euer vernichtet worden, auf den Farmen pie in den 
Elevatoren. Und in der Regel find diefe Brände dur 
irgend eine Nacläfligfeit oder Fyahrläjfigfeit entitan- 
den, wie Sadjveritändige behaupten, mindeitens 75 
Prozent von ihnen. Wieviel Arbeit, Miübe und Ra- 
pital gehört nicht dazu, fünfzia Millionen Bufhel Ge- 
‚ treide zu ernten und unter Dad und ac zu bringen! 
lind alle diefe Arbeit mitijamt dem aufgewendeten 
Gelde blieb vergeblich, weil man e8 hinterher an der 
nötigen Achtfamfeit fehlen Tieh, die geborgenen Schäte 
gehörig zu behüten. Der Verluft bleibt darum für das 
Rolf doch ein Verluit. Mie gut Fönnie e8 jekt Die 
fünfzig Millionen Bufhel brauden! 

Die Adhtloitgfeit, mit der man in allen Zweigen 
des amerifanifhen Leben3 der Tyeuersgefahr begegnet, 
follte endlich einmal einer befferen Einjiht Wlaß ma- 
hen. Wenn alle Yabrik- und Hausbefiger dafür Sorge 
tragen wollten, daß der fich anfammelnde Abfall bei 
| Seiten beifeite geihafft würde, anitatt fih in den 
ı Rrllergeichoffen und auf den Dahböden anzuhäufen, 
| wenn jedermann darauf achten würde, mohin da3 bon 
ihm fortgeworfene Zündholz oder der Zigarren- oder 

Sigarettenitummel, der feinen Dienit getan hat, fällt, 
| went jedermann feinem Ofen die notinendige Mufmerf- 
| famfeit fchenfen und darauf fehen würde, dal; Ofen- 
Iröbren und Schorniteine fih nicht veritopfen, dann 
würde die Zahl der Schadenfeuer th Schnell vermin- 
dern. Menichenlcehen und Eigentum würden fich einer 
| fich permindern und dem Nationalvermögen des Volkes 
gewaltige Summen erhalten bleiben, die ihm jekt ber- 
loren gehen. 


Die „Freunde einer Deutichen 
Republik‘. 


Vor Kurzem aing durd die Prefje de Nachricht, 
dab fi in New Norf eine Veremigung von Deutich- 
| amerifanern gebildet habe, um den Deutichen Sailer 
| abzufegen und eine deutiche Republif zu gründen. Die 
| Organijation hat fih den Titel „Freunde einer deut- 


| 





Notiz erwähnt, daf c& nicht geeignet erfchiene, 
| jegt Namen von Mitgliedern zu nennen. \nzmwifchen 
| hat fi jedody eine der leitenden PBerfönlichfeiten ver- 
| anlas;t gejehen, aus dem Schnedenhaus der Anonymi- 
|tät berborzufrtechen, und fich über die Siele und Be- 
|mwequngen der Vereinigung ausführliher zu Aubern. 
Es ergibt fi, dai; der Organijator der „Tsreunde einer 
| deutichen Nepublif” ein gewifjer 3. Koettgen iſt, der 
|zivar von deuticher Abitammung, fidy aber al3 britt- 
ſcher Untertan hat naturaliſiren laſſen. 
„„New York Times“ gewährten Interview läßt ſich 
Herr Koettgen herbei, die Notwendigkeit der von ihm 
geplanten Organiſation „behufs Aufklärung des 
Deutſchamerikanertums“ zu begründen, und bemerkte 
einleitend, daß der Sturz des Kaiſers, ſeiner autokra— 
tiſchen Regierung und der Militärpartei, die allein 


für den Weltkrieg verantwortlich ſeien, nicht nur wün-⸗ 
ſchenswert, ſondern ungusbleiblich iſt. 
i iſche Stärkung des Landes, die Schaffung einer 


„Seit Langem“, fuhr er dann fort, „ſind Männer 


und Frauen deutſcher Abkunft in den Ver. Staaten zu 
ſchnellſte und Bekanntſchaft 
machen, die nun doch einmal ein Opfer 


der Ueberzeugung gelangt, daß der 


ges die Gründung einer deutſchen Republik ſein würde, 


und daß etwas getan werden muß, um die revolutio— 
näre Bewegung in Deutſchland zu fördern. 
ſich ſelbſt zu verheimlichen und laut prahlend das 
und dem Volke durch eine 
iſictliche Unwahrheit eine andere Meinung auf- 
mihdeln zu wollen. Das amerifaniiche Volk ift heute | 


ie Revolution und 


Ledebour, der Führer der regierungsfeindlihen Go- 
ztaldemofraten int Reichstag, bat unzweifelhaft die 


| Mehrheit der deutidhen Arbeiter hinter fi, und feine 


sorderung: „Wir wollen eine Republif“ veranlaste 

die Dadurch nervös gemadte Regierum, alsbald den 
- 

Die 


geltend, und mwird übermältigenden Einflug ausüben, 
jobald die neue rusitihe Regterimg feit im Sattel fit. 


| 


| abgeidyüttelt haben. 


| fchen Republif“ beigelegt, doc) wurde in der — 
ſchon 


In einem der | 


Die ruſſi⸗ 
ſpätere bezeichnende Ereigniſſe 
baben die Dinge einer Entſcheidung zugetrieben. Georg 


vfnologiihe Wirkung | 
der ruljiihen Revolution macht fi mehr ıımd mehr | 


s 


Wendpoſt, 


— 


Heute mir, morgen dir. 


Am 6. Imni. 


„Seht, da ich regiitrirt habe, 
mödte ich denn dody aud) wiſſen, 
warum wir eigentlich kämpfen 
ſollen.“ 

„Um einen Sieg der Demokratie 
zu erringen.“ 

„Schon wieder? Wir haben doch 
erſt im letzten November eine Präſi— 
dentenwahl gehabt.“ 


In trüber Zeit kann freuen dich 
Oft keinen Glückes Kunde: 

E heht ein Lichtftrahl heller ſich 
Vom dunklen Hintergrunde. 


Nachdem die freiwillige Rekrutenan— 
meldung ſich als beſchämender Febi— 
ſchlag erwieſen hat, verſfuchen cinige 
Zeitungen jest die nicht freiwillige Re— 


giftrirung junger Männer als glanzen- 


den Beweis der Kriegsbegeiſterung hin— 
zuſtellen. Wir würden's glauben, mern 
ihr nicht ſo viele Drohungen mit Zucht— 
hausſtrafen für den Regiſtrirungs— 
plätzen Fernbleibende und Dubbende 


De 


erhöhten Sicherheit erfreuen, die Berfiherungsraten | Berbaftungen von Gegnern der wahl- der ſie und verfaufte. Das dazu not- 


weiſen Swang3ausbehung borausgeganz 
gen waren. Das fait blödiinnige Nabel: 
gramm des „Chicago Herald“ an „Loo 
Bill Hohenzollern” und das Tindlich- 
natbe Bild MecCutcheons in der, ‚Chicago 
Tribune“ beweiſen nur, daß dieſe Blät- 
ter die durch ihre eigenen Uebertreibun— 
gen hervorgerufene Hyſterie noch nicht 


⁊* 


Hindenburgkümmel. 


„Daeder Hindenburgkümmel nach ei— 
nem Ungebeuer und Mörden : benannt 
tt“, Bat eine Chicagoer Gemwerkichaft 
bon Cchmffellnern bejchlofjen, jich 
während des Krieges des Ausichants 
diefe3 Getränks zu enthalten. Die Ge: 
| Werticaft gebt nicht _meit genug im 
threm PBatritismus. Sie hätte auch be= 
Ichliegen follen, daß Mitglieder ihre 
Hemdkragen bei der Wajhington Shirt 
Co. faufen, ihre Zähne nur bei der 
| Lincoln Dental Co. ziehen Iafien, ımd 
Mid nur von Kühen verivenden dür- 
fen, die der Garfield Dairy aehören. 
| Der negative Patztotismus allein tut'3 
I nicht! 
| — 
| „Let George do it!” 
| in einer franzöfifchen Zeitung for- 
| Derte fürzlih eine Lejerin ihre Mit- 
| ihweitern auf, auf die Verwendung des 
| Reispuders für Toilettenztvede Verzicht 
| 5u leijten. Sie tat dar, daß der Puder 
mit der weiblichen Schönßett nichts zu 
| tim babe, und dak der Neispuder, der 
taglidy auf viele Millionen Gefichter ge— 
| taubt werde, einen beträchtlichen Ber: 
luſt für die Volfzernährung bedeute. 
I„’Deudre“, eine andere franzöfiiche 
Zeitung, Bielt es für angebracht, die 
Diejer Zeitgenoifin zu 


vorichlug, das fie auch felber wird tra= 
gen müſſen. Denn fonjt pflegen jolde 
Anregungen metit den lieben Nächiten 
zu treffen. Der Biolinipieler jchlägt 
eine Biamoiteuer, der Klavierſpieler eine 
Abgabe auf die Geigen vor uſw. Bei 
Feſtſtellung der Perſonalien der opfer— 
mutigen Dame ſtellte ſich jedoch heraus, 
daß auch ſie keine Ausnahme von der 
erwähnten Regel darſtellt — es war 
nämlich eine Negerin. 





| 


Chicago, Mittwech, den . Jun 197. 


BR 


4 


Abentenerliche Fahrt von 28 inngen en Fer En 
D i otfen zu erhalten, blieben vergeb- 
em >  Ifih. Cndlid zmei Gtunben nor 
? r Drontheim, ftellte fih uns ein nor= 
mwegifcher Kapitän als Zotfe zur Ber- 
füqung, und mir fonnten ficher in 
| Drontheim landen. Das war am 31. 
März. Die Befahung ging teilmeije 
Ian Land und fuchte den deutjchen 
|Konful auf. Von der norwegijchen 
|Marinebehörde wurden uns feinerlei 
Schivierigfeiten gemadt. Wir gaben 
lan, daß mir etaentlich nad) Deutich- 
E ..- ‚, ‚land wollten, und Drontheim nur 
* en Es wegen Segelnot angelaufen hatten. 
le Zi med } Je I Dtof 
Bart „Tinto“ (460 Brutto-Negifter- Diefer Grund wurde anerkannt. Der 


Ionnen) zum Breife 


Wie aus Berlin gemeldet mirb, 
jM e3 fürzlich 28 jungen Deutfchen 
gelungen, in einer nabigatorifch und 
Imilitärifch bemerkenswerten Fahrt 
bon Chile zunähft nad Norwegen 
und von dort nah Teutfchland zu ge— 
langen, um ihre Dienjte ihrem deut: 
Ihen Vaterlande zur Verfügung zu 
ftelen. Im Monat Dezember vori- 


T bon 80,000 | 
Pefos zu hartern. Ein Teilnehmer an 
der abenteuerlichen Fahrt erzählte 
folgende Einzelheiten: 


Die Bart „Zinto” it ein altes 
Scdiff, das bereit3 64 Jahre im 
Dienit ftand und zählt 460 Brutto- 
Regifter-Tonnen. Die ganze Reife! 
dauerte 124 Tage, namentlich wegen ! 
der zahlreichen Winditillen, die da3 
Schiff zum Stilliegen zwangen. Jr Die Krebsfurdit, 
biefer Zeit wurden über 12,000 See- * 
meilen zurückgelegt. Wir waren im Keine Anſicht iſt ſo ſtark unker dea 
ganzen 28 junge Deutſche, die den Laien und ſelbſt Aerzien verbreitet, als 
Entſchluß gefaßt hatten, auf dieſem daß ſowohl die Urſache als die Heilung 
Wege in die Heimat zurückzukehren, der Krebskrankheit noch immer in un— 
um uns ihr zur Verfügung zu ſtellen. auflösliches Dunkel gehült ſei. For⸗ 
‚Die Bart gehörte einem Veutſchen, ſchungen ohne Zahl, Spezialwerle dei 
Hunderten, Wunderkuren, die in ad 
Welt auspoſaunt werden, um plötzlich 
wieder zu verhallen, neue Behand— 
lungsweiſen, von welchen man nach 
einigen Monaten kein Wort mehr 
hört, alles dies'mußte das Publikum 
in ſeiner Anſicht beſtärken. Es hat be— 
ſonders unter Magenkranken und erb— 
lich Belaſteten eine beſondere Art von 
Geſpenſterglauben, die Krebsfurcht, 
hervorgebracht. Was beſonders beun— 
ruhigt, iſt die Verſchiedenheit dieſer 
Krankheits-Erſcheinung von allen an— 
dern, ihre bis jetzt unerkannte Er— 
ſcheinung und das langſame, fatale 
| Ende. 

Der eine glaubt den Sreb3 zu hn- 
ben oder zu befommen, meil ein Yin- 
gehöriger der Yyamilie daran gelitten, 
ein anderer durh Unftedung oder 
Krebäfeime enthaltende Diät, oder 
n — weil die Krankheit überhaupt jebt 
Ban an Sb eins nen SC ff fo tee I ala Der Gimup 
= ' fen. 

Jahr wurden wir bon einem Nord» |, ginem fürzlich erichienen Buche 
Hurm nah Süden verfchlagen —Ar— nım ber ameritanifche Gfir 
mußten einen Nothafen anlaufen. Da|yya Dr Baindridge gründlich eine 
wir unfer Boot verloren Hatten, tonn:= | Me = aller Merweieile Mas biel 
ten wir uns fein Wajfer beforgen. |; — eo. 2 iAIſt — * 
Zwei Leute gingen aber mit Hilfe Buch RER — EUER. re 
eines rafch zurecht gezimmerten Flo- | I. Die Krebsforfhung hat Yort- 
Bes an Land und brachten Waffer an | ıhritte gemadht. 

Bord des Schoners. Dielen Vorrat|i 3 ift zwar bi3 jeßt nicht gelungen, 
haben mir nachher durch Regenmaffer |den Bazillus de Krebje3 adzulon- 
Sern, aber wir haben eine YUnzahl von 


immer neu ergänzt. Nach acht Tagen 
Tatjahen endgültig fejtgeitellt, Die 


trat Südmwind ein, und wir fonnten 
den berabrebeten Treffpuntt erreis von allergrößter Wichtigkeit find, por 
allem diejenige, daß ber Krebs nicht 


chen, mo wir Die Barf „Tinto“ vor: 

fanden. Wir traten dann die Reife lerblih und daß nit einmal die 

um die Südfpite Umerifas herum an | Vererbung dazu bejonders dihonieıt. 
Prädeitination zu einer Krankheit ıft 


und erreichten nach einiger Zeit, in 

der harte Stürme mit Windftillen |eine Parallelericheinung de3 Dogma 

mechfelten, die Falklandinfeln, mo |der Präbdeftination im Kalpinigmus. 
Wir haben ferner bi3 jeßt ange 


wir zu Ehren der in der Geeichlacht 
gefallenen Deutjchen eine kurze Uns nommen, daß eine Anzahl Nahrungas— 
mittel den Keim der Srankheit enthal- 


dacht hatten. 
iten, bejonders Fleiih und Tomaten. 


Sin unferer Bart hatten wir eine ten i ' 
Funffprud) - Anlage eingebaut. Die|Die ganz außerordentliche Anzahl 
von Datas, welche die Wiſſenſchaft 


erite Nachricht, Die wir Durch biefe |D — 

erhielten, war eine an die engliſchen über Krebserſcheinungen geſammelt, 

Hüilfstreuzer in den dortigen Cewäſ- hat dies als Irrtum ermieſen. Im 
Gegenteil iſt der Krebs beſonders 


beglückwünſchte die Leute von der 
„Tinto“ zu ihrer Leiſtung. In Nor— 
wegen ſind wir übrigens wieder un— 
ter chileniſcher Flagge und unter dem 
Namen „Tinto“ eingelaufen. 
Teil der Bemannung fuhr gleich am 
1. April über Chriſtiania nach 
Deutſchland. 


— — —— — 





wendige Geld, 80.000 Peſos, wurde 
von verſchiedenen deutſchen Kaufleu— 
ten in Chile aufgebracht und ans zur 
Verfügung geſtellt. Wir ſouten das 
Geld nicht zurückzahlen, vielmehr das 
Schiff nach glücklicher Ankunft ver— 
äußern und den Erlös dem deutſchen 
Roten Kreuz zur Verfügung ſtellen, 
was nachher auch geſchehen iſt. Auf 
Veranlaſſung des engliſchen Geſand— 
ten in Chile wurde das Schiff von 
den chileniſchen Behörden beſchlag— 
nahmt und unterſucht, weil es angeb— 
lich in Verbindung mit deutſchen U— 
Booten ſtehen ſollte. Die Unterſuch— 
ung, die ſechs Wochen dauerte, hatte 
jedoch kein Ergebniß, und das Schiff 
wurde freigegeben. 


Wir wollen uns in einem beſtimm— 
ten Hafen mit dem Schiff treffen und 











tommandirende norwegiſche Offizier 


Ein 


— Devot. — Amtsvorſtand: „Sie 
ſind nun bald fünfundzwanzig Jahre 
im Dienſt des Fürſten. Bei ſolchen 
Anläſſen pflegt unſer Fürſt eine fil- 
berne Tabaksdoſe zu ſchenlen.“ — 
Beamter: „Ich ſchnupfe aber nicht, 
Herr Direktor!“ — Amtsvorſtand: 
„Drum habe ich es Ihnen rechtzeitig 
geſagt, damit Sie ſich's vorher noch 
angewöhnen können!“ 

— Der Anfang. — „Maler Klerel 
arbeitet ja, wie er mir erzählt hat, 
an einem SKolojfalgemälde: „Die 
Schlacht bei Waterloo”. Wie meit ift 
er eigentlid damit?" — „Bis jept 
bat er nur feinen Namen unten recht3 
auf die Leinwand gefeßt!“ 

— Matbematifid. — Brofejjor Wins 
felfreiäler hatte mich bejucht. — Pro 
feifor Winfelfreisler tft ein Matbema- 
tifer. — MS cr foriging, nahm er 40- 
gernd jeinen Hut vom Hafen. — „Lit 
da3 aud) wirklich meine Stopfbededung ?“ 
fragte er. — „Sicher, Herr Profeffor,“ 
tagte ih. — „Woher willen Ste....” 
fagie er noch immer zmweifelnd. — „Der 
meinige [baut anders aus als diejer,“ 
jagte ih. — „Das iit aber kein Beweis 
für die Ydeniität mit meinem Hut,“ 
beharrte Herr Brofeifor Winkelfreiäler. 
— ‚In Ihrem Hute jtcht ein W im 
Futter, Herr Profeffor, und in diejem 
ebenfalls.” — ,„Nody immer fein Be- 
tweid, mein Herr!” Berrichte er mich an 
und ſchwang den a mit drohender 
Geberde in der Hand. — Da nahm ich 
ihm den Hut aus feiner Hand und jrülpte 
ibn mit fanftem Drude über feinen 
Kopf. — „Die fubiihe Kapazität der 
Kopfbedeckung,“ ſagte ich, „korreſpondirt 
kommenſurabel mit dem Volumen Ihres 
Oberkopfes, Herr Profeſſor.“ — 
iſt er's“, ſagte er beruhigt und empfahl 
ſich. 

— Mißlungener Vergleich. — Ein 
Anwalt, der einer jungen, reichen Witt— 
we einen verwickelien Prozeß gewonnen 
hat, bemüht ſich um deren Hand. 
ſchenkt jedech ſeinen Werbungen kein 
Gehör. In einem letzten Verſuch ſchreibt 
er ihr: „Ich war der Balken, der Sie 
an's Land gerettet hat, und Sie ſtoßen 
mich zurück!“ — Schlagfertig erwiderte 
ihm die Wittwe: „Ihr Vergleich erſpart 
mir weitere Enkſchuldigungen, denn 
noch nie hat ſich ein Schiffbrüchiger den 
Balken, auf den er ſich gerettet, zeitle— 
bens an den Hals gehängt.“ 

— Höchſte Zeit. — Kellner (als Mr. 
Fox, dem er eine Taſſe Schokolade über 
die Kleider gegoſſen, vergeblich nach 
Worten ſucht, um loszuſchimpfen): 
„Schnell das Diktionär, Pikkolo 
ſonſt wirft er mir das ganze Kaffeege— 
fdirr an den Kopf!“ 


Se 
Ste 


Todedanzeige. 


Vermandien und Pelannten die traurige 
NRahbrit, dab unfere geliebte Iodter und 
Schwoefter 

Maria Grolewski 

lelig im Serrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Freitag. den S, Juni, um 9 
Uhr Viora,, vom citerlihen Haufe, 3105 Wall 
EStr., nad der Unbeficdten Empfänronis-Kirche, 
wo eiit Reauicmamt zaelebrirt wird, vom da 
mit Autfden mach dem St. Marien-Gottedader 
Mitglied des Ct. Raphael Zweigs Tr. 645 
Lt. € 93 U, und der ©t, Agnes Jungfrauen 
Eodalität, — Um Stille Teilnahnte bitten: 

Franz und Maria Grolewsti, ach, Szanomwäfi, 

Eltern, Anna und Gertrude, Schtwcitern. 

mido 


— — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die trauxige Nach- 
richt, daß mein lieber Gatte, unſer Vater und 


Bruder 
Fred Ruback 

im Alter von 47 Jahren und 6 Monaten nach 

langem, ſchwerem Leiden entſchlafen iſt. Die 

Beerdigung findet ſtatt am Donnerstag, den 

7. Jumi. 2 Ubhr Nachm. von Elliſons Kavelle, 

750 North Abe. nach dem Roſehill-Friedbof. 

Um frille Teilnahme bitten die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Frieda Ruback, Gattin. Roſa und Arthur. 
Kinder, Charles und Frank,. Enkelkinder. 
Gkarled Ruback und Frau Jacob Schremb, 

Geſchwiſter: nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 
Freunden und Velannten die trauxige Nach⸗ 
richt. daß unſer lieber Vater, Schwiegervbater. 
Großdater und Bruder 

Ishn Mieter 
&atte der beritorb. Erneitine Meier. gcb.Wilfe, 


„Dann! 


Todedanzeige, 


- Sreunden und Belannten die traurige 
Nahriht dak mein geliebter Gatte u. 
unfer teurer Bater und Echwiegerdater 


Johannes Bornhoeft 

im Alter bon 67 Jahren geſtorben iſt. 
Beerdigung am Donnerstag, den 7. 
Juni, um 2 Ubr Nahm., vom Trauer: 
baufe, 1009 N, Ridmond_ Str., mit 
Auto3 nad dem MaldbeiinzFriedhof. 
Anna Bornhaett, nel, eride, Gattin. 

Sohn Bornhaci, zohn. Martha 

Bornhoeft, Schwiegertodiier. dmi 


Todedanzeüge. 
‚Freunden ıınd Belannten die traurige Nadi 
richt, dal mein geliebter Gatte und unfer lies 


ber Vater 
Sohn Thien 

geſtorben iſt. Beerdigung am Sawmstaa,. den 

d, Iumi, 9 Uhr Mora, dom T\rauerbaufe 

237 Michigan Ave., nah der St, Columbanus 

Kirche, wo Reoutem Hochmelfe aelebrirt wird, 

von da mit Nuto3 nad dem St. Bonifaziuss 

Gottesader. Un ige bitte VDards 549 aui- 

zurufen. Um jtille Teilnahme bitten Die trau 

ernden Hinterbliebenen: 

Elizabeth Thien, ach, Chunf, Gattin Am 
thona, Jolır und _Nellie Thien, Fran P. J. 
Gonrath, Frau Isadetg Hunt und Yrau 
I. V. Angſten, siunder, 

203 Ungeles und San Francisco, Gal., Fei« 
tungen bitte zu lopiren. uridofr 


Todedanzeige 
wreunden und Belannten die traurige Nach- 
ribt, da3 mein breigelichter Tohn und unier 

Pruder 
| John Srod ir, 

Jim Alter don 42 Jahren 8 Monoter am 5. 
| Sumt feita im Serr t ift. Die de 
| erdigung findet jtatt am 3 a. den 3. Juni. 

eur 9 Uhr Wiorg.,, dom Iratterbeufe, 1853 

Maud Ude., nah der St. Therefa-@irche, von 

da mit Muto5 nah dem Et. Iofepb3-Gottes 

ader, im ittlle Zeilnahme bitten die trauern» 
den Sinterblichencit: 

Banline Srod, Mıuiter, Frant, Sofchh, George, 
2ena Stod und Agnes Melchert, Geſchwiſten 
Jonn Melchert, Schwager, Margarite Srock. 
Schwägerin. Florence Klein, Richte; nebſt 
Verwandten. 


Todesanzeige. 

| ‚Unferen Freunden und Belannten bie trans 
tige Nachricht, daß unfere geliebte Tochter und 
Schweſter 


| Meta U, Wiedendeft 
im Alter bon 25 Sabren fanft entichlafen ifl 
Die Peerdigung findet am freitag, den 8. 
uni statt, um 1:30 Nadm,. bom Trauerbaufe, 
1847 N. Roden Etr.. nah der ebana.-iuth. 
| Vethlebems-stirhe, dafelbft um 2 Uhr Nahm., 
bon da mit Muto3 mach dem Concordia: srieds- 

bof. lm fiilie Beileid bitten: 

ı Garl und Berta Wiedenheit, Eltern, Charles, 
| Emme, Arber, William, Alfred, Frau M, 
Remus und Frau J. Geinrich. Geſchwiſter. 
Maxr Remus und Joſeph Heinrich, Schwäger. 
Melvin und Willard, Neffen. dimi 


— — — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 
ı ber Bater und Bruder 

Gbarle3 H, Schober 

am 4. Jumi 1917 im Alter von 57 Yabren 

fanft im Herrn entichlafen ift. Die Beerdigung 

findet jtatt am Donnerstag. den 7. Nunt, 

Nadım. um i libr, vom Trauerbaufe, 2122 W 

67. Nlace, nah dem Concordia: Sriedbof. Tief 

betrauert bon: 

Unnie Shaber. ach. Thormann, Battit. Henrh 
E, und Marie U. Schober, Hinder, Herman 
und Robert Scwber, Prüder Frau Bertkn 

| Krmdbupt ı:. Fran Emma Heinemann, Sıchmes 

jtern, nebit Verwandten dimi 





I 
} 


Todesanzeige. 
Freunden und Belaunten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
geliebte Schweſter 
Diaria Niber, ach. Matinger, 
am 5, Juni im Wlter von 28 Jahren T Monas 
ten nad langem Leiden fanit im Herem ent» 
| Ilafeı ift. Die Beerdigung findet jtatt am 
| retag, dert 8. Jumi, um 8:30 Morgen?, bom 
| Trauerbaufe, 2723 N. Nacine Ade., nah der 
St, Alpbonfird:Rirde, don da mit Autos nach 
dem Montrofe-srieobo!. Um itille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
William Wer, Satte. Leo, Franf, Roſe mb 
| Pauline Masginger, Gefchmiiter. 


Zur Erinnerung 
| Bir Erinnerung an unfere geliebten Kinder 
| Karl V. Thielmann, 
geitorben am 6. Juri 1912, 
Margaretha 2. Hommelien, 
geitorben am 7. Juli 1912, 
Kalpar 3. Honmelicn, 
geftorben am 21. Dezember 1912, 


ra 


An dem Frühling eurer Tage 
Eilter ibr dem Grabe au, 
Obne Träne, ohne Plage 
Schlafel ihr in ſüßer Rub' 
Ruhet ſanft in Gottes Frieden 
Voñ des Lebens Mühen aus, 
ſturz nur lebtet ihr hienieden. 
Ginget frũüh ins Vaterhaus 


ierung. Will die Regierung das Volk ganz für ſich 
d feine Politif gewinnen, fo mut fte vorerit danadı 


Der denfende Teil der Deutichen erfennt jchon iekt 
\dak dem allgemeinen Völkermorden nur durdh die Er- 


| j fern gerichtete Warnung vor einem 
| SR. Ideutfichen Echiff, mie fich nachher her: 


Möwe“. 


ſtark verbreitet unter den vegriaria— 
niſchen Hindus Oſtindiens, ſowie un— 


Bald ſolagt auch für uns die Stunde, 
Wenn der Leib in Etaub berfälls, 
Eüßer Troft, wir febn und finden 


am 4. Juni 1917 im Alter don 70 Jabren ges 
fiorben ift. Beerdigung am Donnerstag, den 
7. Nuni, 2 Ubr Nahm.. dom Troauerbaufe, 


; achten, fein volles Vertrauen zu gewinnen ımd das | 


Enns nimmer geichehben durch die Mufitellung von Be- 
mibtungen, die, wie das Volk jelbit anı Beiten wei, 
Bahrheit widerfpredhen; jondern nur durch offene’ 
feennen der Wahrheit, mir dadurch, dal; dem Wolfe 

b ig reiner Wein eingeihenft ıınd alles gelagt wird, 
d08 zu erfahren eS das Redht bat. Und das tit im 
Kolle des freien amerifaniichen Nolfes 

Ile. 

Banger Seit, ijt der ganze fürdıterliche Nriea zu danfen. 
n die Völker volle Renutnii; achabt hätten von 
lem was vorgina, wäre es niemals zum 
sonmmen. 
ie Mafien als Wahrheit. nd jek 
erikaniſchen Volk, daß es 
gen ſoll zu allen Maßnahmen behufs Führung eines 
eges der ihm als von geheimer Politik herbeige— 
üert erſcheint! Nett will man 


a 
LÄ 


+ yın 
ide 


das WolE qlauben 


achen, dal; c3 fich für diefen Strieg begetiterte, begierig | 


i, Billionen Dollars und Millionen teurer Menichen 
ben zu opfern in einem Ktrieae, dofien N 
BE nicht zu erkennen vermag, und jid) demiütiq und mil 

103 mit dem zu begnügen, was eine „hochweiſe“ 
gierung ihm mitteilen zu laſſen für gut erachtet! 

Das geht gegen den Strich. Das kann und wird 

die Dauer nicht gehen.— 

4 — +9 ——— 


Der Feuerſchaden. 


In einer Zeit, da jedermann aufs Sparen bedacht 

da die Hausfrau bei der Zuſammenſtellung der 
ablzeiten mit wenig Sleiich und ohne Kartoffeln aus— 
Bommen fjucht, da Backwaaren aller Art tägliay Flei- 
Be umd teurer werden, da man die Sugend aus den 
len aufs Land fchidt, damit fie den armern bet 
Bermehrung der Rroduftion hilft, iit cs wohl amı 
mde auch angebradıt, der Millionen von Dollars zu 
Denken, die Sahr für Jahr in Rauch und Flammen 
Bigehen. Die Statiitif weit nad, daß der Brand- 
aden in den Ver. Staaten jih im Durhichnitte auf 
Ihrlich über 200 Millionen beläuft. Das ift eine foldhe 
eienziffer, wie jie im Verhältniß zur Größe und 
inmohnerzahl Fein anderes Land aufmeiit. Leber 
B lirfachen der großen senersgefahr in unserem 
de, die jelbitveritandlich auch in den Verſicherungs— 
einen beredten Musdrud findet, it ichon viel 

ste geflojien. Gefruchtet haben die Ermahnungen 
on 16 aut wie gar nichts. Der Amerifaner fann 
heinend die Soraloiiafeit, die ihn mit der Gefahr 
& frenles Spiel treiben läht, nicht [os werden. 
wohl bier und da, wenn cine feine Aufmerkſamkeit 


B 


SBeionderem Mabe erreaende Bramdfataitropbe jich | 


Biamet hat, allerhand aute Norfäte. Mber mrit diefen 


Hanntlid der Weg zu cinem wärmeren Plage ge- | 


tert, und e3 bleibt ihliehlih immer wieder beim 
Die jegige Zeit jollte indeiien geeiqnet fein, 
hierin Wandel zu ichaffen. 
Sn dem Appell Präfiden lions an den Pa- 
Hamm der Bürnerichaft finden fih u. a. die Worte: 
it e3 Zeit für Amerika, feinen underzeihlichen 
+ der Vergeudung und Ertravbaganz abzulegen. 
fe Bürger haben die Beiline Pflicht, in Verbraud; 
> Wusgabe forgfam und vorfichtig zu fen. 


u 
4 


+ Fr 


i mi 


yı 


tatiachlıc | 


Der geheimen Diplomatie, hiei; cs por gar nicht ! 


Kriege ace | 
Da3 leuchtete dem Volfe ein, das erfannten | 
rlangt man vom | 
unbeichen Sa und Amen | 


otmendtafeit ! 


Er 


richtung einer deutſchen Republik ein Ende bereitet 
verden kann, ſelbſt wenn dieſe ungeheure Opfer an 
Gut und Blut erfordern ſollte. Es ſollte auch nicht 


überſehen werden, daß das deutſche Volk mit Zagen 


und Schaudern die Möglichkeit erwägt, daß das 
kertum auch nach dem Kriege ſeine privilegirte 
lung wird behaupten und die verbleibenden Bürden des 
Krieges auf die Schultern der Aermeren abwälzen kön— 
nen. Die Militärpartei und die Bürokratie hatten alle 
erforderlichen Vorbereitungen getroffen, um während 
Friedenszeiten jede revolutionäre Bewegung in Blut 
zu erſticken. der Krieg machte ihnen jedoch einen Strich 
durch die Rechnung. Er gewährte den revolutionären 
Kräften die lange erſehnte Gelegenheit zur Betätigung. 
Dem Deutſchamerikanertum liegt es ob, ſie zu fördern 
und zu unterſtützen. 

„In den Ver. Staaten gibt es viele Tauſende 
Männer und Frauen deutſcher Abſtammung, die von 
aufrichtigen demokratiſchen und republikaniſchen An— 
ſichten erfüllt ſind, und die Geburt einer deutſchen Re— 
publik mit Freuden begrüßen würden. 
Ben © 
gen Einfluß auf ih 
üben und die republtfaniichen Beitrebungen ii prafti- 
ſcher Weiſe unterſtützen können. 
rikaner iſt es eine tief beſchämende Tatſache, daß Ame— 


Jun— 


rganiſation vereinigt, würden ſie einen gewalti— 


N 
ce: 


rifaner deutiher Abkunft ihre phänontenale Dummheit 


und Nücichrittlichfeit durch Gründung fo vieler Sin-| 
Air werden | 


denburzflubs zu erfennen gegeben haben. 
in Ddiefer Richtung für Dicht und Mufflarung forgen, | 
und haben bereits zahlreiche Anerbieten von Deutfch- | 
amerifanern embfangen, die ung mit Rat ımd Tat zur | 
Seite zu ſtehen wünſchen.“ 

Dieſe Ausführungen würden zweifellos einen tie: | 
feren Eindruck hinterlaſſen, wenn der Leſer ſich nicht 
vergegenwärtigen müßte, daß Herr Koettgen faſt ſein 
ganzes Daſein in England zugebracht hat, und das 
Köonigtum dort für eine höchſt wünſchenswerte Einrich— 
tung zu betrachten ſcheint. Der Freundſchaft von einem 
engliſchen Untertan geführter Freunde einer deutſchen | 
‚Nepublif“ werden nur wenig Deutfchamerifmer da3 
erforderliche Vertrauen entgegenbringen. Trall3 da2 
|deutihe Tolf fi für die republifaniiche Regierungs- 
form enticheiden follte, wird e$ diejfe von innen heraus 
und durd eigene Kraft zu erlangcır mifien. Mn Eng-! 
|Tänder, die fie ihm empfehlen, wird e3 mit Recht die) 
frage richten. weshalb fie die Eegnumgen der acprie-| 
\fenen Nepublif nicht zunädhit dem eigenen Lande zu-| 
Imenden wollen | 
| | 

Der Krieg mit Spanien begann im April 1898. | 
tm Nuni wurde die anf Anleihen bezügliche Bill dur | 
eine folche betroffs Krienöfteuern ergänzt. Die Kriens. | 
ausgaben wurden zu ungefähr gleihen Teilen durch 
Anleihen und Steuern gededt. Die Mehrzahl der 
| Zejer wird jich der Art umd Weife der Beſteuerung noch 
erinnern. Jin dem mit dem 30. Nuni 1898 beendeten | 
‚Nechnungsjahre beliefen fih vor Sıifrafttreten des | 
 Seriegsiteneraeieges die Vinnenftenern auf $170,900.- | 
‚000, nad Nahrestriit auf $273,437,000, und erreidh- 
‚ten im Rechnungtiahbre 1890—91 eine Söhe von 
| $307,000,000, während man annimmt, daf fie in dem 
gegenwärtigen Kriege einen jährlichen Ertrag bon 
1750 Millionen aufweijeht werden. | 


Yu einer aro-| 
Inaehörtaen in Deutichland auf: | 


nn. 2 | 
Für uns Deutſchame— 


alſo nicht ſehen kann. 


mir Beiſpiele hiervon anführen?“ ſchütz. Bei Annäherung der Englän- 


wortet: „Meine Hoſen ſind konkret, 
denn die kann man ſehen; aber die 


| * gus ſtellte. vor der 


Um Licht zu ſparen, werden die 


N 


damit dent 
Augen aufgeben. 

|... Was tjt beijer,“ fragt Herbert ©. 
Bigelow in „The Peoples Preß“, „un— 
|ter einer Demokratie im Armenbauie | 
erben zu müllen oder jich unter einer | 
Monarchie auf eine Alterspeniton zu⸗ 
rückziehen zu können?“ 

| a * 
Sobald der berühmte Poet und 
Schuldenmacher Gabriele d'Anuncio ſich 
zeigt, reißen angeblich die Oeſterreicher 
aus wie Schafleder. Vermutlich aus 
Angſt, von ihm angepumpt zu werden! 


| 


I 


Aber, Karlchen! 

Eine Lehrerin verjucht, ihren | 
Söglingen die Begriffe „Konkret“ 
und „abitraft“ Flar zu machen. 
„Konkret“, jagt fie, „iind Sadın, | 
die man fehen fann, wie 3. B. Fiiche, 
Wolfen, Baume; abitraft dagegen 
Saden, die man nur ahnt, wie 
Slaube, Liebe, Hoffnung, die man 
Wer Tann 


fragt sie. Worauf jih Harlchen 
mit jtolzem Gejidht erhebt und ant- 


Sbrigen find abitraft.“ 


Schelmenbübchen. 
Bon 9. Braver. 
Käfer in goldenem Kleide, 
olfen mit roiigem Saum 
Haben fich müde acflogen, 
Liegen ihon lange im Traum. 
Schelmbübdrens .. nodh laden fo 


I 


hell — 
Schlaje, mein Bühhen, nun ſchlafe mir 


| ſchnell! 


Kommft noch im Hemdchen geſprungen, 
Drehft dich in jubelndem Lauf — | 
Stille, du Unband, und were 
Richt die Blanblümelein auf! 


| Schelmbübhens Augen roh laden fo heim einbringen und mußten zurüd, 


Bell — | 
Schlafe, mein Bübchen, nun ſchlafe mir 

ſchnell! 
Sterne mit großen Augen | 
Alle ins Feniterlein fehn: | 
Will. denn des Bübchen da unten 
Immer no ichlafen nicht gehn? . 
Schelmbührhend Sagen nod) lachen fo 


Sclafe, mein Büschen, nun jhlafe mir 
qhnell: 


Rieſen-⸗ 
Stel- weckuhr würde auch nichts ſchaden, 
Volke endlich 'mal die und eingemachte chileniſche Pfirſiche 


nen. Eines der Schweine haben wir 


keine ſehr guten Segel, | e ler en 
zwei tüchtige Segelmacer und au |algemeinere Reinlichfeit und 


ung noch unbefannte neue beutfche 


Raucfäulen und ziwei hohe Maite. | 
Wie fih herausftellte, waren e& ein| 
jenglifcher Kreuzer und ein englticher | 
hatte im Mars ein Ballonabmwehrge: 
der warfen mir vorfichthalder unsere 
Funkenanlage 
Hilfskreuzer hielt uns an und fragte 


ſtimmung. Wir hatten uns ſchon vor⸗ 


norwegiſche Flagge gehißt. Wir ga— 


bei Liverpool. Die Engländer beru- 


wind herrſchte, konnten wir nicht in 


— Unſere 
an Bord der „Tinto“ 
Wir hatten reichlich 


ter Völkerſchaften, die nie eine To— 
mate geſehen. 


2. Die Krebstrantheit tritt heute 
nicht häufiger auf als in früherer 
Zeit. 

Nichts iſt unverſtändlicher als die 

eimtückiſchen Geſpen— 
die Menſchheit auf 
Tritt verfolgt, ſtets 
ſprungbereit, jede Gelegenheit erha— 
ſchend, um die Zahl ſeiner Opfer zu 


Verpflegung 


ae war jebr aut. 
Uhren des Zandes, wie viclfadh vor: | Ieht 9 


geihlagen, wohl um eine Stunde 
iborgerüdt werden. Cine 


W 
Mehl und Hülſenfrüchte, ferner fünf 
Schweine, eine Ziege, ein Schaf, En⸗ 
ten ufm. Much war ein Bäder anı 
Bord. Ferner hatten wir Konferben | 


| linnahme eines 
ſtes, weiches 
itt und 
ſogar lebendig bis Norwegen gebracht. | m. un 
Ein holländifcher Dampfer, den mir | 
in den füdameritanifgen Gewäffern — —* 
trafen, teilte uns mit, daß in Europa 5 —F LER a 
noch Krieg ſei, er ſchien aber auf bal- Warum ſollte dieſe Krankheitt, die 
digen Frieden zu hoffen. Bis etwa in icher nicht eine Folge des zunchmen— 
die Höhe der Azoren hatten wir gutes den Luxus oder der beſſeren Lebens— 
Wetter. Dann brachein harter Sturm haltung iſt, eine Ausnahme darſtel— 
qus, der beinahe unſern Achtermaft |{en, wenn andere Srankheitsfälle, wie 
über Bord fegte. Auch hatten noir Tuphus, Blattern, Diphtherie, Chofe- 
wohl aber,ta, durch befer veritandene Hhgiene, 
fort: 
ber: 


und einen Mafferporrat von 15 Ton: 





* J Breite nz 
genügend Hefervetuch an Bord. ſchreitende Aetiologie beſtändig 


Bis etwa zum 60. Grad nördlicher 
Breite in der Höhe der Shetlands— 
Inſeln verlief die Fahrt ohne Zwi— 
ſchenfall. Dann kamen wir in das 


letzten ſtatiſtiſchen Tabellen über 
Krebs, ſo ſcheint im Verhältnis „ur 
Zahl der Einwohner, eine kleine Stei— 
gerung der Krebs⸗Todesurſache ein— 
u m UNE | yetreten zu fein. Wenn jedoch heute 
perrgebiet, mo mir einigen ſchein- Jon jeder Million Menichen anſchei⸗ 
bar neutralen Schiffen begeaneten. end einige Individuen mehr als 
Zwiſchen Faröern und Island bes rüher inolge dieſer Krankheit jter: 
merkten wir am 25. wlärz Zwei hen , ſo iſt dies dadurch zu erklären, dah 

das durchſchnittliche Lebensalter des 
NMenſchen bedeutend erhöht worden iſ 
yurc) die Yusmerzung anderer Todes 
‚arjacen und daß eine biel größer. 
Anzahl Menſchen heute jenes Alte. 


* 
© 


Hilfsfreuzer. Der enaltiche Kreuzer | 
erreichen, in welchem fie der Krebs- 
itankheit verfallen fönnen. Die Prost 
yafür ift, daß im Verhältnis zum 
Alter der Betroffenen deren Zahl fid 
nicht vermehrt hat. Wenn wir Lie 
ei on | Zahl der Fünfziger oder Fünfund— 
her als ein norwegiſches Schiff dra- ünfziger, welche heute von dieſer 
piert und „Eva“ genannt und die) weantheit hingerafft werden, wit ber: 
i,enigen por AO Xahren vergleichen 
ben an, wir wollten nad Birkenhead | Inden wir eine gleiche Ziffer. Sole 
Itten von Sireb8, welche am leichteiten 
ttannt werben, haben fih fogar für 
ewiſſe Altersklaſſen vermindert. 
benn dagegen jene Erſcheinungen, die 
chwieriger zu diagnoſieren ſind, eine 
leine Vermehrung zeigen, ſo iſt die 
Jermutung ſehr gerechtfertigt, deß 
nan eben in früher Zeit nicht imſtan— 
e war, die wirkliche Todesurſach 
a a eſtzuſtellen. 
erneuten aber ben Serjuch, ober mit) In dieſer Beziehung iſt es inter 
ey mei. —— 
wegen nur eine allgemeine Anſege— 2 ze —* ar 
Iungsfarte an Bord und mußten im — — viele helfen — 
den Buchten und Fjords nicht näher uſchreibt. Es ſcheint di * 
Beſcheid. Ein Nordwind kam uns tätigen daß bie Srebsfurdt 
chließlih zu Hilfe, fo dak mir die itztliche Kreife erggeifen. 
nörblicge Cinfahrt nad) Drontgeim | "3 sr Kreile eräpellen 


über Bord. Der! 


und nad unierer Herkunft und Be— 


higten ich nad) diefer Auskunft und | 
falutierien fogar die normwegifche 
Flagge. Nacd) einigen Tagen fam die! 
normegifche Küfte in Sicht. Wir be⸗ 
merkten aber, daß wir zunächſt zu 
weit nördlich geraten waren. Da Oſt— 
die 


nördliche Einfahrt von Dront— 





wi 


| entſchlafen tft, 


mindert werden? Betrachten mir bie! 


5258 Loomis Etr., mit Autos nah dem Walbd- 
beimsisriedbof. Am ftille3 Peileid bitten die 
trauernden Sinterblichenen: 

Sohn GH. Meier, Sohn, Mark Meier, Chmwie 
nertochter. Noir, Mah, Visa und Torothh 
Meier, Enfellinder, Henrh Meier, Rn 

imt 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte und unſer 
lieber Vater und Sohn 

George Boecher 

am 5. Juni im Alter von 44 Jabren ſanft im 
Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
anı freitag, den 8. Numi, um 1 Uhr Nadm., 
ben Grein Stavelle, 1723 Yarrabee Str., mit 
Aıtomobilen rad dem Waldbeim-Friedbofe 
fiatt, Um itille Teilnahme bitten tie trauern- 
den Hinterbliebenen: 
Matilda Boeher, geb. Martin, Battin. Georne 

und BWilliem, Söbne. Chriſtina Boccher, 

Mutter: nebſt Vewandten. mido 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Voter und Bruder 
Joſchoh Voegtle 

Beerdigunag am Donnerstag, 


en 7. Juni 
baufe, 839 N. California Wbde., nah der Zi 
Mlopnfiırd:Airche, von da mit Aıtod nah dem 
Ct. Jofepbs⸗Gottesacker Im 
bitten die trauernden Hinterblicbenen: 


| Andrew, Pintheiw, Arbert, Bernhard, firederif, 


Marian, Marparetb, Minder. Englebert und 


Mathew Boegtle und Fran Role Helbman, 


Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 

richt. daß mein aeliebter Satte und unfer lie- 

ber Fater und Schwiegervater 

Willlam Hey 


am 4. Iuni 1917 im Alter von 69 Jabren ge—⸗ 


ſtorben iſt Peerdiaung am Donrerstoa. den 
5209 = Ranlina Str. 
denslirche von da mit Autos nach dem Mount 
Greenweood⸗ Friedhef. 7 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Elizabeth Seyn, Gattin, Adolph 
Bertha Burr, Hinder. 
J. Burr. Schwiegerſfinder. 


und Frau 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die tranrige Nach- 


richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 
ber Vater und Großkvater. 
Charles Neisner 


— 2 = ' 
neitorben ift, Die Peerdigung findet ftatt am | 
Suni, 1 Wbhr Nacht, vom! 


Camötag, den 9, 
Irauerbaufe, 2114 M. 1 
nah dem Memorial Bark-sriedbof, 
Teilnahme bitten: 

Frieberida Neidner, ach Arndt, Gattin. Min, 


Im ftille 


um 32:30 Nahm., bom Trauer: | 


ſtilles Beileid | 


Semi, um 9:30 Vorm., bom Trauerbaufe, | 
nach der edang. serie: | 


Un ftille Teilnabme Bit- | 


Gmma Hey und Yas, | 


| 


Uns dann in der beiferen Welt, 


Gemwidmet von euren trauernden 
Eltern und Gefhiwiftern. 


'E. Muelhofer & Son 
| Leichenbeitatter 


Rcele Bedienung. 
1458 Belmont Ave. Tel. Zafe Biew 68, 
1323 Clybourn Ave. el Diverjey 2900 
| enat,momifasmt 
‚Western Casket & 
' Undertaking Co., 
WRigigen Are, u. Raudoivh Err. Gentrai 308 


| Suelsseiaähe in ber ganzen Stadt. 
| Bir beisrgen die Beerdigung im jedem Detail, 


| D.-S. Sattler, Präf. 
dayz? 


| 


| 


\ORGHESTRA HALL 


Qweite große Woche 
2:15 NRadm.—Heute— 2:15 Nasım. 
| 8:15 — heute Abendb— 8:15. 
J Kritiker und Rublifum ftimmen 


- . 
| darin überein. 


THE SPIRIT 
OF 76 


Robert Goldftein 
patrietiihe Wandelbild 
der Welt. 

Sige jekt sum Verlauf, Rreife: 
$1.00 


Son 


Tas größte 


23, Rlace_ mit Autos | 


nie Gmfe, Charled, Wilftem, Bertha, Ser: 7J 


trube umd Ella, Rinder 
Schwiegerſohn. Roie 
Aunnita Stoll, Schmwelter. 


Auquft mie, 
Gmie, Gntelfind 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt daß unſer lieber Sohn und Bruder | 
| 


Beniamin Anderer 

Im Miter von 35 Jabren neitorden ift, 
diguna am freitag, den 8. Juni, 9 Uhr Morg.. 
bom Trauerbaufe, 8328 S. Lincoln Str. nach 
der St. Raphgels-Kirche. von da mit Autos 
nach dem St. Marſlen Gottesacker Um ſtilles 
Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Andrew und Martı PMnderer, ach. 

fvader, Eltern. 

Anderer, Brüder. 


Tobesanzeige. 
reunden und Vekannten die traurtge Nach- 
riht, dab uri- erelichter Bruder u. Schwager 
narjed Diemann 

am 4, Numt in feinem AN, Ichenstaffre plötlich 
aeitorden ift, Die Deerbigung findet ftatt am 
Donnerstan, ben 7, Nun! um 2 Wir Nam, 
bon der Leidenfapelle 2743 Lincoln Mbe. mit 
Autos mad erd iriedhof, 1m ittile Teils 
nahme bitten ote frauernden Hinterbliebenen: 
Dora Benzel, Shweltern, 

Schwager. 


mido 


Beer⸗ 


Rimmel⸗ 
John, Andreis und ofen | 


De ET — * Bl I r - 
ASIEN EIERN ZIEL OESN Na —8 
Ihe Big Joy Mill 

Berfüäumt nicht 


The BugsHouse 


Calitornia Frank’s 
„Pionier - Tage“ 


Sountas, 10. Juni: 2ohal Order af Mooſe, 
Raudenille und Pimif, 


6inmifafon* 


MONTROSE INN 


3925 Montroje Aue, 


Erfiklaffige Konzert: und Tanzhalle 
* Wiechman's Urcefter. 

Laalid und Sonniegs offer. 

ftet8 an Hand. -—— Ylie Reg» und Nordmweits 


fette Card trandfericen ım —2 — 
Begser und M, Dong, E 
ai26fajomıien 





Abendpoft, Chi 


IMenfliher Kummer aller Art. 


| 


Aufhebung einer Kinderche verweigert. 
\— Trübe Erfahrungen eines Erfinders. 
AUbermals bat fich Richter Gridlen 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


‚zu erklären, weil die Antragftellerin | 
'zur Erlangung der Heiratälizend in 
Crown Point wiſſentlich falſche An-⸗ 
gaben über ihr Alter gemacht habe. 
Sie müſſe ſchlafen, wie ſie ſich gebet- 
tet habe, er könne ſie nicht von ihren 
Verpflichtungen befreien und ſo in 
‚den Stand feten, ohne Weiteres eine 
‚andere Ebe einzugeben, fagte er. 


Rommt am Donnerstag nad diefem Laden 
Waift-Sprzialitäten Waift-Spezialitäten 


Alle Waiits and Lam, Alte 832.50 und 3.00 Wailts — 
und Seide Müll, aus Crepe de Eyine, Tub Seide 
geitreift und farbia, arofer Stra Georgette Crepes und fanch 
gen und lange Mermel Toiles, lange Nermel, zu dem 
dert extra fncziellen Preis extra ipoziellen Preis bon 


69 18 


ut-Spegialitäten Huf-Epezialitäten 


Prahtvolle Italian Milan banden Große Auswahl von garnir- 
Cailor®, vor nalico narmirt i ten Hüten, nur in Weiß, in 
der allerneueiten „Kalloı jeder denkbaren Größe, 


pradtpollem Grosprain x . 
dem crtra fvesielten Mode und sorm, ganz \pes 
ziell zu 


* * 321242 
% 

Shuh-Spezialitäten 
Graue und Champagne 
ihube tür Damen 
s Mbfäkr, Tolide 
alle Größen 
e, morgen fpeszict! 


Voil ts 


ſchlicht weiß 
Scheidung klagen und mit der Wie- 


Mi . . 
derberbeiratung ein Jahr warten. 


bo 
| 


heute, wie einmal alle Monat ftattfin- | 
denden derartigen Verhandlung fechs | 
| Berfonen unter Vormundfchaft, dar= 
unter ben 46jährigen Fred Dellone, | 
‚ber jein Vermögen von $31,000 nicht | 
‚felbitündig verwalten fann, auch hob 
‚der Richter die Entmündigung von | 
Alice Lent, einer alten Dame, auf| 
‚Antrag ihrer Söhne auf, da die Frau 
mieber völlig genejen tft. 
chopathiſchen Hoſpital 


ur 


9 


- 
— 


Band 


Tı eis 


All 


169 | 


shub-<pezialitäten [ 


fonen behufs liebermetfung 
eigneten Unftalten. 
Robert X. MeGill erfand vor zwei 


nach ge⸗ 

| 

Ozöllige 
ſchuhe 

Sohlen, weiß 

einfache ch 

84.00 Werte 


2.48 


weiße Canvas Schnur⸗ 
bandaeweno 
bezogene Abfäre 


Großtzer 


n 


Scdmür- 
Leder 
Lederſob⸗ 
83. 00 
Roar, 


für Damen ner 


neue 


von Papierabfällen und verband ſich 
mit James A. Mudd, Nr. 118 Süd 


bis 6 


unfer Preis ’ Reit 

1 29 der Kälten in den öffentlichen Schu: | 

* len und Vermarktung der Abfälle. 

Mudd erhielt 51 der 100 Aktien und 

ni bat MeGil jet den Stuhl vor bie 

UnterzeugSpezialitäten Tür gefegt, weshalb der Erfinder ihn | 

Union-Suitd für Knaben, farge || Im Euperiorgeriht auf Abrechnung 

ermel, sintelänge, aus feiner,f | perflaat hat. 

wveißer Baı ölle at pt as “ 

} Gröhen Bis au Ehriitie Arndt von Harvey murde 


u f ”. . .ı- 

ö tät 
uterzeugepezialitäten 
Damenleipaen, Yiniter der Ic 

und 1090 Zorten die 
AUSDahl All nenenennennenn Ic 
Leibhen und Beinhleider für Kin 
—— Paummoile, alle 
roßen bis 50, reguläre 
25c Werte, zu eh 
Damenleibhen, Grtragrösen, 
niedriger Hals — leine 


| 
| 
e | 
in alien Größen Bis zu 54: | 


rcauläre 39 Werte ; — 2 
— 25C ‚heute von feiner Gattin Elifabeth, 


Union-Snits für Danıen; Muiter 
ber und 50c Qualitäten 


sic 


| 


Die junge Frau muß jept auf! 


Nahlakrichter Horner jtellte in ber | 


sm Pin: das Gehalt des Präfidenten der Chi-| 
pathiſchen unterſuchte ctgoer Zivildienſtkommiſſion 
gleichzeitig Counthrichter Scully eine 36000, das der Mitglieder der Kom— 
Anzahl ſchwachſinnig gewordene Per- miſſion auf 85000 erhöht. 
bereits im Haus angenommen 


Jahren einen Kaſten zur Aufnahme 


Clinton Straße, behufs Einführung 


| 


die er in La Porte, Ind, am MWeih: | gen, um Not und Sorge fernzuhal- 


e 


eng, Mittwod, den 6. Junt 19tr. 


| 
| 
! 
| 


Nimmt Bertehrövorlagen an. Engliſcher Goethe⸗Biozrapy. 


Oppoſition gegen Maßregeln des Chi— 
cagoer Stadtrats iſt nur gering. 
Springfield, Ill. 6. Juni. 


Erblickte vor nunmehr hundert Jahren 
das Licht der Welt. 


‚heute geweigert, eine Ehe für ungiltig Der Senat nahm heute drei der, Erkundigte man ſich vor etwa | 


vier Verfehrsvorlagen an, welche ber | !inem Menfcenalter nad der beiten 
Chicagoer Stadtrat zur Unnahme | Goetde-Biographie, fo rhielt man bie 
empfohlen hat. Die Vorlage, welche | überrafhende Antwort, daß man jich 
der Stadt geftattet, Tiefbahnen zu er- am ein englifhes Du zu halten ha— 
bauen und zu betreiben, wurde mit dr, an das Leben Goethed von ©. 9. 
40 aegen 5 Stimmen angenommen, | Cermes, das denn auch eine reiht fratts 
die Vorlage, welche die Verfehmelzung | !iche Reihe, deutfger Ausgaben erlebt 
der Straßen und Hochbahnen ge- | dat. Heute haben fih bie Verhältniſſe 
geſtattet, mit 26 gegen 11 Stimmen | bon Grund aus geändert; Heute befit» 
und die, die der Stadt das Recht gibt, | den mir eine ftattliche Reihe bedeuten 
Verkehrsgefellfhaften zu requliten, der und feleinder deutfcher Goethe 
mit 28 gegen 6 Stimmen. | Biographien, und das Bud von 

Im Haus fam die Vorlage, welche | Yerrei, der bor munmehr hundert 
die Negulirung bon Privatdanten | Jahren, am 18. April 1817 geboren 
durch den Staat voriieht, mit 98 ge: | Wurde, ift immer mehr in das Licht 
sen 42 Stimmen zur Annahme. Sie | Oder in ben Schatten literalurge 
ift bereit$ im Senat angenommen ſchichtlicher SIntereffen gerüdt, Den: 
worden. Die Oppofition gegen. die NO wird man die Leiftung des Engs 
Mafregel führte Clarence I. Jones länders nicht unterſchätzen dürfen. 
von Springfield. Schon daß er ſich den großen Deut⸗ 

Zur Annahme im Senat empfoh- ſchen zum Helden eines zweibändigen 


len wurde heute die Vorlage, welche 


* 


gigkeit ſeines Urkils und ſeinen 
auf Sinn für echte Größe. In die Tiefen 
des Goetheſchen Geiſtes und Schaf— 
fens hineinzudringen, die innerſten 
Probleme ſeines Lebensganges und 
ſeiner dichteriſchen Entwicklung zu er- 
faſſen — das war Lewes freilich nicht 
gege 
klar und anziehend dargeſtellt, hat die 
Sie veranſtalten ein Volksfeſt zu wohl- Weite und Tiefe ſeines Schaffens 
tätigen Zwecken. teils —— teils doch ahnend 
Am Sonntag, dem 15. Juli, veran- npfunden und daß er ſich dabei von 
ſtaltet die American Red Croß and — Euer 1 
— — —— var unmittelbar zu erfaſſen 
Fel 3 Paul Bart Morton | Umd darzuftellen verfucht Bat, das gibt 
19 -. 7 rg dem Buche de Engländers einen eige- 
Grobe, SilS., ein DVoitsfeit, verbuns| [un Reiz, einen Zug der Frifche und 
den mit Preiäfegeln, Tanz und Belu- ber a@itigen Verveglichteit. Es üit 
ftiqungen aller Urt. E3 ijt der Zmed J 


des Bundes, ein Kapital aufzubrin— 


Sie iſt 
wor⸗ 


den. 
—— 


Deutſche Odd Fellows. 


gen, ſondern das eines Mannes von 


ben. Aber er hat Goethes Leben 


freige-⸗ 


Ici 
feine gebleichte 


Naım 
ai 
zu 


foezteli morgen 


| Weit und bon bielfeitigen Literatur= | 


‚intereffen, eines feinen Kopfes ven; 
fritifihem Urteile, 


Scheidung, Nährgeld und Obhut | FItern von Obdfelloms, melde an 


| 


SHALL FIELD & COMP. 


Basement 


— 


| 


nn En ne — — 
" RN ve 
TE ——— * en 


Wertes wählte, bezeugt Die Unabdän- | 


3 


Unjer eriter großer Spezial:Berfauf von viel verlangten _ 


Niedrig marfirten Damen: leberhojen 


. — J © 492 A „ a . — = 
Chambray, $1.50 Bib, Khali, 82.25  Zwei-Stüd Khafi, $3.50 
Der einzige Weg, die wunderbolle Bequemlichkeit und Gebrauchsfähigkeit dieſes Kleidungsſtückes zu erkennen 
iſt durch Gebrauch eines Paares. Geben abſolute Bewegungsfreiheit, und werden ſchnell populär—- 
Für Saußarbeit: jür Gartenarbeit; für Samping; für Fuhtonren; für abrifarbeit. 
Miele tauiende werden in diefem Lande bereit3 getragen. Wolle Länge Yermel; Größen 34 bis 44. 
Zu $1.50 — Blauer Chambray, Latz-Faſſon. Zu 82.25⸗Khali, Latz-Faſſon, blau, weiß geſtreift; 
Zu 81.75 -Latz-Faſſon in geſtreift. Twill; Jagdet, 51 ebenfalls karrirt. Bu ac 
Yu $1.95— hai von leichtem Gewicht, Latz-Faſſon, Zu $3.50—2-Stüde Suits in denielben Stoffen — 
Sehr praftiidy für die tägliche Hausarbeit. 


| 


| 
| 





nicht das Buch eines Goethe-Philolo— 


| 


300 einzelne Zpipkengardinen dom 82.50 
und $3.00 serien: alie 24, md 3 Nds 
fang, feine Nottinadam, Kable Net, Filet 

t und Madras alie geben das 


Spitengardinen- 


| d dr a i S (- 
Spezialitäten und Bedrohung mit dem ode ge 


tend. Wegen Mißhandlung klagt 
ebenfalls Roſe Glaß nach vierjähri— 
ger, kinderloſer Ehe auf Scheidung 
von Max Glaß, während Ferdinand 
Robotkayh ſeiner Gattin Anna, die er 


Ztück 


1 


Vfund Motten- 
lugeln für ... 
25e Belladona Rfla- 
fter für .. 


51.00 Borvdens 


a at ur 
Me Rap Role Ge— 
Ci 


fihrspuder ; 


($roceries 
Mehl, — New Gentum — 3 47 1.35 > an. Yare 


BE aan 
Rogaenmeyl— Rumpernirdel.Biehf bvolles Quar 
RR TE une er. 33c | en "79e 
Gatiup. — Superior Marle, 1Sc 6 — 
zorte, 2 arohe Flaſchen für. 29€ ul ne 6ie 
Buster. — Moetlers beite — 4 | Berumimel 6 ce 
.44c| 


Rund... l Quartflaſche 
Strife. — Golnmbin Wöiheieife 52 | 

? |E1Id Settlers Ken— 

— c tuch Bourbon, volles 


10 Stücke für 
— Sack 2 an einen 750 | Syart 
Zuder, — Feinfie Onalität — su. 

ET BR sh — ste — — Brandd,. de 5408 W. Madiſon Str. gegen 7| 
Kartoffeln. she... O8 | ur heute Morgen den Laden off: | 
Biene — nete, warteten bereits drei Kunden 

— $1 00 lauf ihn. US er ie bienjteifrig nad) 

su . ihren Wünfchen fragte, forderten fie | 

‚ihn auf, ihnen die Ladentafle auzzus 


250 Lemfes Tee 
BE... 
81.00 Wavenlock 


Hair Tonic zu..... 


14c 


20 


Fleiſch 
Sirloin Stealt, 
ipeziell 1 
Pfund, 183c 
Spare Ribe, das 


Rfund 153 
— 2 


RumpGorned 


Beet, 1750 


Pfund, 
Geſalz. Schweins 


ihmwänze, da3 | 


Pfund 103c 


J— 
Gerollter Calif. 


en. 263C 


fen... 


cechelicht hatte, in feiner Scheidung? 
flage bormirft, ihn am 30. April‘ 
1915 treulos verfallen zu haben. 
— — *2— 
Die frühen Kunden. 


Haben ftch für die Atlantic & Bacific 
Ten Go. niht gewinnhringend gezeigt. 

Als George H. Alb, Gelchäftälet- 
ter des Zmweigladens der Great Ut- 


a Iantic & Pacific Tea Co., im Gebäu= 


Gier. — Nedes irifn, Tirpend........37e 
Aumfords reines Prosphate Back— 19 
pulber. Pfundbüchſe zu.......... c | 


bandigen, und ba fie diefer Auffor: 
derung durch geladene Revolver den | 
nötigen Nahdrud gaben, fam Aſh 
‚ Befiser von Filmtheatern unterbreiten ihnen auch notgedrungen nad) und | 
dem Sizendausihnk ihre Vorihläge. händigte den Anhalt derftaffe im Be: | 
Vor einem Unterausfchußp des trage bon $28 den Banditen aus, die 
jtabträtlichen Lizensausfchuifes wur- ‚Tich damit eiligft aus dem Staube 
de heute die Beratung der Bläne für machten. Die Polizei hat fi biäher | 
Scr Erhöhung der Iheaterlizenfen fort- |vergeblih bemüht, eine Epus von 

den Geſchworenen Leumundszeugen geſetzt. C3 handelt fih um Film: 


! 
| Erhöhung der Theaterlizenfen. 


2eumundszjeugen. 


Sic janten heute zuguniten des früheren 
Alderman de Bricit aus. 


Der Prozet; gegen den früheren 
tarbigen Alderman Osfar de Pricit | 
näbert fich feinem Ende, Die beuti 
gen Verhandlungen dienten Ddazıı, 


3 


Frau macht Trunk, Mißhandlungen 


der deutſchſprechenden Oddfellows, 


ſin Pueblo, Kol. am 26. Juli 1911 


lieben. DerEintrittspreis, einſchließ— 


Bundesgericht das Bankerottverfah— 


Einlagen 


über den Knaben, Karl, verklagt; die | dem Krieg teilnehmen miüffen und« 
deren Logen dieſem Bunde angeho- 


* — | 1 5% & Zei en. 
ren. Fürwahr ein hochherziges Werk *8— 


Er hat ein einigermaßen bewegtes 
Leben geführt und den Umweg über 
den Kaufmannsberuf genommen, ehe 
er ſich auf der Bühne verſuchte. Die 


und es ſollte deshalb kein Ordens- 
mitglied dieſem Feſte fern bleiben. 
Fahrgelegen heit: Lincoln Ave.Linie Schauſpieitunſt muhle er dann aus 
nd mt | Mangel an förperlicher Kraft wieder 
.. . > e N aufgeben und widmete fi; nunmehr 
yolter Moe. alle 15 Minuten von 10 : Ne ) 
Uhr Morgens ab. Rüdfahrt nach Be: 


| 


dien; doch zeugt ein Band jeiner Auf 


lich Automobilfahrt zum Park und! fpieltunft davon, mie eindringend 
zurück zur Foſter Ave., beträgt 50 Lewes fi) mit den Problemen der 
Cents die Perſon; Kinder bis zu 14 Bühnenkunſt befaßt hat. 1838 ging 
Jahren die Hälfte. er nah Deutihland, und hier emp= 
— — fing er die erſten Anregungen und 
Spurlos verſchwunden. Eindrücke, die ſpäter in dem Goethe— 

— Buche ihren 


Suchens nirgends zu finden. | fönlichfeiten 
Sofeph A. Cerny, der Nr. 2148 ums, wie 3. B. über Leſſing, geſchrie— 
S. Kedzie Ave. eine Bank und ein Den. Uebrigens war nicht die deutſche. 
Grundeigentumsgeſchäft betrieb, Ken —— ums in 
; nr Mk . jeigentlicher Geihmad, mie er fi 
ipurlos verihmunden. Nachdem im | Denn auch in der Philofophie befon 
‚ders eifrig mit Der Gedanlenmelt 
Augufte Comtes befhäftigt hat. Spa- 


ren gegen ıbn eröffnet worden war, | 
Iter fam er noch einmal nah Deutich- 


ſuchten verſchiedene Einleger im 
Stadtgericht um Haftbefehle gegen 
ihn nach, als dieſe dann aber port. | and: u wer, BR 
itredt werden follten, war er nir- | 
gends zu finden. Alles Suchen nad 


= 2 2 . getreten mar. hr zuliebe trennte er 
ibn bat jid) bisher als vergeblich | fie bon — — von der er ſich 
erwieſen. Es verlautet, daß die or a 

- I: -ıjedoh nah dem Gejeke nicht fcheiden 
in Seiner Bank fih au —* Pan a 7 


laſſ D i i i G 
860,000 itellten. laſſen tonnte, meil fie geiltesfrant 


Das find überhaupt die Eigenfchaf: | 


pbilofophiichen und literariichen Stus | 


lape über Schaufpieler und Schau⸗ 


j Niederihlag gefunten | 
Der Bänfer Joſeph A. Cernn troß allen | haben. Er hat aud) über andere Pers | 
des beutichen Schrift- 


Anne | 
Evans, befannt unter ihrem Dichter: | 
namen George Eliot, in fein Leben 


‚den Echnapphähnen zu entdeden. 
für den Ingeflagten vorzuführcn. |tHeater. Vertreter der Iheater iva Nr. 3140, 
De Prieit hörte dabei jo viel Gutes ren aufaefordert morden ihre Nor: 
über fich felbit, dab ſich über feine |fchläge vorzulegen. Die Erbibitors 
äitronenfarbige Haut die Nöte edler | Qeague, tele die größeren Film: 
Befcheidenheit ergob. Zur Sache theater umfaßt, legte ihren Plan vor 
jelbit jagte grau Sidnen Dago auß, der drei verfchiedene Klaffen von! 
dab ſie im Dezember eine Gefell- | Ipeaterlizenien borieht, foldhe für | 
ihaft farbiger Damen und Herren | Ipeater mit Gintrittspreifen bis zu! 
in ihrem. Haufe gehabt habe, 25, His zu 50 und bis zu 100 Genta. | 
die ſich höchſt einwandfrei benom- Der Plan fieht für Iheater mit! 
men hätten, auf einmal die Eintrittöfarten bis zu 25 Cents eine, 
Bolizet auf der Bıldrlähe erjchien Lizensgebühr von 8100 für Theater 
und Männleın wie Weiblein ver: mit 300 Sitpläßen, von $150 für 
haftete. Sie habe fi bei Ulderman Ipeater mit 500 Wläken, von $200 | 
de Prieſt beſchwert, und der habe für Theater mit 600 Pläßen und bon! 
die Verjegung verichtedener Vlau- je $25 mehr für ie 200 oder 25 
röde, die fih bei der Verhaftung Sikpläbe michr vor, fo daß die Ge 
bübr für Theater mit über 1500| 


befonders roh benommmen hätten, 
durchgeſetzt. Die Zeugin jelbit er- Sigpläken $325 betragen würde. 
flärte, dad fie durd die Verhaftung Für Iheater der beiden anderen | 
ſelbſt ſeeliſch ſo erſchüttert geweſen Klaſſen würde die Lizensgebühr um 
jei, da ſie Wochen lang franf dar- $25 bezw. 850 höher fein. Vertreter 
niederlag. Lin weiterer Zeuge war ffeinerer Filmtheater proteſtirten 
Clarence R. Medarlan, Sekretär nachdrücklich gegen dieſen Vorſchlag 
des Pioneer Klubs. Er ſagte aus, und erklärten, er ſei im Intereffe der 
daß die Detektives MeNally und Befiter der größeren Theater ge— 
Riley Geld von ihm verlangt hätten. | macht, melde die kleineren Theater 
Er babe es ihnen verweigert, und ‚aus dem Meg räumen mwoilten. Der 
eine Woche jpäter jei eine Razzia Hefte Plan, fei die Lizensgebühr nad) 
auf den Klub ausgeführt worden. | per Zahl der Sitpläße zu bemefie 
Sm Gegenſatz zu „Teenan“ Jones, und 35 bis 45 Gent3 per Sik per 
der ausgelagt hatte, dal; er dem abr zu berechnen. Auf dieje Weiſe 
Vorgänger des Polizeihauptmanns mwürben die größten Iheater fo hoch 
Healy, vᷣon der Stanton Ave. Wache beſteuert werden wie die fleineren. | 
8100 Beſtechungsgeld gegeben hätte, Henry von Meeteren legte einen Plan 
befundete heute Polizeihauptmann vor, der für Thealer bis zu 300 Siß— | 
sohn Ryan jelbit, da; er weder je pläßen eine Lizensgebühr von $100 | 
einen Cent ergalten, porfieht, für folhe mit 500 Pläßen | 
noch ihn darum erfucht habe. eine Gebühr von 8200 und für je 
— — 250 Sitze mehr eine Gebühr von je 
Suhen nad Leihen. $100, fo dag Theater mit 3000 Sib: | 
plägen $1200 würden bezahlen müt 
ſen. Der Ausſchuß überwies die ge— 
machten Vorſchläge Hilfseinnehmer 
George Lohmann zur Prüfung und 
ordnete eine weitere Verhandlung 
auf nächſten Dienstag an. 


als 


Y 


” 
ur 


1 
ii 


\ 
vo Jones 


Detektives durchwühlen Lehmgrube in 
der Nähe von „Burk Oak Inn“. 


Die nahe dem Burr Oak Inn ge— 
legene Lehmgrube wurde heute von 
Detektives der Sta waltſchaft 
mit Hafen und Stangen nad etiwa 
darın auf dieSeite geichafften Leichen 
Purhfudht, bislang aber vergeblich. 
Die Etant3anmaltfchaft forſcht nach 
ven Leichen verfchiedener auf geheim: 
nißvolle Weiſe verſchwundener 
Frauen und Männern der Lebewelt, 
die das Inn gelegenilich aufgeſucht 
haben ſollen. Auch die Großgeſchwo— 
renen haben heute mit ihrer Unterſu— 
chung über das angebliche Grabſch— 
ſyſtem, in das fait affe ' trlieder der | 
Ortsberwaltung Surr Oak ver⸗ 
wickelt ſein ſollen, begennen. Es wur— 
de ihnen ſämmtliches Beweismaterial 
vorgelegt, das am vorigen Samstag 


ntan 
usa 


—+ — 
Mandamusverfahren gewährt. 


Oberſter Gerichtshof gibt Staatsanwalt 
Hoyne Erlaubniß, es einzuleiten. 


Springfield, Ill. den 6. Juni. 

Das Staatsobergericht gab heute 
Staatsanwalt Hoyne von Cook 
County die Erlaubniß, ein Man— 
damusverfahren gegen Stadtrichter 
Newcomer einzuleiten, um ihn zu 
zwingen, auf Antrag der Staats— 
anwaltichaft Klagen gegen Wirte 
wegen Uebertretung des Sonntags— 
geſetzes niederzuſchlagen. Hoyne be— 
von der Staatsanwaltſchaft bei der hauptet, es ſtehe nicht im Belieben 
auf die Ortſchaft unternommenen des Gerichtshofs, derartige Antrö 


Razzia beichlaguakınt wurhe, abaypueiieu 


un 
Dun 


'ftand auf, holte fich einen Rebolber ländiſch ameritaniſche Linen dampfer 
und machte fich auf die Sucde. In 


:$15,000 


lung noch nicht entichieden. 


daß davon aber | par, Mit der Eliot ging er nach Wei- 
bödhitens noch $10,000 vorhanden | mar und ſpäter na — er 


ſind. Ferner heißt es, daß er vom endlich 1855 nach England zurück— 
Naclaßgericht als Treuhänder für fehrte, Die Laft, die er auf fich ges 
Joſebha Savels Nachlaß im Pe-inommen hatte, war nicht gering. | 
trage von $4009 beitellt wurde, und | Ireulich forgte er für feine Frau und 
daß Diefes Geld den Erben bisher | feine Kinder, feft hielt er zugleich an 
noch nicht ausgehändigt wurde. dem Berhältniffe zu der ihm geiitig | 

— \innig bermandten Dichterin, und ba= | 


Seine Ariegänndhrihten. Sen Serunsoet zu tämpfen. are 


I» 
Als Herausgeber und Mitarbeiter 
2. — — 4 9 “ $ 4 S 
Als Frau ©. J. Young, Nr. 4169 „Rundan‘ geitern nadı New Dorf. 


| 
urn er — angeſehener Zeitſchriften ſpielte er im 

Grand Blod. im Laufe der Nacht! Amſterdam, 5. Junt (über Xon- | Geb, 

aufwachte, hörte fie eim Geräufd, don, 6. Juni.) 


gun ‚ |Ntterarifhen Leben Englands eine bes 
Der belannte hol⸗ deutende Role, und er wurde wegen | 
'feine3 vortreffiihen Charakters allge: | 
mein gejchätßt. Als Kritiler ftand er 
‚unter feinen englifchen Seitgenoffen 
‚in erfter Linie, und man rühmte feis 
ner Kritif nad, daß fie troß aller | 
Schärfe nie bitter oder verlegend ſei. 
Im November 1878 ftarb Qemes. Die 
‚Eliot reichte nad) dem Ableben ihres 
‚tresten Gefährten, obgleich bereits 59 
INahre alt, ihre Hand N, Walther | 


rau Anna Garlitein, 
Douglas Vlod., die am Samdtag im | 
Erdaeichoffe ihrer Wohnung gebun= 
den und gefnebelt beiwußtlos aufae: | 
funden wurde, erklärte aeftern Detet- 
tives, ala fte einige Minuten zur Be=' 
finnung fam, daß zwei Banditen ie 
in ihrer Wohnung überfallen, fie nies | 
deroefchlaaen und um Schmudjachen | 
im Werte pon $1500, um $3 und 
einen Wedel von $600 beraubt hät: 
ten. Die Polizei unterfucht den Fall. 


„Rondam“ fuhr heute Ubend nad 
New York ab, über Halifar, mit 
einen Kerl, der gerade dabei mar, ettva 130 Paffagieren der erſten Ka— 
die Kommode zu durchſuchen. Sie | Tüte, etwa 300 zweiter Klaſſe und 
feuerte zwei Schüſſe auf den Ein über 200 Zwiſchendecklern. Er nahm 
dringling, worauf dieſer durch's Fen- aber fein Kargo und keine Poſt mit. 
ſter ſprang und enttam. Wie Frau Kaum ein Dußend Amerifaner fub- 
Young ertlärt erbeutete der Einbre ken mit; die übrigen Paſſagiere ſind 
cher nichts, meiſtens holländifche Beamte oder x, 
— Pflanzer, welche über San Fran- Croß zum ehelichen Bunde. 

cisko nach Holländiſch-Oſtindien ge— 
langen wollen. | 
En 


ver Mohnftuse iüberrafchte jie nun 


rät 
Dr. Blunts Bürgihaft. 





Sieben Sträflinge, meld: 
auf der Imperial State Farm bei 
Sugarland in der Nähe von Houſton. 
Tex., arbeiten, machten kürzlich den 
Verſuch, zu entkommen. Der Ge— 
fangenenaufſeher, ein neuer Mann, 
Pulver übergibt. ſagt er: „So, da bab'n der an demſelben Tage erh ſein Amt | 
5 siwei Bulver, da nebmen © eins in angetreten hatte, erſchoß zwei der 
der“ Früd cins mittags und cins Flüchtlinge, verwundete einen ande— 
abends!“ Iren tödlih dur einen Schuß in 

GSalgenbumor. — Yummler (dem Genid und fchlug den vierten mit | 
eine ‚jlajche auf den Nopf fallt): „Na: dem Revolver zu Boden, worauf von | 
türlich Mt je wieder leer! iden übrigen fi) ziwei ergaben; nur 
ende en m Nebeten gelang &, fine tust 
| Führt, nn jemand pn Hinter FU bemwerfteltigen. Der eine der Ge: 
Nbnen gebt?” „Rein, nur wenn !öieten ift der Einbrecher „Gentles 
mehrere dor mir find“ man“ Sad Wilburger, der im voris | 

in der Aonengallerie. — Stajtel- sen Jahre in Can Antonio 45 un) 
fan: „Dort der nachiweisttt Alteite Ahn n Houſton 38 Diamantendiesſtähle 
bes Cherchlechid 1it_bei einer Sreugritters, 3 führte, in den feinften Hotels 
bier der jüngite Sproß bei einer Nırto> n.. ! —— 
mobilfahrt umgekommen.“ ı »aterie und ih als einen millionen- | 
- Fahmänniich. — Frau (zu ihrem | chen Delmagnaten von Tampico, 
Manne, einem Bankier, vor dem Aus⸗ 27170, audgab 
—— 


flug): „Nider, wie jteht der Yaub- 

froſch?“ — „Roſa, wir fahren, er ſteht — — 

auf Sauffel” 1.2 Künftler. — Bekannter: | 
Entſchuldbarer Irrtum. — Herr: | „sur Mann at ja bie Sartenpfort | 

„Barum fpringen Sie denn der Dame |neu gefttichen!” — Hausfrau: „Na, | 

nicht bei? —— Sehen Sie denn nicht, daß | darauf ift er aber auch nicht menig | 

iyr Hut brennt?” -—— Logendiener: „ ſtolz Seit Mittag ſitzt er ſchon 

| 0% * * x l 


Hut brennt? Ja, ich hab' gedacht, |... 

das iſt ſchon weder do ein neumodiſcher drüben in der Kneibe und betrachtet 
Aufputzl“ von dort aus ſein Werk! | 
— Zu jpät. — Ein junger Mann | — im Safe. * „Ich, lieb num, El 
machte die Befanntichaft einer reizen- | Friede. unferen Tenor da drüben, wie 
‚den Dame. Sie trug an. dem Ehe- | der raucht: lauter Nibelungen-Ringe!“ 
ſtandsfinger doppelte Trauringe. 


Deutſchen Privat⸗Klinik Meine Verehrte“, ſagte der Jüng⸗ 


187 Eat 27. en Ben. N. 2. | ling erjtaunt,. „Sie find bereitä 
‚Mer Zugenbfreumd_ fit zu baben in Chicago | Witme?“ — „Nein,” lächelte fie, „ich 
eben damis 1566 SE age — wi⸗ Inbil“ f 


Ter wegen llebertretung des &e- | 
ices gegen Betäubungsmittel ion 
bäufiq verbaftete und ac icon 
verurteilte Dr. Arthur L. Blunt 
reichte geſtern bei Bundesrichter 
Carpenter ein Habeas Corpus-Ge 
ſuch ein, welches heute vom Richter 
zurückgewieſen wurde. Dr. Blunt 
erreichte aber immerhin ſo viel, daß 
der Richter ſeine Bürgſchaft von 
auf 810,000 herabſetzte. 
Der Appellhof hat über die Beru 
fung gegen Dr. Blunts Verurtei 


Wird ſchwer gehn. — Infanteriſt 
Weinſtock klagt gelegentlich der Kran 
fendtiite dem Regimentsarzt, er habe 
Fieber, der Kopf ſchmerze ihn. er ſei 
ſehr krank. Regimentsarzt Bradac 
unterſucht ihn, und indem er ihm zwei 


ce 


Radikalheilung 


— der 


Jerdenſchwäche 
Schwache nervöſe Perſonen, gedlagt von 


offe 

ungalofigfeit und Flechten Träumen, En 
Menden 2Lustiäfien, — — — 3 
erzen, Haarausfall, Abnabhme ebord⸗ 

| —* Sehrrait, Katarı), Masendrüden, &tudls | 
berftopfung, wiüdigfeit, Erröten, Pittern, Serge | 


Hopfen. Prucbetlemmung, Nergftliäfeit und 
T 


— Der 


binn, erfahren aus dem „Nugendfreund“, ı 
bie alte Zoinen jugenbiigerQcrirrungen aründe | 
It in fürzefter Zeit, n. Etritfuren, Ehimotid, 
Arampfaber- m. Wafferbrum nad einer voll 
nenen wetgode anf einen Schlag geh 
"lee außerordentlich intereffante und lebte 
reihe Puh (nenefte Auflage), das hon Zung 
und Mit, Mann u. frau, nelefen werden folfte, 
wird gegen Einrfendung von 25 Cent& in Briefe 
marien berfiegelt verfandt bon ber 


| 
1 
! 
| 


“inder schreien 


NACH FLETCHER’S 
undonen "bin zweimal ICASTORIA 


| Bislang hat ihn der Baterlandsverteidi— 


dem jih zwei Soldaten in llniform 


| Durch den Anprall murde die Elef- 


'dody Kamen die Fahrgälte alle mit | 


| Daniel 


das Gefährt ſeinem Vater gehört, 


tende Lizens auf Geo. Griffin, 1519 
Aſtor Str. ausgeſtellt worden iſt. 


kommen, wie Briefe aus allen Zo— 
nen beſtätigen. er Bi 
und ſie dieſem menſchenfreundlichen 


ſchriftlich an Frl. Emma Campen, 


zelheiten mitteilen wird. 


Oſt 765. 


Krämpfen befallen und ſtürzte ſo un— 


| 
| 


Beginnend Donnerstag morgen—ein jehr jpezieller Verkauf 


Solid goldene Schmuckjachen 


. g = * ® 
zu weniger al3 dem Wholejale- Preis 
10 Slarat Shmudjachen, nen entworfen, viele Stüde mit echten Steinen gelaät. 
ment it ein Wert von außergewöhnlicher Güte. 
Broihen, $i bis $3 


ede Nadel mit einer Sicherheitsvorrichtung, in ſehr 
hübſchem Entwurf. Ein guter Wink für ein ſtets gern 
geſehenes Geſchenk. 


Korallen Camen Ringe, $3 und $3.75 
Hübſche Korallen; äußerſt geſchmackvoll gefaßt. 
Scart Pins, $1 His $1.50 


Brassieres 


Muſter 
25e und DOC 


Dieſe ſehr außergewöhnlichen 
Werte ſind unter den gegen— 
wärtigen Herſtellungskoſten 
markirt und repräſentiren 
eine Anhäufung angebroche— 
ner Größen und Muſter von 
Reiſenden. 


Schlichte und elegantere mit 
Spitzen und Stickerei beſetzte 
Faſſons, in allen Größen. Eine 
Gelegenheit, um Geld zu erſparen, 
die nicht nachdrücklich genug be— 
tont werden kann. 

Mitte, Wabdaſh, Baſcient. 


| Jedes Stüe in dem Eorti- 
I 
i 
Lavallieres, 81.75 big $3.75 
Brächtice Bendants, mit fleinen Diamanten, Ame⸗ 
thyſts, Sapphires und Perlen beſetzt, ſolide goldene Hals⸗ 
ketten. 


| 
Manijchettenfnöpfe, 51.50 bis $4.50 
Looſe Link ımd Roit-Manihertenfnöpfe, Engine ges 
| drehte Entwürfe. 
Tie Glafps, 1 und $1.25 


I 


| 
Süd, State, Baiement. 


| 


| Zum Berfanf Donneritag Morgen— Halbjährlidyer Verkauf von 


Muiter-Schuhe und Orfords für 
Kuaben, 52.15 und 52.95 


1,000 Paar und jedes Paar ijt einen viel höheren Preis wert — 
für einen „Muiter“:VBerfauf tft die Auswahl von Grögen cine außerges 
wöhnlich große. 

3n $2.45—11%, 12, 12% 

32 22.9534, 4, de — 
C Breiten. 


und D Breiteit. 
d D Breiten; 6%, 7 — B und 
Nord, State, Baſement. 


—cC 
C un 


iu x- 


Seife und Cleanſers ſpenell markirt 


Velvet Laundrh Seife, 50 Stüde in Stite, 
Rerfeet Tleanier, Dirgend Büchien, 
Grandma's Waſchpulver, große Sorte Tadet, zwer für 
Galvanic Seife, 100 Stücke in der Kiſte, 
Union Marfe gepulverter VBorar, 1 Fund Padet, 
Mitte, State, Baſement. 


* 


— 


**** PER EEE ae ZB SEL 35 3 ne ae 335 2 2 5277 75 55 2 2 2 3 2 7 5 2 7 7 2 


Ein kleiner Zwieſpalt. 


Schwache, 


MAanınerT, vs. Erwankte 
TzZzonmNmnt zu mir? 


Meine Methoden find die neneiten und mwiflenihaftlidhiten in allen Fül- 
len nnd heilen fdnell und nachhaltig. 


Dr.H.$S. WHITNEY! 


5065 &. State Etr., Chicags, 


} 

Sraduirter umd lisenfirter Mrat und 
Mundarèt, 20 Jahre beſtaändiger und erß4 
folgreider Vraxis, ſichert Euch die aller⸗ 
beſle moderne und wiſſenſchaftliche Be— 
bandlaung in allen Fällen zu. Id hab 
vlete ſchwache, nervoſe u. trante Männer 
gehelt. Ich fehe und bedandle Euch je 
des Mal verfönlich, wenn Ihr mich be 
fucht. Was ich für Andere getan babe, ii 
fann ich auch für Euch tun. Wenn Ihr 
es mit anderen Aerzten und Heilmitteln 
verfucht und teine Erleichterung od. Hei 
lung gefunden babt und eutmutiat wor— 
den ſeid, gebt es nicht auf, ſondern be— 
ſucht mich erſt und holt ECuch meine Dia 
oſe und Anſicht von Eurem Leiden. Dies 
loftet Euch nichts. Tut es ſebt. 


Ich b-handle nur Männe 


Zie lebenslännlihe Heilung und Aurriedenitellnng Scner, die Don ben nnten au 
geführten Serantheit dureh meine Methuden neheilt wurden, follten allen Männern, bie 
ih nah Behandinng umfehen, ein Leitftern fein. 


Mervüie, hronifche und private Krankheiten 


Münner! Habt Ihr berdorbenes Plut? Ceid Ihr im Zweifel betreffs Eures . 
ſtandes? Jit dem fo, dann fommt zu mir md findet es fofort und aründii aus, 
gebrauche nur das echte Heilmittel. Oder habt Ihr durch Indistretionen und 
artffe vergangener Iabre Euch jener Energie und Stärke und Lebenskraft beraubt, die 
es bewirken. daß Ihr ein Mann unter Männern werdet? Habt Ihr Euch irgend eine 
afute oder Kronifhe. Franfheit zugezogen, die Männern eigentürlich iſt? Wenn dem 
fd ift, fd lade ih Eu nah meiner Dffice ein, damit: Ihr Euch felbit die wunderbare 
Ynaltattung Aftfehen fünnt, die ib babe, um Euch Ihreil wieder aelund zu maden. 
Doltert nit nad der aiten Vlode, wenn Ahr gegen eine fleine Summe dur eitte 
foncliere—vejjerc—und fihere Metbode ncheiit werden Fünnt . 


Bıntvergiftung und Hautkrankheiten 


Ich mende die nexeite, eingeführte deutihe Einfpritungdächandlung an: Brof. Ehe 
lic's 614, Nes⸗Salvarſan, das verbefſſerte „os“ oder Saldarſau. für jpeziriihe 
Pint- ind Sautfranfneiten het Männern und Frauen. Das üft die beſte und höochſt wun⸗ 
eerpolle Beyandlung folder Krcanfheiter. Ste gat geheilt, wo andere Behandlungen 
beriagien. 

Kenn Ihr Hautausfgiäge, Tufteli, wehe Stellen, Gefhimüre an Eurem Kürher 
bast, Euer Haar ausfällt und Ihr webe Stellen im Munde, im Halle oder an Euxer 
Zunge hav*, dann fäumt nicht, Euch diefer Behandlung zu unterziehen. Eine Behand 
Inne, die Euch aut tut wird. 

Erperimentirt nicht, vergendet nicht Zeit und Geld 

Keine Erperimente Kein Kater. Kein monatelanges Medisinfhinden. Beine 
hochnoderne iwilfenfhaftlite Behandlung bat mir die größte Praxis in Männerfrant- 
beiien in der Etadt derfhuflt. Jeder Fall tndiwidnell behandeit— Schnelle, nadıyal 
Scilungen— Und niedrige Honorare. Ih babe nicht nur dic anı beften ausgel e 
Office vom miffeni&baftliden Standpunft aus, fondern ih babe auch für Euren Auen 
mrd Eure Seiitina derihtedene abgetetite Dehandlunnsränme eingerichtet, audgeftattet 
mit einigen der neueiten und beiten äratliden Hilfsmiticl. Heilungen werden in Tas 
gen erreicht, währen) jie früher Dionate erforderien. 


Schnelle Linderung — ZSichere Heilnngen — Niedrige Hondrere 
Kommt jofort zu mir, wenn Ihr Behandlung nötig babt. Aufſchub ift gefährlic. 


Keine Aranfheit jhläft ci. 
Tffice-Stunden: 9 Xorm.—4 Nadm., Ab 8 
Br. N. 8. WHITNEY, Sonntags und Beiertand nur en Ba 2a Keam. ; 
Chicago. Ill. 


505 S. State Strasse. Ecke Congress Str. 


i 


ger nod) nicht erflären fünnen. 
An der Indiana ve. und 37. 
Str. fuhr heute ein Kraftwagen, in, 


und der Roliziit James Mirllany | 
befanden, in einen Straßenbabnma- 


en der Indiana Moe.-Linie hinein. 


trifche aus den Geleifen geworfen, 


dem Screden davon Die beiden 
Naterlandsverteidiger, Temey De: | 
voned, Nr. 256 W. Elm Str., und) 

Wolf, Nr. 526 S. State | 
erlitten geringfügige Ber- | 

Der Lenfer des Mraft- | 
Devonev, behauptet, daf; 


— 
un 


Str., 
letzungen. 


J 1 68 
wagens 


obgleich die auf die Nummer lau— 


—.- 
Bücher für Gefangene. 


Es aibt ih unter den Gefange- 
nen in allen Nagern mod - immer 
grobe Nachfrage nad Vuchern Fund, | 
So auch prompt und unverjchrt an: 


Mer Bücher bejitt 


Imedte widmen will, der wende fich |? 


456 Belden Ane., die gerne Mörefien | 
und alle gewünfchten weiteren Ein- 


Aurz nnd Nen. 


feiner Wohnung, Nr. 1220 | 
Etr., wurde der Aöjährtae | 
Wicklaw bon ER R| 

| 


* Vor 
Garl 


elüdlih, daß er fi einen Schädel: 
bruch zuzog, an dem er wenige Minu— 
ten nach ſeiner Einlieferung im 
Countuboſpital Raxk 


** 
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Abendyoft; Chicägo, Mithünh, den 6. Juni 1917." 
ngs-Wegweijer. Berlaugt: Männer nnd Knaben. | Berlangt: Männer und Knaben. | Berlangt: Frauen und Mädchen. | BVerlangt: Frauen und Mädchen. Zu vermieten Beidäftsgelegenheiten Möbel, Hansgeräte u.f.m. 
Ebie®w Part — Allerlei Bergnü: | (Anzeigen unter diefer Rubril 1 Gent dad Wart) (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort) | (Unzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent dad Wort) | (Anzeigen unter diefer Rudril 1 Cent d. Wort) | (Mnaetgen unter biefer Nubrit 14 Et8. die Beile) | (iingeigen unter diefer Rubrif 14 E18. die Belie) | (Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Zeile.) 


\ a Verlangt: Marm für Garten« ımd Handarbeit | Nerlangt: Sofort, mehrere Männer für ber ; i Zu vermieten: Attic Flat, drei aroße Zim—⸗ Bu berfaufen: 4 Zimmer Möbel. 405 Welt 
"erns tn 10 Ide Might und Mutomobilvugen, 1048 Daldale Abe, | anselaneı; Eetort feine Grfabrung nötig.— | Sansarbeit Sansarbeit a mer, Gas, Bad, Bord: andere Beauemlichfei- North Ade., Ihomta, 
; Seven Chance “ midofe | Ihe Melling Karel’ Eo., 217 Weit Huron Eir., — — Verlangt: Erſter Klaſſe Köchin für ten; an 2 Perfonen; $10. 2826 No. Epring- 5 fe Billia 4 Si — — 
Id. — „Dollars and Seife.“ I ne, — — 4. Floor, mido | — Reſtaurant; $35 die Woche. Hungarian eld Ape. s : Derfaufe Billig 4 — Sa A 
Bic, — „Tbe Pird of Raradife.* erlangt: yunge, ungeläbr 14 für Office, fe EEE Berl t: N f R t, UND b et 5 1% n Wir baben | brechen zonnersiog on } m br Rac- 
De Bon erfabre; in wiling, intereffante Arbeit, gläns! Berlangt: Wir baden mebrere Stellen für | erlangt: ran ald Matrone zu eſtauran earborn Straßze. Zu vermieten: Prachtvolle 7 Zimmer Ecwoh⸗ EN ERTN | mittags, 1532 Meirofe Er, nahe Aſhland 
 ‚Ibe Chow of Wonder?“ sende Selegenbeit zum Gmvorfommen. $9.00 | Männer, tie Nachts arbeiten wollen. Cufort | — '2. Floor. dimido | mung, 1. yloor, Dienbeizung; $22. 1346 North | t8 | Avenue. 
aärten. -Monsert teben Mad um nfana. Nadzufranen: N. I. Yadenoc | au erfragen 5:39 Alende. The selling Karel | giren, Nacdzufragen auf dem 14. Floor | — — | Tarf Ave, Ede Siegel Str. bintwe mebrere Reſtaufants er Stab a 
— sert ij N & Co., 400 R, Union Ave | &o., 217 Belt Huron Ztr., 4. Floor. mide | | erlangt: Mädden file Hausarbeit, 555 | - —— — —— Lundftubenund Enfed, . | Su berfaufen —— und Stahlherd, bil⸗ 
7TA North Ave. — Jeden Re — wer” * 8 = er oe 2 Rode | 1 ee en — —— | i d Offi — | Roscoe Eir., 1. Apt. Rbone: Graceland 8060. ——— en es 2 — RE Wlig. 3733 No. arfbfield "de. ‚1. Slat. 
— 4 Sure, | _ Derlamgi: Borter 'tı loon: 89 die Vo Verlan: Nunger Mann für ndbenbedie: L ” imi | mer-bord, $t 5355 N. Rodwell Straße | 
zume Sonnian Yasmittags Tnftrus) und Board. 531 Ban Auren Ctr. midolt | muna in Wrorer und Molieferung: einer Ber| 6° 0r Superintendenten — — —“ — mibofe mebrere erftflaifige Hotels | _ Zur verfaufen: Bettzi simmer.( ‚Eintihtme, Side 
— — — auf, der Rordfene wobnt, vorgezogen; Neie a Berlangt: Erfahrenes Kindermädgen zur — — — — | board, Teppih 9 bei 12. 1351 Thorndale Ave, 
ngt: Antomobil und Wagen Faintere: renacn vderlanar. 195€ Sedgreid Str. mi son Mandel 8 rothers. Miege zweier Hinder und zur Mithilfe bei Zwei Zimmer zu bermicten, 2451 N, Ham im Breife v 330 IN big 150,000 I 2, Flat. 
eifer; eriter Mlaffe Männer an Wagen | — 2 — _— — - - | awveiter Aıbeit; gutes Heim. Guggenbeim, | lin Ave, unten. mıdo on 18 ⸗ en TR ee 
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$3200, an leichte Zablı 
mit Bad, Zementesimdanten 
aro her Ztali an Zarramcıto 

nicr, 215) En vbourn —8 

8300 Baar, 820 monat lich laufen neues 
Drid Bungalow Heim, 17 Sub Wohnzimmer, 
d auderen Zimmer entſprechend geräumig. 
yartholz:Rerfleidung, „Scuerplak und Bücher- 
Nsränfe, indirchte Belcuctungs- Kirtures, ge: 
bliafterte Straße; c3 —— n nur Bungalows 
da gebaut werden. 2 aber nbabnlinien mach 
der Loop ohne Umftei Fe und ſchnet Befor. 
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Baar, $30 monatlich. : 
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berfleidung, indireltes — — 
Eirake arvilaltert und bezahlt; nabe Hocdha 
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Rechts⸗ Ge 
Ingelegenbeiten | 
1313 Yort Dear: 
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beiratsgelud: Wittwe. 58 Jabre alt, in 
geboren, aute Hausfrau, Tudht die 
58 bis 60 Sabren ameds Heitat; einer 
Frau ernähren Tann; 
Schwindler verbeten. Adre: O 
Heiratsgeſuch: Amandiger Wittwer mit qu—⸗ 
tem Verdienſt wünſcht ſich wieder au berbeira- 
ten mit einer Wittwe dom 45 bis 55 Nabren. 
Modr.: Cart Bauer, 422 Hein Place. 
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Schulter, 


Die nachſtehenden Notirungen an der 


Geſreideborſe, vom Beginn der Börſen⸗ 
11 Uhr Vormittags, 


ſtunden bis um 
werden der „Abendpoſt“ täglich von der 
Getreidemakler-Firma C. W. 


Molirungen 
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& Co. den folgenden 
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nofiruungen: 
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Metzen Mais Lafer Spot Shm’ta Rivo’ı 


20.70 


2,82 


2.19% 1.53% 060% 57.17 21.25 
7.80 21.30 


21 * 3% 37 
1“ 541% 
Weizen Ichle 
tois um 51 la, 
x bis 27, höher ab. 
hauptfädhlich, weil das Direktorium 
der Wörie einen Höchſtpreis 
:,$1.65 für ihn anaejegt hat und weil 
abermals im Maisgürtel fchmwere Re: 


Gn1, — 


bis 414, 


Hafer um 


ch um I. 
M bis 73 


21 


genmengen gefallen ſind, welche min- 
Knoblauch 
NKohlr abi, 


Landbeitellung verurfa= | 
Sommermeizen und Ha= | 


beitens eine 
runa in der 
en werden. 
fer ftehen faft überall qut, für den 
Mais dagegen ift e3 zu nah und zu 
falt. Aus New Mort wird gemeldet, 
dat 750,000 Bufhele Hafer ins 
Ausland verfauft worden feien. 


Produkten⸗Voͤrſe. 


Eier ſind noch weiter geſunken und 
fkoſten im Export-Handel etwa 32 
Cents das Dutzend; geſunken iſt 
der Preis für Schweine-, 
Kalbfleiſch. Der Preis für Kartof— 
feln, das meint neue, iſt leider ge— 
ſtiegen, der Handel damit wird leb— 
hafter. Händler ſchätzen, daß ſie jetzt 
auf je einen Buſhel alte deren fünf 
neue verkaufen. Eine gute Kartoffel 
ernte iſt nach dem letzten Fehljahr 
ſehr erwünſcht. Während Deutſch— 
land im Durchſchnitt 20 bis 30 
Buſhel Kartoffeln auf den Einwoh— 
ner zieht, ſind es hier weniger als 
vier, letztes Jahr waren es lange nicht 
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mendes Quantum” nicht haben kaufen | 


fönnen. 


Sie folgenden FEreife gelten is dem | 


Großhandel. Beim Girfauf Heinerez 
Eunniitäten ind die Tretie etmas$ höher, 


Für Bäcker uad Zuderbüder, 


Motirungen und Vericht bon W. K. Jahn Co. 
130 Rord —— Siraße.) 
ſtalao .... -$0.16 —0,18 
Etarle Hacfrage, doqh vreiſe ſetig. 
20% gut lösbar, wie oben geringere 
Grade billig nad Butterſeugehalt. 
Breife fteigend wegen geringer Borräte 
an Keübliwaare und frifhem Wiaterial, 
Gelutine .75 —110 
Guie, chbare Nyaarg febr wenig vfierirr, 
Smpertirte — nitten. Vor Schlußz 
der Saiſon droht Mangel an 
Waare einzutreten. 
Japaniſche Gelatine ————— 
Nr. . 0.1 | 
9.80 
0.75 
0.88 


Gelroendte Gier... ae 
Ein 


......„„e........e 


...........,.,— 


Wisconſin. 
Idahos und Colorado, 


—— 


Texas und Alabama, — 


| 


| 
| 
} 
| 


| Berikithnter 
geite,) Site q ter, 


Artiſcholen, 


—0.45 
2.40 


— 
—.24 


Eummi -— Arabifcer.. " 
Iragcantb, hir Kerscam- 
BR Sen ar 
„Jeecreampotvder” de 
Maple Zuder (fanadi'e).. 
( Die Ernte tit ausberieuit. 
Yiele Erport-Drderd. 
Reismebi. ... 0.0615——0.08 
Scoße Racirage. 
Milchſtreupulver 0.23 


& 
Stanbauder, 


9.953 
5.00 
8.75 
3.30 


€, 100 Bund... 
Stand 

100 — ——— 
Pfund.. 


Alstkerei-Produtie, 
Brtter. 


Ar. 7, 100 


Soutb Baier Straße.) 
extra, da3 Pfund 
das — 
Pund. . 0.38 
Kiund. 
Pfund. 
Tfund 


Kaͤlſe. 


Rotirungen bon der Ktäfcbörfe.) 
„EHeddars”, das Bhumd...... 0.23 0.22 
„Zivins“, das fd. 0.25 0.23%; 
„Hong America“ da3 Pfund 0.24 —0.25 
„Korn Serns”, — —— 0. 2454 ( 
Daiſies“, das . 0.2314 —0.23 
Vrid, das Piunmd....... 0.21, —V.2! 
Schweizer, rıımd (mem), Kfımd 0.35 0.30 
do., (Piod ). neu, Pfund.. 0.27% -—D.28! 
L Limburger, 2: Pid.-Stüd, vid 0% 2% 0.23 
do, 1 BE 4 4:5» 0.2: 0. 33% 


„siriie”, ons 
„Zeconds“, 
Yadiwaare, 
Ladles“, 


da3 
da3 
das 


das 
Vfund.. 


we md 


Eier. 


(Notirungen von Sahne 

Soutd Water 
das Dußend. 
3", das Ded. 


& Low, 159 
Etratse.) ; 
0.314 —0.3: 


„Treſo Firſls“, ey 
0.3: 


„Ordinury Firis 
0.30 0. 
0. 


ar ihloifen das TDusend.... 
Dirties das Di Wend 
Checks“, das Dugend.. 


(Stier fiir Grocers 3c böder.) 


Geflügel nnd Sleife, 
Geflfinel (Irbend) 


von Jepſen & Purmaun, 
zmit 1h VS {er Eir 5“. ) 
gelten stur fir rüni 
Ine Yaitenliften 
a5 Bund böber 
3 Pfund 
11,-—2 Nid,, 
lebend, das 
das Pfund 
das Kiund....... 
Rınner Gi ıten, d. 
des Pfund.. ae 
das dubend. — 
Alte Tauben, lebend, Duvend 
—A Iebend, Durend. .. 
do., zugerichtet, Dukend.... 
Kleine, magerc, weriger. 
(Zur Notta für Gefliigelfender. Nur 
fleifhige Tiere find bier verfäuflic. 


Kaͤlter geſchlachtet) 
von Kepler & Murmanmm 
{Ib eier Ziranc.) 

— wicht, Pid. 0. 1614 
Gewicht, Pid. 0.17 
Gewicht, Wr. 0,17 


ungefähr 


sungen 


in 
t21e Prete 


oder ntebr, 1% 


Cent 

dübner, 

„Dt roriers 
utbüöner, 


-0.40 
0.18 
Mia 
0.29 
018 
0.15 
4.00 
1.40 
1.90 
00 


— 


af 
Rd. 


Tip. 


2.00 


( Rotirurgen 
soft 
60 fd 

x 
so 70 MD, 
70 on Pid. 
90 -120 Pid. Gewicht Caus 
geſucht), das Pfund. 


Rindfleiſch (au aerthtet) 
Pf 


dad = 
das W 


*80 
) 
’ 


Ya 


fund 


m. 


DK —lG 


100 


J 
3 Pfund. 
das Kfund 
a5 Pund...... 
173 Pfund. ..... 
das Vinnd.. 
ı Trund..... 
a Biund...... 
das Win 
Rfund.. 
Miu ind. 


. 2, das 
r * das 
Schweine tähtet! 
38.00 
‚21.20 
. 0.20% 


38.25 
21,50 
0,21 


BE re era 
"ti ud. 
Mund. ... 


‚ das 
Zchinalg, 10 
Nippen, das 
‚Rlates”, das 
Das 
das 


0.15% 
Schenfel, Pfund a 30 2014 

Shech, das Pfund.. ae 0.34 
Schiitfen, das Trend. ee 0, 37% —0,23 


Südfrüdte 


von Al. Piron & Co,, 

south Water rg 

Orangen, Naels, die Kiſte. 
do. lleine, die stifte. 

Grave Fruit, Sslorida, or oe. : 
do,, Tle.ne 

Zitronen, California, Kil c. 
do., Heinere Sorten, Kilte 

Kuba, aroße 

mit tler: r 

ihwar; 


DV, 


grifdes ShR. 
Zeptel. 


al, Yıron & Co, 
Water Straße.) 
das Saß....$6.00 
das an 5.50 
Da3 YaB..- ou... 4.20 
Den-Dadis, das 3.00 
Eptweuberg, die 2.00 
Col orado, — 2.00 
Deltcious 


Vfund 0.19 


1 
NO -10 58 
VS DISS gt 


zuıo 
5 u 


do 


do., beil 


2 
3. 
3. 
4. 
2. 
4. 
3. 
8. 
Zu 
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—6.25 
—b.00 
—5.00 
—4.25 
—.2,25 
—2,25 


—3.00 


Moltirungen von 
Son ith 


Valdwins 
2* 
FGB. ....... 


Kite. une. 
DO...» 


Erdi jeeren. 
: Et RE 
ri, Do 
Melonen. 
Raiferinelonen, Florida, Stüf 
ttaloırpes, Kiſte u 
Stahelbecren. 
ERNERE rain 2.6 
Brombeeren. 
stifte, 24 Bints... 


bi 


Kite, 24 


Miſſiſſippi 


ıt nur beim Ein: 
— n.) 

A 50 

1. 00 


Dir 
(Ic 


Vlumenltobl, Louiſ., ‚Hay 
do0., Katifornia, Crate.. 
do,, Zt. Youts, Gaf 

Gierpflanzen, Galif., — 

Erbſen, mifiiftipnt, — 
do,, California, 

00., St is 

Surfen, Youiltan a, 
do., DO Crate 
do., hieſige, 2 Dutzend. ..... 

Karrotten, Louiſiana, Faß. ... 5.0 
do. mMiffiſſippi 


4240 

1.00 
1.00 
1.25 
4.00 


ih. — 


d a5 
damr 
Kraut, got via 1a, Grate...... 2.50 
o., Galtfernia »»<ucnne6sı. 8.00 
Meerrettig, 12 u 
Baltinaten, heine Kilte.. 
Neterfilte, iſfiang, das 
d0., damıper 
Vfeffer, Florida, 
Pilze, Minneſota,ed 
do, JIllinois, das 
itons, das 
Jus, rote, 
Louis. Crate..... 
vis, 100 Bimdel... 
babarber, stenfafce, 50 Kid. | 
bieſiger 
Di — 


do, 


: 0.75 

2,00 

0.40 
Ho... EBR 
18 Rfıımd 
Rfund.... 
PBrumd.... 
Faß.. 


> 
Zi, 
Illin 


Rüben, 
das 
do., mer 

Zalat, stopi 
ii ſſiſſippi, Das es 

Sale ..s ... 
NEN, DAMDEL weneanann 
latt, Kilfte .. 
mittbohnen vouifiq na, 
grite. Sainprr .. 
do., qelbe, Youif,, 

Sellerie, Florida 

Spargel, Illinois, 
do., 4⸗Buſhelkiſte 
v9, Michigan, 24 

do., Hiefine 

Epinet. Silinots, 
do, Miififfinpt, 

Süßlorn, Louiſiana, 
do., Samper — — 
Tomaten, Florida, Crate...... 
do,, Allincis, Rfıınd 
Turnibs, nee, Yontitana 
do,, Mifliffippi, Hamper.... 

Tiafferleeife. Storb —— 

Zwiebeln beimiſche, Bündel.. 
DO... sera 
do. California ... 

Ead.. 


do, Zouifiana, 
Kartoffeln. 
(2. Starks Co. 192 R. Clark Ste.⸗ 
DBretic gelten nuur bei Abnahme von 
Waggonladungen.) 
Minne!oig und Dalotas, Obios 
und weißhe, Buſh 
Buſhel. 


meiße, .. 21 
dufbei 5.75 


Bamver.. 2.2 

. 
Kündel.. 

Bu hel. . 


Bırfbel.... 
SAD... 


(Die 


Id 


Swimwto 


oonmm 
© 9 vı 9ı 


Buſhel 
Neue Kartoffeln 


weiße, das Yaß..... 
Buſhel 


Wahington, 


m 
sm 
mo 
o 


Youifiana, 


per Bulbel ......... 3.40 


@ % 
1 
a co 


M ehl und 


(Baarpreife.) 

| Binterwetsen— 

ne Br ee 

Sr. 3, BO... 

Nr. 2, batı..... 

Nr. 3, de.. 
— — 

Ar, 3, nörblider........-. 

Rx. 2.70 


Getreide, 


. 2. 
eraonannenen 2, 
.. 2. 


II 
Lit 


130-1 
mom 


.2 


| 
"mw 


159 Weſt ! 


| Itmothhiamen. 


226 | 


Lattentiften 


0.21%: | 


S72 | (Preife 


! Standard, 
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' Abendpoft, 


nr 3 
* gemiſcht. 
do... 


Ri 


en 
.& C 282228 
a 


— 
< 


„Zereenings“ 
‚ Ronren— 
Sir. 
| Meg — trrilgnoremhn)— 
„Standard das Fah.... 
WORERS,. Dh. sen ceuesacn RR 
„Siratabt3*, 8O............12.00 
„Glears”, 8O....000.00....10.00 
(Wintermehl) — 
J— 
Straights“, ..12.00 
Roggen, dv. 5 
Rleie Be Zone... 


Sen ıDerfauf anf den Beleifem— 
— —8* ae :t 00 
d0,, ai A 
do., 
d9,, Fr 


Kleehen 
— — 
— 
Badbeu . 
| falfa .. 
| u 
Roggen . 
Hafer 
Weizen — 
Aleeſamen, ‚Sad Rota" aan 12.00 
„Coumch Qot3* 5.00 
EEE. neueren 
Flachs ⸗ 
Duluth, 


Schlachtvieh. 

| Kinder (ver 100 Pfund) — 
| Gute bis aus zgeſ. Ochſen.. 
Mittlere 
Ibruͤnge 
Fette Kühe 
Bullen — — 
Kaälber, cute bis ausgeſ. . 11 
Schweine (per 100 Pfund) — 
Im Durchſchnitt 
Schwere Hleiſderwaare. 5. 
Leichte Fleiſcherwaaro.. 
veihle Spefwaore.. 
Schwere Packwaare (250 

bis 400 Bund). 
Gemiihte, do., 200 

Rfund 42 
Ferlel, mindere "bis beite. ; 


Juli 


12.00 


und Minder.. 7 
; ‚50 
‚oo 


-15.85 
16.00 
-15.05 
15.80 


15.70 

250 
m 15,60 
15.00 


| Edinie (ver 100 Pfund 


Yammer, gem. bis Lefte.. 
do,, geringere Zorten... 0.25 
Sähriinge See ee RE 
Netbers, geringe b beite 8.50 
Fwes, neringe bis befte.. 7.50 
Boͤde 50 
X unge 1. 2.00 


Oel. Harz und aß tohol. 


vom Paint, Oil and Varniſh Club, 
v00 Weſt 18. Straße.) 
yon 150 


vü m. T 


0.20% 
Naphtha 
| Ncd Crown, 
Maſchinen- 
interöl, 
Zommeröl, 
einiamenöl, vob, im Faß 
DD. GERSHNGE DO san 
| Terpentin, im saß, Wallone.. 
Reiues Bleiweiß, in 300 u. 100 
Pfund Fäſſern, das Pfund 
Cꝛtru Qual. Gilders' Whiting, 
in Füſſern, 100 Pfimd..... 
Feiner Gyps, mwbis 1 Fäfſer, 
a 


—E lin. 
Sajolin 
(hmar; 
do, 


0.20 
0,32 
0.0015 
0.09 
1.32 
1,33 


0.51 


0.12% 
3.00 


& 


3.20 


| 
' American Kan Co 


| Int. 


Int, y 
| Mezican Petroleum zururere- 98% 
1 Readina 


ı „Senle Dir, 
Yubettgeben meiner®Gewoßnbeit gemäß 


ſofort um Hilfe geſchrien? 


„Ich 


0.1945 | 


| Chicago, Mittwoh, den 6. Juni 1917, 


FR Yale: das Sons. £ bis 4 
älter J — das Fab 

Sal ad, vrangefarben en 
bo,, weiß 

Denatur. Allobol, 

| do. 188 grendiger 
Solzallohol, BYö-gradiger 


Die nachftehenden Notirungen der | 


‚heutigen Nem Porker Börje in ben 
wichtigften Aktien find um 2 Uhr 30, 
nach Ne Yorker Zeit, alfo 1 Uhr 30 


| Minuten nad; Chicagoer Zeit, bei den | 


| hiefigen Altienmatlern belannt gege> 
ı ben morden: 


Geltr. Schluß. 


Ynerican Xocomotive Co 
ı American Smtelting 


| Mnaconda , 


Va!dwin Locomotive 


Bethlehem Steel 
Central Leather Co. ......... B 


Crucible Steel 

Mercantile Marine..... 23 
Vorzugsaltien 

Raper Co. 


do., 


Key, Iron and Steel......-.. { 


| Southern Railwad ........... 
| Teras Cil, 
|; Union Pacific ea 1344 


U. S. 
U. S. 


do 


> Rubber 9 5% 


Norzugsaftien , 


| tab” Copper 


Weſtinghoufe 
Die Börſe war heute in Folge gro— 


ßer Kriegsbeſtellungen in Stahl au— 
ßerordentlich feſt. Die Nachfrage nach 


Induſtriepapieren war eine ſehr 


große. Bethlehem Steel ging wieder— 


vum um 514 Punkte in die Höhe und 


U. S. Steel um 2%, Buntte herauf. | 


— —ñ — 


Kunſtpauſe. „Wenſt d' Angel 
immer ſo ſtad hältſt, wirſt net viel fan— 
gen.“ „Dö3 braucht'3 net, jebt all— 
weil kühl i mir blog a Klatfh'n Bier.” 
| Deplazirte Nedensart. 
Sie behaupten, dat meine 
| liebt? Das fünnte ein jeder jagen! 

- Nobel. — „Gebt e3 bei Meiers 
‚ihrer neven Villa fehr_ nobel zu?“ 
„sa, ungeheuer nobel, logar der Haus: 
| fnecht it ein berfrachter Varon!“ 
| Inmerwartete Wendung. — 
als ich geitern dor 


„0, 


dem 


Iımier3 Bett leuchte, liegt wirklich einer 
drunten.“ 


ya NR 


er! 

Lehrerin: 
HKinder ein 
liebe 
eine 


Zuviel verlangi. 
beabſichtige für die 
Pfund Kirſchen zu kaufen, 
würden Sie ihnen mal je 
geben?“ 

Erſter Gedanke. 
rauchenden Veſup): 


P 


robe 
Frau 
ı (beint „Das 

„Bo willit du denn deinen Helm ib 
verbringen?“ „Natürlich in Paris 
— „Du biit aber don) ſehr nervös, ich 
wirde dir da lieber einen Ort vorſchla 
gen, wo du vor allem Ruhe hatt.” 
Erlaube, in Paris iſt es ſehr ruhig, 
da ſteht an jeder Straße „Rue“. 


ANANIOIIIANAINGAAAA AMANDA GIIGLLLGLANGLLLGLANALAG LER 


(Sör die „Nbendpofi”. + 


Zur Abwehr der Hahrungsmilteinol, 


uub. een 0.19% 0.19% | 


Von F. F. 


| 
Mar | 


Silos und Silnge. 


Wenn nicht heroifce Anftrengun= 
'gen feitens der Farmer gemacht wer— 
‘den, Anftrengungen, die durd) die au= 
'ftändigen Bundes- und Gtantäbe: | 
hörden in tatfräftigjter Weife geför= | 
tert werden follten, fteht ung eine’ 
‚große Fleifch- und Milchnot in Jiche- 
rer Ausficht. In Ddiefem Frühjahre 
‚find bereit3 viele Taufende von Tie- 
'ren, Die nicht ausgemäjtet waren, 
vorzeitig der Schlahtbant zugeführt 
‚mworben, meil die Jarmer fein Yut- 
|ter me hr hatten 
ſchwinglichen Futterpreilen auch fein 
| 


Das Nefrutiren für Diele 


Futter mehr faufen fonnten, Lie 
| Ziere wirklich augzumäften; auf diefe 
'Meife it eine enorme Vergeubung 
Iunferer Maftviebbeftände bereits er- 
folgt, die fich fchen im fommenden 
'Herbit und Winter bitter rächen muß. 
| Ferner find in den Frühjahrsmona⸗ 
ten bereits zahlloſe Milchkühe auch 
verkauft und der Schlachtbank zuge- 
führt worden, weil die Haltung und 
Fütterung des Milchviehes fih fo 
| berte sort hatte, daß der Miichwirt— 
ſchaftsbetrieb ſich nicht mehr lohnte. 
Das ungewöhnlich kalte Frühjahr 
hat ferner die Vegetation auf den 
Wieſen und Weiden nicht zur Ent-⸗ 
wicklung kommen laſſen, ſodaß die 
diesjährige Heuernte, wie jetzt ſchon 
feſt ſteht, nur recht mäßig ausfallen 
wird, Ferner find überall im mitt: | 


leren Weſten bie Slee- und Luzerne⸗ 


felder ſehr ſtark, ſtellenweiſe bis zu 
80 Prozent, ausgewintert; viele 
‚Farıner, bie Jonft große Mengen de8 | 
‚eimeißteichen Klee und Luzerneheus 
erntelen, ſind in dieſem Jahre prak— 
ſch ohne ſolch gehaltvolles Heu. 
Da auch die Kraftfutterpreiſe in 
folge der in Ausſicht ſtehenden, zwei⸗ 
ten weltweiten Minderernte Hoch 
|Bleißen und mahricheinlich noch mei- 
—* ſteigen werden, muß der viehhal⸗ 
tende Farmer mit großer Sorge dem 


und bei den uners gilt fomohl für das Milchoieh, 


Matenners. 


'nöchlten Winter entgegenfehen. 
‚es ibm fchon im leßten Winter faum, 
wenn iierhaupt noch, möglich, 
Vieh chre Schaden und 


durchzubringen, fe wird bes im 


‚nächiten Winter erit recht nicht mehr | 


nöalich fein, wenn nicht auf jede mur 
mögliche Weiſe jetzt ſchon Vorſorge 
getroffen wird, die Ernährung des 
Viehes zu verbilligen. 

Ueberall, wo Mais gebaut toird, || 
können wir aber das Vieh nicht bil 
liger ernähren als durch 
Verfütterung von Maisſilage. Das 


auch für das Maſt-, Zucht— 


Mus 


dem „Orange Aubd Rarnter.”) 


Brigade follte fofort beginnen. 


'Sungvieh. Deshalb ift ei eine 
Pflicht der Celbiterhaltung für jeden 
Farmer im Maisgürtel) dafür 
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d 


ſorgen, daß ihm für die kommenden 


Winter- und zeitigen Frühjahrs— 
monate Maisſilage in reichlicher und 


ausreichender Menge zur Verfügung | 


ſteht. 
zirke, der Vieh hält, kann ſich heute 


mehr den Luxus geſtatten, ohne Silo 


zu wirtſchaften. Wer bereits einen 
modernen Futterſilo beſitzt, der prüfe 
jetzt genau, ob der Silo groß genug 
iſt, um darin hinreichende Mengen 
Silage herzuſtellen; in vielen Fällen 
wird man dann finden, daß es not— 


wendig iſt, noch einen zweiten Silo 


zu erbauen. Wer aber noch keinen 


Silo hat, der ſäume jetzt nicht mehr 


länger, 


Auch iſt es jetzt noch zeitig genug, 
Mais zur Silagebereitung zu pflan- 


En. Tatſächlich iſt heute der moderne | 
| Futterfilo ein Retter in der Not, ein‘ 


mirffames Mittel zur Abwehr 
| Futter: 
Ihm kommt wirklich die Bedeutung 
zu, die ihm der Zeichner auf oben— 
ſtehendem Bilde gegeben hat; ver— 
hãlunißmaßig kann durch nichts mehr 
die Nahrungsmittelbereitſchaft in 
unſerem Lande gefördert werden, als 
durch die modernen — 


der 


J Tochter Sie | 


in 
Tante: 


„Und da bajt dur natürlich | 
Rein, | 


rau, | 
Meter, 


iit for: 
die Gardinen in der Nähe ooch Ichlehrl" ; 


fein | 
Verluft | 


reichliche | 


wie | 
und | 


Kein Farmer in unferem Bes | 


einen jolchen zu errichten, | 


und Nabrungsmittelnot. | 


kw 


* 


- 


3 


Nur der 
it der Mann, der 


fommen werden ; 
Ihr könnt Euch 





graue 


Statur. Die Negenröde 
aibt Zufriedenheit; 
tirt und die Nähte find 
wahl Donneritag zu 


! 
' 
| 
I 
| 


brauch 
Muiter 
Röcke 
Größen, 


des ganzen 
⸗Nöcke, die 310 und 
| für Männer und 
| 
wünfcht, in diefem Verlauf 


520 Bentle-Mac 


gemadıt ans lobfarbigen 
Tweeds, die regendicht 
einem abnebmbaren 
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Sröße : 33, 34. 38, 


am Donnerstag befommen 


— 


u 
ı 
4 


——— — 


| (Eingelandt.) 


Ein Vorſchlag zur Beſchaffung = 
gen Startoffelpflanzantes. 


| Werte Redaktion! 

Su Hinblid auf die Teuerung wird! 
den Farmern hier in unſerem Begirte 
ſeit Wochen immer und immer wieder 
gepredigt, Srartoffeln und Bohnen zu) 
pflanzen 1, jo viel nur möglich jei. Auc) 
den Xeuten in den Städten, 3. ®. in! 
Ehiceav, wird angeraren, alle unbebauz | 
ten Platze mit Kartoffeln zu bepflanzen. | 
| Aber zur Bejchaffung billigen Saatqutes | 
wird den Leuten nicht verholfen. Wer | 3 
eine ‚Familie zu ernähren bat, der muß | IM € 
ſchon mindeſtens zwei Buſhels Narif= | —F— * 
feln auspflanzen, um bei einer Durch- | x — 
ſchnittsernte fo viele Ntartoffeln zu bes) ; 2 
| fommen, da; er den Winter durch damit! 
| austommen fan. Nie joll es den armen | 
Leuten aber möglich jein, 2 Buibels | 
| Bilanztattoffeln zu mindeſtens $4. 90 | 
den Bibel zu faufen, zumal ihnen ein! 
| Erfolg bei Weitem ni: ur in ſicherer Aus— | 
tcht Itehtl? Manche Städte haben nun | 
Schritte getan, im Großen die Pflanz- | 
fartoffeln einzulaufen und fie dann 
zum Einianfspreife an die Yeute abzu= | 
geben. In Chicago 3. B. verlangt da3| 
ſtädtiſche „Gartenamt“ für ſolch je). 
Fflangtartoffeln drei Dollars pro Bus | 
ſhel. Anſtatt die Leute, namentlich | 
Die armen Xeute, aufaufordern, Muhe: 
zweifelhaften Geidanlagen zu m achen 
ſollte die Regierung duch vor allem erft | 
einmal bingeben ınıd die Musfuhr ver- 
bieten. 1leberhaupt, was nüßt es unſe— 
ren armen Leuten und ſchließlich auch onntags 
uns Farmern ſelbſt, wenn wir die land— 10 "sis 1. 
wirtichaftliche Erzeugt ung auch noc) 0219 5 
ſehr ſteigern? Letztes Jahr z. B. pflang— 
ten wir und alle Farmer hier in der Ge⸗ 
gend ſo viel Weigzen, wie nur eben mög 


lich war; aber wir alle müſſen heute Bu” Geld zu serleihen 


Dollars für den Sad Mehl bezah lem. | auf Grundeigentum au den 
Sivar Datten wir tim Yande feine erit günftigften Bedingungen. 


Halfige Weizeneritte, aber wir baben 
voch genug geerntet, um unfet eigenes Pergäglihe exhe Bnpeikchen | 


Volk billiger verſorgen zu können, wenn 
4. Holinger&Co. (m) 


eben nicht der Kapitalismus alles gegen 

| "utes Geld, aber auf Koſten unſeres @ymper Grhange Bidg., 11 ©. 2a Call 

j eigenen Volkes an das bedürftige Mus= | Xelepbon Ranbolnb 1191. otzmila ner 
— 0. — — — 


land verkckuft hätte. 


Ich habe wundervolle Apparate, 





Ihr werdet überraſcht ſein, wie 


hr 
) 


Konfultation 


la 
| 
! Etunden: 
: = ni. 9 „um. bi 8 


Sa möchte nım aber einen ‘ 


Borfchlag | wenn wir una Pflangkar 
machen, 


| wie e3 vielleicht noch möglich, haben, um reichlid) Kartofflen für den 
wäre, billiges Kartoffelpflanzgut zu be⸗ eigenen Bedarf wenigſtens ziehen zu 
ſchaffen. Meine Idee geht dahin, daß önnen. Ueberhaupt, wer gäbe uns wohl | 
iS men in den großen Spetjemwirtfc hafte njeine Garantie dafür, daß Iwir für den | 
und Hotels die oberjte Scheibe einen | Bırfbel Kartoffeln im Herbit audy foviel 
Zoll did von jeder gefunden nrtoffel, nur twiederbefommen würden, wie wir 
abi: hneiden ımd als Fflan 3qut auritde | | felbit jeßt dafür bezahlt haben ? Im ae 
| legen jollte. Serade die Augen an die- | fälltae Antivort wird gebeten! Deshalb 
ſet oͤberfren Scheibe bringen die meiften ſage ich, daß die Bundesregierung drin- 
| startoffeln, 15 bis 20 Stinollen, während | gend notwendig dieſer Unklarheit wenig— 
| die Seitenaugen nad) meiner Erfahrung | 
Inme 5 bis 10 Startoffelfnollen ergeben. | 
ı Die gefammelten oberiten Sceiben der 
| startoffeln follte men dann eimer= und) 
jadweife an arme Yeute als Pflanzkar⸗ So wurde uns immer und immer wieder 
|toffeln abgeben. oder die Hotels fünn- ! geraten, möglichit viel Wohnen anzu— 
| ten fie uns Karmern überlaffen, gegen) Pflanzen. Wir richteten denn guch 5 
die Verpflichtung, dai wir ihnen jpäter | Neres für die Bejtellung mit Bohnen 
anderthalb Buſhels guter Knollen dafür her. Aber überall bei den Samenhänd 
iwieder von der geernteten Menge zus | lern bier in der Gegend, 
rüdgeben. Auf diefe Weite bätte meines | 
Gradten3 ungebeuer viel Gutes aetan | 
| twerden fünnen, obmohl e3 jebt vielfach! 
Ichon zu jpät dafür ſein wird. Ich babe | 
mir in Chicago im Rathaus und an! 
anderen Stellen die Denfbar größte | fordert man uns auf, und dann nimmt 
| Mühe gegeben, meinem Vorjchlag Ge- | man ım3 das benötigte Saatgut bor der 
kör zu verjchaffen. Aber alle in Ve | Nafe fort! Nur noch fehr wenig Pflanz- 
tracht kommenden Perſönlichkeiten ha⸗ bohnen ſind zu haben, und die koſten 
ben mich von Pontius zu Pilatus ge— | mis ideitens 2 25c das Pfund; da lohmt jich 
jchidt, der eine hatte teine Yeit, der! für den Farmer bei der Ungewißheit der 
andere kein Verſtändniß für die Sache nächſten 
uſw. Dabei habe ich aber die alte Er— die Bohnentuitur nicht mehr. 
fabrung neu bejtätigt gefunden. Ach)  Entfibuldigen Sie, wenn 
bin feit überzeugt, daß ich etwas wirt: | Mar und deutlich geiprochen babe. Aber 
[ich Nüßliches vorzufchlagen hatte; de3= | wir Farmer find fait alle „Bleite”; 2 
bald bezahlie ih auc für 42 Meilen | Nahre Türre ‚dann ein Kahr Maul- und 
|die Reifefoiten ımd opferte zwei Tage | Nlauenjeuche ınd dann die jeßigen un: 
Zeit uno Wübde; aber alles war vergeb- — Verhältniſſe, das iſt zu viel 
lich. Mit dem Worte und in den Zeitun- für uns. Da iſt es doch beſſer, wenn der 
gen vollbringt man eben immer hier Staat ſelbſt alles Land übernimmt und 
die größten Heldentaten, aber wenn es es mit Hilfe ſeiner Sträflinge bewirt⸗ 
ſich um wirkliche Hilfeleiſtung handelt, ſchaftet, zumal wir Farmer ja doch keine 
dann iſt niemand zu Hauſe. Hier in Mechte mehr bekommen tönnen Und 
unſerem Bezirke — und anderswo wird's 
kaum beſſer ſein — haben wir pratuiſch uns Farmern eine Wohitat oerwieſen. 
keinen einzigen Farmer, der es ſich er⸗ über die ich mich lieber nicht ausſprechen 
lauben könnte, 50 bis 100 Dollars für will. 
Bflangtartoffein auszugeben. Ueber oe: | 
nügend Land verfügen fie hier in un 
ferer Nachbarfchaft atva t alle, und bei 
durchſchnittlich 200 Acres Zand- hoürbe 
jeder aut 20 Mcres Kartoffeln ziehen 
| Tönen, Aber bei den jebigen Preiſen 
für Pflanzfartoffeln jind wir alle froh⸗ 


klärung ein Ende bereiten muß. 
Mit dem Sefhrei in den Beitungen 
allein wird uns zarmern nicht geholfen. 


ung, e3 jeien feine Bohnen mebr da, der 
Staat Taufe fte alle auf, um fie für die 
Ernährung der Armee zu dveriwenden. 
Sit das nicht geradezu lächerlich: erit 


ih etivas 





Mit aller Hochachtung 
— H. Lowel, 
... Illinois 


Leſet die Eonntuchete 


Großer Serlan von Aegenröden fir Männer 


Welder Mann wünjcht jich nicht einen Negen- 
Rod in diefem feuchten und naffen Frühjahr? 
Mann, der feinen Regen-Rod wollte, 


boraussufagen, tvie viel Negen wir noch be 


Diefem zeitgemäßen Berfauf morgen verforgen. 
Ein großer Ginfauf von einen: der beiten 
Chicagoer Regen-Rock-Fabrikanten ſichert 
Euch einen — Regen-Rock zu 
einer Erſparniß von 25 bis 40 Prozent. 


Partie 1 — Hier ſind mehr wie 400 lohfarbige und 
garantirte Regenröcke, 
von regulärer, korpulenter und ſchlanker 


ſind gute 55 und 36 Werte. Jeder Rock 
jeder Rock iſt zemen— 


Bartie 2. — Hier ſind lohfarbige, blaue und graue Regen— 
röcke, leichte, für den Sommer, ſowie Regenröcke für den Ge— 
Jahres. 
jeder Art und Beſchreibung, in allen 


werdet den Regenrock finden, den 


ſind, 
ventilirten 
und Gummi—-Futter verſehen. 
36, 


tragt, fünnt Ihr einen diefer 20 Rüde 


Ich 


DOKTOR BOYD 


SPEZIALIST 


üd Dearborn Str., 


toffeln | 


tens Durch eine Aurze und bündigesr- 


Zukunft jelbitveritändlich auch 


LRIII 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


einen hatte. Ind es ift nicht 


jeid lieber auf ihn vorbereitet 
zu jehr niedrigen Koften in 


Zweiter Yloer. 


alle Größen für Männer 


.95 


in diefer Bartie 


geſteppt. Aus— 


Dutzende von 
312 wert ſind 


sin  lleberrot umb 
Negenrod in einem — 


grauen - 9 
æ 


Jünglinge. Ihr 
Ihr Euch 
am Donnerstag, 


Röcke — 


und 


und mit 5 


Seide— 
— — — 


Wenn Ihr 
37 oder 38 


für 


IIIIIIIIIIILIIIILIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIV miunaiaaaaamniunnnnen e 


rn no 


Ihr könnt geheilt werden 


—J— Ihr krank ſeid, kommt zu mir 


um jede Krankheit zu behandeln,. 


X⸗Strahlen⸗ Fahnen i 


Sch werde Eud) jagen, ob oder ob nicht 


Shr wirklich geheilt werden fönnt, 


dh will Euch genau jagen, was Eure 


Krankheit ijt, fein Raten, ** 


Ih wende nur die neueſten, wiſſen⸗ 


ſchaftlichen Methoden und Er— 
findungen an, 
habe mein 
Department und 


eigenes Drogen⸗ 
Laboratorium, 


Ich gebrauche nur das echte Neo— 


Salvarſen, 914 und 606, 


Ich heile, wenn Andere verſagen. 


ſchnell Ihr geheilt werden könnt 


Ich bin ein Spezialiſt mit vieljähriger Erfahrung und weiß genau, 
was für Euch zu tun iſt. 
* Alle &roniichen Männer nnd Franenkranfeiten erfolgreid; behandelt, 


und Rat frei. 


Gegenüber 
der 
Boit-Office. 


Chicago, il, 


millmomifr® 


Foreman Bros. 
Banking. 60. 


'5.-18.:Edie CaSale u. Wuldingten Sfr. 


‚Ched.Kontos erwänfcht. 


3% BZinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentums darlehen 


auf verbeſſertes Chicago Grundeigen⸗ 
tum zu den niedrigſten Raten geliehen. 


Altzeneines Di Baulgeſchaft 
Bett 92,000, 0,000 | 


[AT —M 


dl, il Irak 


Inter Staat3- und Clearing 
Honfe Anfficht 


Chüsgen Cie Ihre Eriparmiiie, 
Indem Cie dieflden in dieſer 
fiheren und fonicrvwatiuen 
Stantshant depsiiren, 


Vaniftunden: 9 Uber Borm. bis 4 
Uhr Nchm. Samdtaad, 9 Uhr 
Veorm. bis 1 üße Kahn. und 6 
Uber Abends bis 9 Uhr Abends. 
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two mir uns! 
erfundigten, fchrieb und antivortete man 


2 ine die Hohfchüler! Na, da haben fie 


| 


en F. MAYER & BROS. 
mg” Buriı 





Abendpoſt, Chicago, Mittwoh, den 6. Juni 1917. 


Ans einer Heinen Sommerfrifche. |ringerung der Löhne aus. Das ift | 


br |des Rudels Kern. Die Bahnmaktt- | i 
— Boll. — Reine Aid. — Die 2: Felgaper jagen ganz einfach: Ver wol T In beiben Da dichuhe I DD It ‚N. ri St / bi Mi it ß ae Drogen eit, Yin. 
rn —— sel" das Adhtitundengefeg haben, r Strinmpfe —* 0 e e 2 rune am ß is ! l Im Milwautket Ave. Laden. g — 22 


—— 2 Im Milwanlee Ave, Laden. Schocnield Tee, gitts Jav Roſe Seife, 
Gewiſtensbiſſe ſchön. Acht Stunden Arbeit, aber Seidenfaſer nahtloſe Damenſtrümpfe, hoch⸗ "Bine vare Seibe Hand⸗ —— 1 0 8 Familienwaagen, wiegen 25 Größe, 15C | sum; 


eſpleißt, dopp. Sohle, Ferſe u. Zebe, ⸗ NP —— — bis 25 Pfund, blau Er Ze Etüd zu 
Tem » C f geſpleiß — 8* ſchuhe für Damen, 2 Kla— * Kohlers Kopif⸗ 
Maypille, 4. Juni 1917. einen ent für Ueberarbeit. Und — ſchwarz, weiß u. farbig, ſpez, 1 Paar c ſoen, in ſchwarz, weiß und angeſtric Schale, au I8C mwebpuider,25c Gr, 14c Urmsurs Gorjanc 


I 9 3 — — * — 3 in Ari. gr i y pr Br m $ ſi S i ‘ r 5 a vet it 
Wenn die Sa— darauf hih wird der Verkehr nun zu—⸗ Schwarze Seidenfaſer und feine Baumwoll — eng ng Grö: ® 58 f — —— — —* Razor „Ges „Korn 15€ —— ee —* 12e 
u 7 ' gefähnitten. Das reine Protruftes- | Liste Finiſh nahtloſe DE. in u Fa Klinge, zu 14c Sure 25c Gröne, 
che nicht ſo ver— — —— 1. hatten, Paar Rh i * BEE N LEHRER RER Meltins Baby 49 — Knochen⸗ 
teufelt erni * | bett. Hoffentlich kann die liebe ik ſchwarz und weiß, grau Gi 2 Elso⸗ V 193 J A, Shubflider-Set, enthält 3 3008, T5c Gröfre c arıfi, feimiie ‚Borften 
scutelt ernit Iva —65 ? u le Größen ne Partie taug o Er MM. A i fe N CE Leiten, Stand, Hanı Dwege Di — Ic Wert 2 
5 ee |brave St. PB. recht bald aczwungen ale TDEOBEN, gen Seidepandſchuhe für Da- ———— * —* 3 * SD er, Meff Able 3 c t es 29€ Stüd zu i5e 
re, mubte man ri ne (& Bann : Feine — Baumwolle Lislefin. nabtl, men, in fchrvary ıd weiß, ——n | RR TABLE mer, Meſſer u. Able 50c Bröße, zur... de | —— 
eiaentlih eine, Perden, den Status quo ante wieder | gihderirünibie dopp. Ferje u dee undollftändige Größen, fo Gem Junior Eaicty Ragaz —— — — 
* Skill Ik, 004 r ’ s a ger ıbe, 50c Wert R vu 
Rosie daraus eintreten zu lajien. in fehmwarz u. weiß, Gr. 691%, "15c lauge * vorhalten, 39€ Milwaukee Avenue Ä u 5 äden Lincoln — School — u. 5 ert, 290 
* .. . . ' “ ‘. Dr . vr Poar 4 W — 2 2 

machen. Eine un- Mit dem Fsiichen ilt es in diefem at Paulina Str. ‚Werd. x and Ashland 

achen. 0. ; 
Ire eine ; I Ge⸗ 
gewöhnlich Fomi- |Sabre eine ganz merfwürdige Ge 
Ihe neueiten®en- 


| 
| 
ſchichte. Der großen Fleiſchteuerung 
res, nämlich ei ine] wegen, die auch bier draußen die 
jogenannte Der- | 
1 


Ausgaben empfindlid belaftet, hat |# 
— rer :, jeine weile und wirklich fürjorglide | 
kehr&pojie. Den Stoff hierzu lie: Behörde die Rand a 9 | 
fern die haariträubenden Erienbabn- ehörde die Sagd auf Hechte, Yar- 
Auftände, die zur Zeit bier berricen. ihe und dergleichen bereit vom 1. # 
ehigte Rosie Fönnte den Haupttitel Mai ab freigegeben. Sonft durfte | 


u ) Buchſtab des Ge— 
führen: Kains Fluch“, und der Un- — a —* en nn 2. 
‚tertitel: „Was nügt mir der jhönfte| nn MOEHaTIen * u: 
Brieflaften, wenn feine Poft fommt*. irager * 3 Yun eat: we 
Der Anbalt dieier todestraurigen | Kr na ee ganz 2 —* — — —— 
Poſſe aus dem Alltagsleben iſt fol⸗ n * gun di 2 6 F J Auf Anordnung des Gerichts — der Verluſt der Gläubiger — Ihr Gewinn. — Ein ſenſationeller Ankauf eines New Yorker Bankerottlagers, darunter das Lager der Caſtle Garment G9. von New York City. Tas Nager beitcht aus 
. a— »r nr 1 4) , — — 
gender: Man wird ſich zu erinnern Be og Ärger * au — bo | eleganten, fejhen und modernen Mänteln, Stleidern und Nöden. Eingeihloifen find authentische 1017 Moden in Blüih Snits, Mänteln, Belzen und Belzmänteln. Wir faufen nicht oft Banferottfager, da fie in den meiiten Füllen nur eine 
wiſſen, daß die Eiſenbahner das Dante e 34 we — Anſammlung nicht wunſchenswerter Waaren ſind. Es iſt in der Tat ſchon eine gute Reihe von Jahren her, ſeit wir einen Bankersttverkauf von Damen-, Mädchen- und Kinderkleidern abgehalten haben. Wir hatten das Glück, diefe großen 
Achtſtun dengeſetz durchſetzten. Das — * * A Pr die, Lager zu erwerben. Die nie raftenden Bemühungen, die e3 und fojtete, fie zu erwerben, interefiicren Sie nidyt weiter. Bargains don wünichenswerten Waaren find cs, die jedermann wünfcht, zu einer Zeit, wo Alles täglich im Preiſe ſteigt, 
Adamſon ſche Geſetz verhalf ihnen Zn 4 a — ee . biie. | A Unier Nat an Jedermann ift der: Haben Sie kein Baargeld an Hand, jo holen Sie c3 von der Bauf, und deiten Sie Ihren Bedarf für dieien Sommer, nädjiten Herbit and nädites Rrübinhr, denn eS wird lange dauern, ehe fich wieder eine 
dazu. Zähneknirichend gabı en die, , R un 9 = zw Sn — * I ſolche Gelegenheit wie diefe bieten wird. Vergeſſen Sie nicht am Dennerstag Morgen, den 7. Juni, fo früh wie möglich bier zu fein, denn der Andrang von Käufern wird greii werben. 
B J Warum? Man iſt eben durh und J nn nn 
abngeiellichaften der Not gebor Yes Kia Dia 
bend, niht den eigenen Triebe, | bei du 1* => In 2. Jahre | , 
nad. Dah das nicht jo ohne weitere 2 Zn ee N 
Folgen bleiben würde, lag auf der | Tief nn na nn J— nicht J I 
Sand. Und bier, ausgerechnet in, m stae babe b Ve 
n r ' ne * Pe x 1? J M 177} | 
Mapville beganı Nain’s Fiuch, recht =. zes ei 
Mdamsion — Adams Sohn vn | man als Itar nttaufchter murrt: | R 
— m De Wenn die menichenfreundlide Be- > — Kauf bis 530 “leid zſtück 
72 börde die Kagd auf Verbotenes ichon | BR) —9 Kaufen bis zu 520 Fleidungsſtuüucke 
geſetz, in den Augen der Bahnprä— Br — a IA AT! — —— 2 
fidenten ein echter Sobır Adams ı gertattet, dann Soll Nie geralligit | DER ZA! f Nah wis zu 830 Seiden Zuit⸗ zu Bis zu 820 Seiden Snits zu 5 
der it Profi 2 NT  ormordote | Auch dafur jorgen, daß man das A \ ZEN NA RR Bis zu S30 Novelty Switd zu... Bin zu 320 Nonelty Swits zu. . $9 
” igren Proni —— bei ermordete, Verbotene auch kriegt. Sonſjt iſt die fi Bis zu 530 Hochzeitsgewänder zu................ 513 Bis zu F 20 Hochzeitskleider zu 89 
mußte mım zum Vorwand fir Mad: | * en nn a es J— Br i ⸗ $ } a Bis zu 830 Wachmittagsfleider zu 313 Bis zu 820 Nachmittagskleider zu................. 89 
nahmen dienen, die im tiefſten Ruß ganze Vergünſtigung ein Schlag m | i a Bis zu 8339 Abendkleider au... — Dis zu SID Abendkleider zu... 89 
land die Muibits in GEritaunen jenes Wafjer, aus dem ınan die „Er- |R :\ Ill: ; [17 9 2is zu 530 Zeiden- und Tuchmäntel Zucccconeeo. 5 * —J —— Ai Tuchmäntel zu 
fr Dis : laubten“ nicht herausfriegt. BE — 4 —— Bis zu 339 Suits für Korpulente zu............ 313 Bis zu 820 Suits für Korpulente zu ............ $: 
jegen würden. Die Verfehrsbeherr: Seinrih Loewenteln U: A —— l 1 RR Bis zn 830 Mäntel fir Korpulente aut... .$13 | | Bis zu S2D Mäntel für Korpniente au..... 
ſcherin ijt in dieſem Teile Wiscon veinri —— DEN * Va Unſere regulären großen Lagerbeſtände wurt den eben— Unsere regulären großen Yagerbeitände wurden ebe 
ſins die St. Paul-Bahn. Konkur Rn 3 —* RER N * falls entſpre en: D dieten Breiten herabgeſeßt. falls entſprechend dieſen Preiſen herabgeſetzt 
renzlos ſchaltet und waitet ſie in Kurisſa des Winterſchlafs. 
dieſen Landen, tut, was ſie will, — J 
läßt, was fie will und pfeift auf; Mech mandıe derfelsen bis zum heutigen || 
zwiſchenſtaatliche Verkehrskommiſ— Tage ſcor rätſelhaft. 
en — Inſtifute mit Auch für die moderne wiſſenſchaft⸗ 
—D——— —— a aa Forihung bietet der Winters | 
f e iſt mit der „Welt“ durch — an G 
ſchlaf von Tieren noch manches Ge— 
ein Bimmelbähnchen verbunden, das m: an Aetnskfe 
yeimnis, Die meifien betrerfenden | 2 « = 
Ba deon —ui Den * Lac Tatſachen ſelbſt ſind zwar bekannt J ie A Raujen bis zu #15 SEEN Kaufen bis zu 810 Kleidungsſtücke 
Scho as ria l u : — —M 
em dieſe D-Züge —— ul geworben, und jed s Ft ühling macht \ Aa mf\ Dis zu S15 Scidenfleider zu 56 Bis zu $IO Seidenkleider au 
deſe SBZBuge zuſammengeſtop- heſonders auf ſie aufmeriſam; aber J N > — —————— 36 Dis zu 810 Sergekleider zu 
It find, bildet eine Schenswürdig-  pinfichtlich ihrer Erklärung muß man | — ———— Bis zu 815 Serge Kleider; Bu Ds zu BIO Kevneliy Smts 3 8* 
keit. Die Wagen ſtammen aus der Mutmaßung lf J . et \ DIE 5 SE NEBCEHE SUB Al. ner einen en nn 1 Dis zu HIO Schden Suits zu. .o. 2er ceeneeenenne eh 
2* Fe a * ſich mit ıma Bun gen behe en ’ i — WR EN er Bis zu $15 Sommermäntel au 6 Vis au H10 Zommermäntel 
Mbönen, ‚aniprudislojen Seit, da Einige Wochen, ehe fie in ben Din TR EN; p Bis zu SID ee ——— 56 Bis zu SIO Scidenmäntel zu 
Golumbus dieies Yand entdedte: Die | arte fr ſoftlen. beainn die J ——06 pin, A RR en a2 
q — terſchlaf gehen ſollen, gzinnen die J J \ are e iR Unſere regulären großen Yagerbeiftände wurden eben Unſere eigenen großen Lagerbeſtände 
Maſchinen haben alle VLangſamkeits— betreffenden Tiere — ———— Die , ® 2 * — * 4 € ie x tall3 entipretbend Dielen Preiſen herabgeſetzt. — Sowie entſprechend dieſen Preiſen herabgeſetzt. 
rekorde gebrochen. Jede Bahn hat Zaugetiere regelmähig Fett an— J 4 VER große Vargains in 1917 Pliiich Mänteln, Suitt, Tuch» | | Dargains in 1917 Plüſch Mänieln, 
* n * —uutiiiiiie ur Wbi „... ı u n i —— X Ru EN ol ı Walsn 
des Recht „jehundär“ zu fein, Wie zufehen, Niemand fann jagen, mus | | mänteln und Pelgen DIR ARD — 
fie will, aber ſo ſekundär nicht. der Zwechk hiervon fein joll; aber 
Smmerbin wurde Mavville täg- ı fiherlih muh eine natürliche Beftim= |; 
lich mit vier Zügen beglückt und mung damit erfüllt werden. Im 
taglıd wurde dreimal Rost ausgene- | Frühling iit das Fett völlig ver-4 
ben. Das war in Anbetradhyt der! ichwunden, und das Tier jieht ganz F 
Berbältniffe Alles Möglihe. Da, mager aus. Um nädhjten liegt bie, 
eines unihönen Tages, ohne jet che Vermutung, daß dieſes Feit die 
vorherige Warnung, ohne die ge- Energie liefert, um während des 
mngſte Rückſichtnahme auf die Ein ‚langen Winterſchlafes das Herz am 
wohnerſchaft, auf die Geſchäftsinte- Schlagen zu erhalten, trohdem bie, * Ra 592 
reifen, erlieh die C. M. & St. B.: | Naprunasaufnehn ınd die Auss ED * — Tr Pr re — — Den RT NE RE 
Dal E —— — 2 * 2: Be 2 *. — nz — 4 > = a pe | | Süre auswahl von D00 Stlei- Ihre Auswahl von 250 Klei- . Ihre Auswahl von 300 Klei- Jyre Auswaähl von 1000 | Ihre Auswahl von 500 Ktei- Ihre Auswahl don 1000 
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